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Handyparken startet in Bruchsal
Wenige Klicks auf dem Smartphone rei-
chen künftig aus, um in Bruchsal ein gül-
tiges Parkticket zu besitzen: Seit Montag, 
21. August, bietet die Stadt Bruchsal an 
allen städtischen Parkscheinautoma-
ten im Stadtgebiet sowie an zwei weite-
ren privat bewirtschafteten Parkplätzen 
in der Pfeilerstraße (Firma „Modehaus 
Jost“) sowie am Gymnasiumsplatz beim 
Schloss das sogenannte Handyparken an. 
Parallel zum neuen digitalen Angebot 
steht es den Nutzer/-innen nach wie vor 
frei, ihren Parkschein in gewohnter Wei-
se am Parkscheinautomaten zu ziehen. 
„Das Handyparken ist ein wichtiger Schritt 
in der Digitalisierungsstrategie der Stadt 
Bruchsal. Der größte Vorteil für alle 
Nutzer/-innen ist, dass man nur die Zeit 
zahlt, in der man tatsächlich einen Park-
platz im Rahmen der zulässigen Höchst-
parkdauer genutzt hat. Unnötige Ausga-
ben für eine zu lang kalkulierte Parkdauer 
entfallen“, erläutert Jessica Deutsch, Lei-
terin des Bruchsaler Ordnungsamtes. 
Für die Umsetzung kooperiert die Stadt 
mit „smartparking“, einer Initiative für 
digitale Parkraumbewirtschaftung. Die 
smartparking-Plattform, mit der neben 
Bruchsal zahlreiche weitere Städte in 
Deutschland kooperieren, ist wettbewerbs-
übergreifend und offen für alle Handypar-
ken-Anbieter. In Bruchsal stehen derzeit 

„EasyPark“, „moBiLET“, „Yellowbrick/flow-
bird“, „Parkster“ und „PARCO“ zur Auswahl. 
Nutzer/-innen müssen sich bei einem oder 
mehreren dieser Anbieter einmalig regis-
trieren. Der Parkvorgang wird dann durch 
die Autofahrer/-innen per App, Anruf oder 
auch per SMS gestartet. Die Parkzeit kann 
so ebenfalls je nach Bedarf gestoppt oder 
verlängert werden. Für dieses Angebot 
addieren die Anbieter unterschiedliche Zu-
schläge auf die kommunale Parkgebühr. 
Ob ein Auto ein digitales Ticket hat, 

erkennen die Mitarbeitenden des Ge-
meindevollzugsdienstes am Fahr-
zeug-Kennzeichen, das sie mit einem 
zentralen Online-System abgleichen. 
Informationen zu den Dienstleistern für 
das Handyparken und Anleitungen für die 
ersten Schritte werden in den kommenden 
Tagen an den Parkscheinautomaten in 
Form von Aufklebern angebracht werden. 
Weitere Informationen gibt es unter www.
smartparking.de sowie auf den Home-
pages der oben genannten Anbieter.

Das Handyparken ist in Bruchsal gestartet. Darüber freuen sich Ordnungsamtsleiterin 
Jessica Deutsch mit Nina Schüßler und Steffen Schmidt vom städtischen Ordnungsamt
 Foto: PRDL

Bruchsaler Ferienprogramm – Es gibt noch Plätze
Auch in diesem Jahr bietet die Stadt 
Bruchsal wieder ein vielfältiges Sommer-
ferienprogramm an. Bisher haben 847 
Kinder im Alter zwischen sechs und 16 
Jahren an rund 1600 Programmpunkten 
teilgenommen. Das breite Angebot wird 
vom Amt für Familien und Soziales orga-
nisiert. 
„Die Kraft der Sonne nutzen – Experimente 
mit Solarzellen – und wie lernen Roboter 

tanzen?“ Besonders gut kamen bei den 
Kindern und Jugendlichen die Vorträge 
und Workshops im Rahmen der Bruchsa-
ler Kinder-Sommer-Akademie (BruKiSA) 
an. Hier konnten interessante Einblicke in 
die Welt der Wissenschaften und Technik 
gesammelt werden. 
Wer gerne malt, werkelt, bastelt, Ausflüge 
macht oder sich sportlich betätigen möch-
te, sollte sich auf der Homepage der Stadt 

Bruchsal informieren. Es gibt noch Rest-
plätze für verschiedene Freizeitangebote. 
Alle offenen Plätze sind unter www.unser-
ferienprogramm.de/bruchsal einsehbar. 
Mit dem Bruchsaler Kinder- und Jugend-
pass erhält man auf jede Veranstaltung 
eine Vergünstigung von 50 Prozent. Die-
sen kann man online beantragen. Nähere 
Informationen sowie den Antrag findet 
man auf der städtischen Homepage.

Bewegung ist angesagt – hier beim Skaten Fotos: AFSEines der vielfältigen Bastelangebote
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Europäischer Tag der jüdischen Kultur am 3. September
Bereits zum 25. Mal findet am Sonntag,  
3. September, der Europäische Tag der jü-
dischen Kultur statt, der in fast 30 europäi-
schen Ländern veranstaltet wird. Seit 2004 
beteiligt sich auch die Stadt Bruchsal daran 
und stellt dabei den eindrucksvollen jüdi-
schen Friedhof auf dem Eichelberg in den 
Mittelpunkt. Dieser wurde mitten im Drei-
ßigjährigen Krieg angelegt, umfasst heute 
nach mehreren Ausbaustufen eine Aus-
dehnung von rund zwei Hektar und besitzt 
als bedeutendes Kulturdenkmal regionale 
Bekanntheit. Den schlimmsten Einschnitt 
erlebte der Friedhof während der NS-Dik-
tatur, als viele Gräber geschändet und ihrer 
Steine beraubt wurden. Nicht zuletzt durch 
die Bemühungen der Stadt Bruchsal ist je-
doch längst wieder ein würdiger Zustand 
hergestellt. Zu der Anlage zählt auch eine 
Gedenkstätte, in die eine Säule der vor 85 
Jahren – während der Pogromnacht vom 
November 1938 – zerstörten Bruchsaler 
Synagoge integriert wurde.
Am 3. September besteht von 13.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr die Möglichkeit zur Besich-
tigung des Friedhofes. Mitglieder des Hei-
matvereins Untergrombach informieren 
an verschiedenen Stationen über die histo-
rische und rituelle Bedeutung der Anlage. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Männer 
müssen auf dem Friedhof eine Kopfbe-
deckung tragen, allgemein wird um ange-
messene Kleidung für den Besuch gebe-
ten. Mit dem Auto erfolgt die Anfahrt zum 
jüdischen Friedhof auf dem Eichelberg 

von der Bundesstraße 3 zwischen Unter-
grombach und Bruchsal über die Zufahrts-
straße zur General-Dr.-Speidel-Kaserne. 
Hinweisschilder werden aufgestellt und 
markieren den Weg. Informationen: Stadt 
Bruchsal, E-Mail: kultur@bruchsal.de

Sehr gut erhalten ist der jüdische Friedhof in Bruchsal Foto: Sevan Ansal

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
das Amtsblatt meldet sich aus der Som-
merpause zurück. Auch ich bin nach mei-
nem Urlaub wieder im Rathaus angekom-
men. Ich fühle mich gut erholt und damit 
frisch gestärkt, um die großen Aufgaben 
anzugehen, die im Herbst anstehen. Der 
Ausbau der erneuerbaren Energiepoten-
ziale in unserer Region wird uns auch in 

der zweiten Jahreshälfte in verschiedenen 
Bereichen beschäftigen. Die weitere För-
derung der Tiefengeothermie in der Regi-
on und der Aufbau eines großen, über die 
jeweiligen Stadtgrenzen hinausreichenden 
Wärmenetzes werden von mir und meinen 
Amtskollegen/-innen aus den Nachbar-
kommunen weiter vorangetrieben. Ein 
großes, in Bruchsal viel diskutiertes The-
ma ist die Suchraumkulisse für potenzielle 
Standorte für Windkraftanlagen, die der 
Regionalverband noch vor den Sommer-
ferien veröffentlicht hat. Hierzu finden 
Sie umfangreiches Material auf unserer 
Homepage, einschließlich eines Links auf 
das Portal des Regionalverbandes, auf 
dem Sie Ihre Meinung äußern können. 
Wir bereiten gerade das dritte Energiefo-
rum mit Schwerpunkt Windkraftanlagen 
vor. Es findet am 25. September statt. Ich 
lade alle Bruchsaler Bürger/-innen herzlich 
dazu ein. Merken Sie sich jetzt schon den 
Termin vor. 
Trotz Ferienzeit erwacht Bruchsal langsam 
aus seinem sommerlichen Dornröschen-
schlaf. Es herrscht wieder mehr Betrieb in 
der Innenstadt und die Zahl der Veranstal-
tungen nimmt zu. Nach wie vor etwas Be-
sonderes ist der Tag der jüdischen Kultur, 
der am Sonntag in 30 europäischen Län-
dern veranstaltet wird. Auch wir beteiligen 

uns seit fast 20 Jahren daran und öffnen 
die Pforten des jüdischen Friedhofs auf 
dem Eichelberg. Angesichts der zuneh-
menden antisemitischen Gewalt ist der 
Besuch des Friedhofs aus meiner Sicht ein 
wichtiger Beitrag gegen das Vergessen. 
Auf dem jüdischen Friedhof manifestiert 
sich die lange Tradition der jüdischen Kul-
tur als Teil unserer regionalen Geschichte. 
Zugleich sind die von den Nationalsozia-
listen geschändeten Grabmale und die Ge-
denkstätte ein sichtbares Zeichen für die 
Gräueltaten des nationalsozialistischen 
Terrorregimes. Sie mahnen uns dazu, uns 
immer wieder antisemitischen und frem-
denfeindlichen Strömungen entgegenzu-
stellen. Deshalb nutzen Sie die Gelegen-
heit, dieses bedeutende Kulturdenkmal 
auf dem Eichelberg am Sonntag zu be-
sichtigen. Sie werden von den Mitgliedern 
des Heimatvereins Untergrombach, die 
Führungen anbieten, viel Interessantes zu 
der historischen und rituellen Bedeutung 
des Friedhofs erfahren.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung  
zur Änderung der  

Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich 
tätigen Angehörigen der  

freiwilligen Feuerwehr Bruchsal 
(Feuerwehrentschädigungssatzung FwES) 

(1. Anderungssatzung)

Stadtverwaltung Bruchsal 
25.07.2023 

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat aufgrund von § 4 Gemein-
deordnung Baden Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 
2000, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. April 
2023 (GBI. S. 137) in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes 
Baden-Württemberg (FwG) in der Fassung vom 2. März 2010, zuletzt 
geändert durch Artikel 12 des Gesetzes vom 21. Mai 2019 (GBI. S. 
161, 185) in seiner öffentlichen Sitzung am 25.07.2023 folgende Sat-
zung beschlossen: 

Artikel 1
1.  § 2 der Feuerwehrentschädigungssatzung erhält  

folgende Fassung:
 § 2
 Abs. 5 
  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr 

erhalten als Ausbildungsleiter Atemschutz bei Atemschutzbe-
lastungsübungen auf Antrag als Aufwandsentschädigung pro 
Durchgang pauschal 40 €. 

 Abs. 6 
  Die in den Absätzen 3 bis 5 erbrachten Leistungen müssen vom 

Feuerwehrkommandanten angeordnet sein. 

Artikel 2 
1.  § 5 der Feuerwehrentschädigungssatzung erhält  

folgende Fassung:
  § 5 Andere Wach- und Bereitschafts- sowie Sonderdienste
 Abs. 1 
  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuer-

wehr, die bei Bereitschaftsdiensten über das übliche Maß hinaus 
Feuerwehrdienst leisten, erhalten folgende Aufwandsentschädi-
gungen im Sinne des § 16 Abs. 2 des FwG:

 1.  Für angeordnete Bereitschaftsdienste an Sonn- und Feierta-
gen in einem Feuerwehgerätehaus oder in einer sonstigen Be-
reitschaftszentrale wird auf Antrag eine Pauschale von 40 € je 
Tag Bereitschaftsdienst vergütet.

 2.  Für angeordnete Rufbereitschaften zur eventuellen Ausgabe 
und Rücknahme von Einsatzgeräten- und Materialien bei und 
nach Feuerwehreinsätzen wird auf Antrag eine Pauschale von 
250 € pro Bereitschaftswoche vergütet. Eine tatsächliche In-
anspruchnahme gilt als Einsatz.

 3.  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr erhalten für Ihre Tätigkeit als Einsatzleiter vom Dienst an 
Wochenenden und Feiertagen als Aufwandsentschädigung 
pro vollständigem Tag pauschal 50 €.

 4.  Für andere als in Abs. 1 genannte angeordnete Bereitschafts-
dienste in einem Feuerwehrgerätehaus oder in einer sonstigen 
Bereitschaftszentrale wird auf Antrag eine Pauschale in Höhe 
von 5 € pro Stunde gewährt

 Abs. 2 
  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 

erhalten für angeordnete Sonderdienste auf Antrag ihre Aus-
lagen und ihren Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung 
nach einem einheitlichen Durchschnittssatz in Höhe von 12 Euro 
für jede volle Stunde ersetzt. 

 Abs. 3 
  Wird während der Dienste nach Absatz 1 und 2 Einsatzdienst 

geleistet, bestehen die Entschädigungsansprüche nach § 1 bzw. 
§ 4 sowie § 5 Abs. 1 und 2 nebeneinander. 

Artikel 3
1.  § 6 der Feuerwehrentschädigungssatzung erhält  

folgende Fassung:
 § 6
 Abs. 1 
  Die nachfolgend genannten in der Aus- und Fortbildung tätigen 

ehrenamtlichen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr, die 
durch diese Tätigkeit über das übliche Maß hinaus Feuerwehr-
dienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädigung im Sin-
ne des § 16 Abs. 2 des FwG als Aufwandsentschädigung für 
Übungsleiter in Höhe von monatlich: 
Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten  100 €
Fachgebietsleiter  15 €
Fachgebietsleiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  30 €
Abteilungskommandant der Einsatzabteilung Bruchsal  105 €
Abteilungskommandant der anderen Einsatzabteilungen  75 €
Stellvertreter des Abteilungskommandanten der  
Einsatzabteilung Bruchsal  55 €
Stellvertreter der Abteilungskommandanten der anderen  
Einsatzabteilungen  40 €
Gerätewart  15 € 
Stabführer eines Spielmannszuges  51 €
Jugendfeuerwehrwart  65 €
Stellvertreter des Jugendfeuerwehrwarts  40 €
Jugendgruppenleiter der Einsatzabteilungen  50 €
Stellvertreter der Jugendgruppenleiter  25 €
Leiter einer Sondereinheit  10 €
Stellvertretender Leiter einer Sondereinheit  10 €
Abs. 2
Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehörigen 
der Freiwilligen Feuerwehr, die durch andere Tätigkeiten als in der 
Aus- und Fortbildung über das übliche Maß hinaus Feuerwehr-
dienst leisten, erhalten neben der Entschädigung nach Absatz 1 
eine zusätzliche Entschädigung im Sinne des § 16 Abs. 2 des 
FwG als Aufwandsentschädigung in Höhe von monatlich:
Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten  100 €
Fachgebietsleiter 15 €
Fachgebietsleiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  30 €
Abteilungskommandant einer Einsatzabteilung  75 €
Stellvertreter der Abteilungskommandanten  35 €
Kassenverwalter der Freiwilligen Feuerwehr  51 €
Kassenverwalter der Einsatzabteilung Bruchsal  40 €
Kassenverwalter der anderen Einsatzabteilungen  20 €
Schriftführer der Freiwilligen Feuerwehr  77 €
Schriftführer der Einsatzabteilung Bruchsal  31 €
Schriftführer der anderen Einsatzabteilungen  15 €
Gerätewart, Kleiderwart, Atemschutzbeauftragter  
einer Einsatzabteilung  35 €
Leiter einer Sondereinheit  10 €
EDV-Administrator 30 €

Artikel 4
1.  § 8 der Feuerwehrentschädigungssatzung erhält  

folgende Fassung:
 § 8
  Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2023 in Kraft.

Ausgefertigt:  
Bruchsal, den 25. Juli 2023

Hinweis gemäß § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 9der Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach S 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder e!ektronisch · und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt Bruchsal geltend gemacht worden ist. 
Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann 
eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder die 
Oberbürgermeisterin / der Bürgermeister dem Beschluss nach S 43 
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GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf 
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt hat. 

Bruchsal, 25. Juli 2023 

Öffentliche Bekanntmachung
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz Stuttgart,  

9. August 2023und Dienstleistungen der Bundeswehr
Kompetenzzentrum Baumanagement Stuttgart
- Schutzbereichbehörde -

I.  Schutzbereichanordnung
  Bundesministerium der Verteidigung  Bonn,  

 24. April 2023 
 IUD I 3 – Anordnung-Nr.: V/Bruchsal 806

 Anordnung
 Aufhebung einer Schutzbereichanordnung
  Mit Anordnung vom 5. Oktober 2016, BMVg IUD I 6 – Anord-

nungs-Nr.: V/Bruchsal 806 wurde ein Gebiet in der Stadt Bruch-
sal, Landkreis Karlsruhe, Land Baden-Württemberg, zum Schutz-
bereich für die Verteidigungsanlage Bruchsal (Richtfunkanlage) 
erklärt.

  Diese Anordnung wird auf Grund des § 2 Absatz 5 des Gesetzes 
über die Beschränkung von Grundeigentum für die militärische 
Verteidigung (Schutzbereichgesetz) vom 7. Dezember 1956 
(BGBl I, S. 899), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes 
zur Steigerung der Attraktivität des Dienstes in der Bundeswehr 
vom 13. Mai 2015 (BGBl I, 2015, S. 706), mit sofortiger Wirkung 
aufgehoben.

 Rechtsbehelfsbelehrung:
  Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Be-

kanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Karlsruhe
 Nördliche Hildapromenade 1
 76133 Karlsruhe
erhoben werden.

Im Auftrag
König

II. Vollzugsmaßnahmen
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz Stuttgart,  

9. August 2023und Dienstleistungen der Bundeswehr
Kompetenzzentrum Baumanagement Stuttgart
- Schutzbereichbehörde -

Verfügung
Aufhebung von Vollzugsmaßnahmen
Die von der Schutzbereichbehörde mit Verwaltungsakt vom 17. 
Oktober 2016 erlassenen Vollzugmaßnahmen nach dem Schutz-
bereichgesetz werden aufgrund der Aufhebung einer Schutzbe-
reichanordnung BMVg IUD I 3 - Anordnungs-Nr.: V/Bruchsal 806 
vom 24. April 2023 aufgehoben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch beim Bundesamt für Infrastruktur, Um-
weltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr Kompetenz-
zentrum Baumanagement Stuttgart 
Schutzbereichbehörde
Nürnberger Straße 184
70374 Stuttgart

erhoben werden.

Im Auftrag
Dango

III. Hinweis
Durch die Aufhebung der Schutzbereichanordnung sowie der Voll-
zugsmaßnahmen nach dem Schutzbereichgesetz sind die gesetzli-
chen Beschränkungen in der Nutzung der bisher vom Schutzbereich 
betroffenen Grundstücke weggefallen.

Öffentliche Bekanntmachung
Landratsamt Karlsruhe
- Untere Flurbereinigungsbehörde -
Öffentliche Bekanntmachung
vom 31.08.2023
über das Nichtbestehen der UVP-Pflicht
Flurbereinigung Bretten (Nord)
Das Landratsamt Karlsruhe – Untere Flurbereinigungsbehörde – 
hat den Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im 
Zuge der 2. Planänderung; Modernisierung zweier Wege (950/2 und 
185/4), sowie Ausbau eines Schotterwegs in Asphalt (257/4) je auf 
gleicher Trasse, Wegseitengrabenertüchtigung, Neuanlage eines 
Grünwegs (264), Schaffung von Lössanstichen für Wildbienen (523), 
eines Tümpels und zwei Wassersammelmulden (423,522,521) in der 
Flurneuordnung Bretten (Nord) für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht erforderlich 
ist. Nach Prüfung der Eingriffe kann davon ausgegangen werden, 
dass es zu keinen erheblichen Auswirkungen und Beeinträchtigun-
gen der Schutzgüter kommt.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG unterrich-
tet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.

Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Lan-
desamts für Geoinformation und Landentwicklung im o.g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/3890) eingesehen werden.

gez. Fabinski

Öffentliche Bekanntmachung  
der Regierungspräsidien Karlsruhe und Freiburg
Ausweisung des Natur-, Landschafts- und Waldschutzgebiets 

„Saalbachniederung“
Das Regierungspräsidium Karlsruhe als höhere Naturschutzbehörde 
und das Regierungspräsidium Freiburg als höhere Forstbehörde be-
absichtigen, das Natur-, Landschafts- und Waldschutzgebiet „Saal-
bachniederung“ auf dem Gebiet der Gemeinden Bruchsal, Graben-
Neudorf, Karlsdorf-Neuthard, Forst und Waghäusel im Landkreis 
Karlsruhe durch Rechtsverordnung auszuweisen.
Das Naturschutzgebiet „Saalbachniederung“ hat eine Größe von 
466 ha und umfasst die Offenlandfläche der Saalbachniederung un-
ter Einschluss von Waldflächen unmittelbar östlich vom Baggersee 
Neureut und eines Waldstreifens entlang des Speckgrabens in einer 
Breite von jeweils 40 Metern rechts und links von der Grabenmitte, 
mit Ausnahme der Neudorfer Kleingartensiedlung am Saugraben 
und der nordwestlich anschließenden Flächen sowie mit Ausnahme 
der Flurstücke 25264, 25265 und einem zehn Meter breiten Streifen 
des Flurstücks 25263 entlang seiner nördlichen Grundstücksgrenze 
auf Gemarkung Bruchsal (Hofstelle Neuwiesenhof mit umliegenden 
Flächen).
Das Landschaftsschutzgebiet „Saalbachniederung“ hat eine Größe 
von 380 ha und umfasst die vom Naturschutzgebiet unberührt ge-
lassene Fläche des bestehenden Landschaftsschutzgebiets „Saal-
bachniederung“ südlich der Linie L560 – K3535 – Schnellbahntrasse 
– L556 sowie die Teilfläche nördlich der Neudorfer Kleingartensied-
lung am Saugraben zwischen den Infrastrukturverbindungen B35/
L560 und dem Naturschutzgebiet.
Das Waldschutzgebiet (Schonwald) „Saalbachniederung“ hat eine 
Größe von rund 747 ha und besteht aus den beiden Waldgebieten 
„Lußhardt“ nordöstlich der Offenlandfläche der Saalbachniederung 
im Umfang von rund 353 ha und „Kammerforst“ südwestlich der Of-
fenlandfläche der Saalbachniederung im Umfang von rund 394 ha.
In dem geplanten Naturschutzgebiet sind ab dem heutigen Datum 
bis zum Inkrafttreten der Verordnung, längstens jedoch zwei Jahre, 
alle Veränderungen verboten, die den Schutzzweck der Verordnung 
gefährden können. Die bis heute rechtmäßig ausgeübte Bodennut-
zung bleibt unberührt.
Der Verordnungsentwurf sowie die dazugehörigen Karten liegen 
in der Zeit von Montag, den 11. September 2023 bis einschließlich 
Montag, den 23. Oktober 2023 zur kostenlosen Einsicht durch jeder-
mann beim Regierungspräsidium Karlsruhe, Karl-Friedrich-Str. 17, 
76133 Karlsruhe, 2. OG, Raum 327 während der Sprechzeiten (Mon-
tag bis Donnerstag von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr und Freitag von 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr) in Papierform aus.
Zusätzlich liegen der Verordnungsentwurf sowie die dazugehörigen 
Karten in der Zeit von Montag, den 11. September 2023 bis ein-
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schließlich Montag, den 23. Oktober 2023 bei den folgenden Stellen 
zur kostenlosen Einsichtnahme durch jedermann in Papierform aus:

Behörde  Ort  Zeit 
Regierungspräsidium 
Freiburg 

Bertoldstraße 43, Raum 
901, 79098 Freiburg 

Montag bis Freitag 9:00 - 
15:30 Uhr und Freitag 
9:00 - 12:00 Uhr 
 

Landratsamt Karlsruhe Am Viehmarkt 1, Raum 
Nr. 308, 76646 Bruchsal,  

Montag bis Freitag 08:30 - 
12:00 Uhr und Montag 
zusätzlich 14:00 - 16:00 
Uhr 
 

Stadt Bruchsal  Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz 5, 
Raum B024, in 76646 
Bruchsal 
 

Montag, Mittwoch und 
Freitag 8:30 – 12:������;�
Donnerstag 8:30 – 12:00 
Uhr und 14:00 – 17:00 
Uhr 
 

Gemeinde Graben-
Neudorf 

Rathaus am Werner-
Juchler-Platz 1, im Foyer, 
in 76676 Graben-Neudorf 

Montag und Dienstag 
8:00 - 12:00 Uhr und 
14:00 - 16:00 Uhr; 
Donnerstag 8:00 - 12:00 
Uhr und 14:00 - 18:00 
Uhr; 
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
 

Gemeinde Karlsdorf-
Neuthard 

Rathaus OT Karlsdorf, 
Amalienstraße 1, im Flur 
vor dem Zimmer 12, 
76689 Karlsdorf-Neuthard 

Montag bis Freitag 08:30 
- ���������;  
Dienstag und Mittwoch 
zusätzlich 13:30 - 16:00 
Uhr 
  

Gemeinde Forst Gemeindeverwaltung 
Forst, Weiherer Straße 1, 
im Windfang am 
Hintereingang des 
Rathauses, 76694 Forst 
(Baden) 

Montag bis Freitag 9:00 – 
12:00 Uhr 
Montag bis Mittwoch 
zusätzlich 14:00 – 16:00 
Uhr 
Donnerstag 
zusätzlich 14:00 – 19:00 
Uhr 
 

Gemeinde Hambrücken Rathaus Hambrücken, 
Hauptstr. 108, im Zimmer 
14, 76707 Hambrücken  

Montag 7:30 – ���������;�
Dienstag 8:30 – 15:00 
���;����������������������
8:30 – ���������;�
Donnerstag zusätzlich 
16:00 – 18:00 Uhr  
 

Stadt Waghäusel Rathaus der Stadt 
Waghäusel (Altbau), 
Gymnasiumstraße 1, im 
EG unter der Treppe, 
68753 Waghäusel 
 

Montag bis Freitag 08:00 
- ���������;  
Mittwoch zusätzlich 14:30 
- 18:00 Uhr 

Ergänzend können die Unterlagen während der genannten Ausle-
gungsfrist auf der Homepage des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt5/ref55/naturschutzge 
biete/verordnungen/
oder auf der Homepage des Regierungspräsidiums Freiburg unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/service/bekanntmachungen/
eingesehen werden.
Darüber hinaus werden der Verordnungsentwurf und die dazugehö-
rigen Karten während der Dauer der öffentlichen Auslegung beim 
Landratsamt Karlsruhe, Am Viehmarkt 1, 76646 Bruchsal, Raum Nr. 
308 während der Sprechzeiten (Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr und Montag zusätzlich von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr) zur 
kostenlosen Einsichtnahme elektronisch bereitgestellt.
Bedenken und Anregungen zu dem Verordnungsentwurf und den da-
zugehörigen Karten können während der genannten Auslegungsfrist 
bei den Regierungspräsidien Karlsruhe und Freiburg schriftlich (Re-
gierungspräsidium Karlsruhe, Referat 55 Naturschutz Recht, 76247 
Karlsruhe; Regierungspräsidium Freiburg, Referat 84 Waldnatur-
schutz, Biodiversität und Waldbau, 79075 Freiburg), zur Niederschrift 
(Regierungspräsidium Karlsruhe, Karl-Friedrich-Str. 17, 2. OG, Raum 
327, 76133
Karlsruhe; Regierungspräsidium Freiburg, Bertoldstraße 43, 79098 
Freiburg, Raum, 901 oder 902) oder elektronisch (naturschutzgebie-
te@rpk.bwl.de) vorgebracht werden.

Karlsruhe, den 23. August 2023
Regierungspräsidien Karlsruhe und Freiburg

Satzung 
der Stadt Bruchsal zur Aufhebung der 

Bewohnerparkausweisgebührensatzung 
(1. Änderungssatzung vom 02.05.2023)

Stadtverwaltung Bruchsal 
25.07.2023

Auf Grund von § 6a Absatz 5a Satz 2 und 5 des Straßenverkehrs-
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. März 2003 
(BGBI. I S. 310, ber. S. 919), das zuletzt durch Artikel 16 des Gesetzes 
vom 2. März 2023 (BGBI. 2023 1 Nr. 56) geändert worden ist, S I der 
Delegationsverordnung der Landesregierung zur Erhebung von Park-
gebühren vom 14. Juli 2021 (GBI. S. 605), 2 und 11 des
Kommunalabgabengesetzes vom 17. März 2005 (GBI. S. 206), das 
zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 17. Dezember 2020 (GBI. S. 
1233, 1249) geändert worden ist, und § 4 Absatz 1 der Gemeindeord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 2000 (GBI. 
S. 581, ber. S. 698), die zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. 
April 2023 (GBI. S. 137) geändert worden ist, hat der Gemeinderat 
der Stadt Bruchsal am 25. Juli 2023 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Aufhebung der Bewohnerparkausweisgebührensatzung

Die Bewohnerparkausweisgebührensatzung vom 04.10.2022 (Amts-
blatt Bruchsal vom 15.12.2022); die zuletzt durch die 1. Änderungs-
satzung vom 02.05.2023 geändert worden ist (Amtsblatt Bruchsal 
vom 15.06.2023), wird aufgehoben.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Ausgefertigt: Bruchsal, den 25.07.2023

Hinweis gemäß § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach S 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt Bruchsal geltend gemacht worden ist.
Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann 
eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder die 
Oberbürgermeisterin / der Bürgermeister dem Beschluss nach S 43 
GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf 
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt hat.

Bruchsal, den 25.07.2023

Andreas Glaser
Bürgermeister
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Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifi zie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir fl exible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Abteilungsleitung (m/w/d) 
„Bürgermitwirkung, Repräsentation und Innere Dienste“ 

mit der stellvertretenden Hauptamtsleitung

– Stellenkennziffer 2023-0143 –
Bewerbungsschluss: 17. September 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Abtei-
lungsleitung mit Personalverantwortung für derzeit 20 Mitarbeiter/-
innen für die Bereiche Bürgermitwirkung, Bürgerengagement, 
Städtepartnerschaften, Nachhaltigkeit/Agenda 2030, Brauchtums-
förderung sowie Hauptregistratur und Amtsboten.

Architekt/-in (m/w/d)

(Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0128 –

Bewerbungsschluss: 17. September 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Projekt-
steuerung kommunaler Hochbaumaßnahmen, Begleitung der Archi-
tektur- und Ingenieurbüros, Planung und Durchführung städtischer 
Baumaßnahmen sowie die Vergabe von Planungsleistungen.

Schreiner/-in (m/w/d)

– Stellenkennziffer 2023-0139 –
Bewerbungsschluss: 8. Oktober 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Schreine-
rarbeiten an Gebäuden, Möbeln und Einbauteilen, Reparatur und Er-
stellung von Holzkonstruktionen an Gebäuden und Bauwerken sowie 
die Wartung und Reparatur von Spielgeräten auf Kinderspielplätzen.

Technische Fachkräfte (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal:

Elektroniker/-in Betriebstechnik
Fachkraft für Abwassertechnik

– Stellenkennziffer 2023-0118 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeits-
schwerpunkten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0078 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pfl ege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pfl egen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Teamleitungen (m/w/d) 
für die Ganztagesschulen 

in Teilzeit (ca. 19,5 Wochenstunden)
(bis Entgeltgruppe S 8 a TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0122 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Anlei-
tung und Unterstützung des Betreuungspersonals, die Gestaltung 
des Betreuungsangebots sowie die Organisation der Abläufe vor 
Ort, einschließlich Leitung von Dienstbesprechungen, Erstellung von 
Dienstplänen, Beschaffung von Arbeitsmaterialien und Dokumenta-
tion von Gesprächen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
für die kommunale Schulkindbetreuung

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Nachruf
Die Stadt Bruchsal trauert um ihren Ortschaftsrat 
und ehemaligen Stadtrat

Edwin Bucher
der am 11. August 2023 im Alter von 75 Jahren verstorben ist.
  Edwin Bucher war seit November 1989 ununterbrochen Mitglied 
im Ortschaftsrat des Stadtteils Helmsheim und von September 
1994 bis Oktober 1999 sowie von September 2004 bis Juni 
2009 im Gemeinderat der Stadt Bruchsal.

Sein politisches und vielschichtiges ehrenamtliches Engage-
ment war ihm sehr wichtig und Teil seines Lebens. Mit seiner 
hilfsbereiten und zupackenden Art, seinen Ideen, seinem Prag-
matismus, seinem jahrzehntelangen ehrenamtlichen Wirken 
und seiner Überzeugungskraft hat er sich mit besonderer Lei-
denschaft, Begeisterungsfähigkeit und großem individuellem 
Einsatz um seinen Heimatort Helmsheim in vorbildlicher Weise 
verdient gemacht. Er hat sehr viel dazu beigetragen, das Leben 
in Helmsheim zu gestalten und lebenswert zu machen. Die ge-
lebte Gemeinschaft, das Vereinsleben und das Wohl der Bürger-
schaft in seinem Stadtteil waren ihm sehr wichtig.
Mit Edwin Bucher verliert die Stadt Bruchsal eine besondere Per-
sönlichkeit des politischen und gesellschaftlichen Lebens. Sein 
Tod ist ein schwerer Verlust. In großer Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren. Unser Mitgefühl und Zuspruch gelten seiner Ehefrau, seinen 
Töchtern mit Familien sowie den Angehörigen.
Für die Einwohnerschaft, den Gemeinderat, den Ortschaftsrat 
Helmsheim und die Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt 
Bruchsal

  Cornelia Petzold-Schick Andreas Glaser Tatjana Grath
Oberbürgermeisterin Bürgermeister Ortsvorsteherin

Bruchsal, im August 2023
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„Der Kümmerer der Schulen“ ist im Ruhestand

 
Rainer Rapp wird von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
verabschiedet Foto: PRIK

„Das Gesicht der Schulen in der Stadt“ ist in den Ruhestand gegan-
gen. Nach 48 Jahren hat sich Stadtoberamtsrat Rainer Rapp aus 
dem aktiven Berufsleben verabschiedet, bei einer kleinen Feierstun-
de im Kreis seiner Kollegen/-innen und Vertreter/-innen des Gemein-
derates. Damit geht ein Mann, der ohne Übertreibung als ein Urge-
stein der Bruchsaler Verwaltung angesehen werden kann. Das fast 
halbe Jahrhundert, das der heute 64-Jährige für die Stadt tätig war, 
liest sich als eine vielfältige Biografie. Rainer Rapp war in den un-
terschiedlichsten Verwaltungsbereichen tätig. Er war im Hauptamt 
beschäftigt, unter anderem in der Verwaltungsstelle Obergrombach 
und kurze Zeit als Pressereferent im Bürgeramt. Den Protokolldienst 
des Gemeinderates, für den er viele Jahre verantwortlich war, hat er 
noch mit der „Hand am Arm“ – handschriftlich – ausgeführt. Das 
war damals als auch das Rauchen bei Sitzungen durchaus gang und 
gebe war.
1975 trat Rainer Rapp in den Staatsdienst ein. Zunächst absolvier-
te er eine klassische Verwaltungsausbildung. 1986 wurde er verbe-
amtet. Danach ließ er sich beurlauben und übernahm vier Jahre die 
Geschäftsführung der BTMV – einfach, weil dort dringend jemand 
gebraucht wurde, der zupacken konnte. 1990 kam er dann zurück 
zur Stadt und wechselte schnell auf die Position des Sachbearbei-
ters für Schul- und Sportangelegenheiten. Damit hatte Rainer Rapp 
seine Passion gefunden. 2003 wurde er stellvertretender Leiter des 
Amtes für Familie, Schulen und Sport. 2011 übernahm er zusammen 
mit Frank Eckert die Leitung des Schul- und Sportamtes. Von da 
an war er für das Schulamt verantwortlich. Als eine seiner größten 
Verdienste auf dieser Position nannte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick den Aufbau eines gut funktionierenden Netzwerkes 
der Schulen untereinander und zwischen Schulen und Verwaltung. 
Selbst nicht in Besitz eines Handys erkannte Rainer Rapp frühzeitig 
die Notwendigkeit der Digitalisierung im Schulbereich und hat die-
ses Thema vorangetrieben. „Bei allem, was er erstritten und vorange-
bracht habe, sei immer der Mensch sichtbar gewesen. Ein Mensch, 
der von anderen immer nur so viel eingefordert hat, wie er selbst 
bereit war zu leisten“, so die Oberbürgermeisterin bei der Verabschie-
dung. Die Bruchsaler Bürger/-innen verbinden mit Rainer Rapp vor 
allem den Sommertagszug, den es ohne den Vater von fünf Kindern 
nicht geben würde. Tief mit seiner Scholle verwurzelt, hat der „Ober-
grombacher Bub“ jetzt ausreichend Zeit seinen vielfältigen Interes-
sen nach zu gehen. Viel Spaß dabei!

Baustellen in Bruchsal

Halbseitige Fahrbahnsperrung mit Einbahnstraßen-
regelung in der Wilderichstraße
Im Rahmen von Sanierungsmaßnahmen an den Eckhäusern in der 
Wilderichstraße/Zollhallenstraße muss die Wilderichstraße ab dem 
31. August halbseitig gesperrt werden. Der Streckenabschnitt zwi-

schen der Zollhallenstraße und Franz-Bläsi-Straße wird von der Zoll-
hallenstraße kommend als Einbahnstraße geführt.
Die Baumaßnahmen werden voraussichtlich bis Ende Februar 2024 
abgeschlossen sein.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

15. Juli
Andrea Ihle-Schiroky geb. Wittemann und Thomas Schiroky
12. August
Lisa Mücke geb. Christofzik und Stefan Jan Mücke
17. August
Laura Süß geb. Drössler und Thorsten Süß
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

25. Juli
Rudolf Günter Wolf
26. Juli
Rosa Maria Lenard‚ geb. Stehle
27. Juli
Thomas Peter Weiß
29. Juli
Walburga Michalakidis‚ geb. Prax
31. Juli
Günter Karl Gustav Seiter
Karlheinz Justin
Peter Neusius
3. August
Gerda Lummel‚ geb. Pohner
7. August
Ruth Doris Bohnert‚ geb. Pister
8. August
Gerhard Durst
9. August
Erika Josefine Kasper‚ geb. Driescher
10. August
Gisela Gertrude Johanna Dold‚ geb. Prange
11. August
Edwin Bucher
14. August
Theresia Schell‚ geb. Klem
15. August
Ursula Pia Wolf‚ geb. Geißler
Werner Max Hermann Richard
17. August
Brigitte Marianne Pabst, geb. Kern
18. August
Willi Schwanke
Franz Ludwig Klein
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

1. September
Henger, Romana 90 Jahre
Weber, Brigitte Elisabeth 80 Jahre
Schäffer, Margitta Elisabeth 70 Jahre
Habtemicael, Abrehet 70 Jahre
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2. September
Hellriegel, Franz Hermann 80 Jahre
Vogel, Klaus-Peter 80 Jahre
Kaltofen Bernd Otto 70 Jahre
3. September
Karaytug, Zekiye 70 Jahre
5. September
Neuschl, Johann 75 Jahre
Grzegorczyk, Gudrun Christa 70 Jahre
6. September
Kretz, Gisela Sofi e 80 Jahre
Dollak, Alwin Erich 70 Jahre
7. September
Kistenberger, Hans-Peter 70 Jahre
Rehl, Irmgard 70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Alles Gute zum 100. Geburtstag
Am 4. September wird Regina Vogel 100 Jahre alt.
Wir wünschen alles Gute zum Geburtstag!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

7. September
Goldene Hochzeit
Gabriele und Arthur Baier
Zum besonderen Ehrentag herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Stadtwald Bruchsal
Ab sofort kann Brennholz nur noch über folgende Mail-Adresse 
brennholz@bruchsal.de bestellt werden. Zusätzlich kann dies auch 
telefonisch während der Sprechstunde am jedem Donnerstag in der 
Zeit von 16 bis 17 Uhr erfolgen. Die Telefonnummer lautet (072 51) 
51 88. Bitte bei der Bestellung Name, Adresse, Telefon und die ge-
wünschte Holzmenge angeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass im Stadtwald Bruchsal nur mit 
gültigem Motorsägenschein, Bio-Kettenöl, Sonderkraftstoff und der 
vollständigen persönlichen Schutzausrüstung Holz aufgearbeitet 
werden darf.

Kabinettausstellung erinnert an 
Landrat Dr. Friedrich Müller

 Foto: Pressestelle

Der Name des letzten Landrates des Kreises Bruchsal, Dr. Friedrich 
Müller (1922 bis 2014), ist untrennbar verbunden mit der seinerzeit 
ebenso kontrovers wie emotional diskutierten landespolitischen 
Entscheidung, den Kreis Bruchsal zum 1. Januar 1973 im heutigen 
Landkreis Karlsruhe aufgehen zu lassen. Eine vom Kreisarchiv kon-
zipierte Kabinettausstellung erinnert an die politische Kultur dieser 
Zeit und zeichnet mit einer Auswahl an Exponaten das Leben und 
Wirken Dr. Müllers nach, der die Region zwei Jahrzehnte lang auch 
als Landtagsabgeordneter in Stuttgart vertrat.

Anlässlich eines Besuches bei Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick dankte Friedrich Müllers Sohn, der langjährige Lahrer 
Oberbürgermeister Dr. Wolfgang G. Müller, der Stadt Bruchsal für 
die Initiative, die Ausstellung zu zeigen und so ein bis heute prägen-
des Kapitel der politischen Regionalgeschichte für die Öffentlichkeit 
sichtbar zu machen.
Noch bis Freitag, 22. September ist die Präsentation im ersten Stock-
werk des Rathauses am Marktplatz, Kaiserstraße 66, während den 
üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 
bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Qigong im Schlossgarten
Eine lieb gewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender 
sind die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese fi nden wieder bis 
Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt, in Ko-
operation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, Be-
wegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Man kann diese Möglichkeit nutzen, um sich, seinem Körper und 
Geist viel Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für seinen Alltag. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Bevor Schulden über den Kopf wachsen – Hilfsangebote
Herzliche Einladung, am Donnerstag den 21. September, um 9.30 Uhr 
in das Haus der Begegnung – erstes Internationales Frauencafé zum 
Thema „Auskommen mit dem Einkommen“ nach der Sommerpause!
Wenn es nicht mehr gelingt, die kleinen und größeren Zahlungen 
über einen längeren Zeitraum zu leisten, rutschen Menschen mit 
wenig Einkommen in die Überschuldung. Dies kommt in allen gesell-
schaftlichen Schichten vor; in Deutschland sind Millionen von Men-
schen überschuldet.
Am Donnerstag, 21. September
referiert Frau Mansky vom Frau-
enraum des Caritasverbands 
Bruchsal über die aktuelle 
Lage von Menschen, die sich in 
schwierigen fi nanziellen Situa-
tionen befi nden, und beschreibt 
auch die weniger seriösen „Hil-
fen“, die Betroffene mitunter im 
Internet fi nden.
Seit 1999 gibt es für überschul-
dete Jugendliche und Erwach-
sene ein rechtlich geregeltes 
Verfahren für einen fi nanziellen 
Neustart. Dies ist die so genann-

Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 

Neues aus dem Bürgerbüro

Laura Mansky, Caritasverband 
Bruchsal Foto: Susanne Kuntz, 
 Caritasverband Bruchsal
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te Verbraucher- oder Privatinsolvenz. Auch geflüchtete Menschen, 
die leicht in Schulden geraten, können Hilfen im deutschen Finanz-
system erhalten. Die bequeme Angewohnheit „Kaufe heute – zahle 
morgen“ hat durch die vielen digitalen Möglichkeiten und den daraus 
resultierenden unseriösen Praktiken mancher Konsumgüter-Anbie-
ter schon vielen Familien Sorgen bereitet. Frau Mansky stellt kosten-
freie Vorschub- und Hilfs-Angebote wie den „Energie-Armut-Fonds“ 
vor, die meist ohne lange Wartezeiten vor Ort in Anspruch genom-
men werden können.
Der Vortrag beginnt nach dem Frühstück gegen 10 Uhr; alle Frauen 
sind herzlich in die Tunnelstraße 27 in Bruchsal eingeladen.

Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefonnummer: 07251 79-5865, 
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

Über uns
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Champagner-Freuden im Schatten der Kastanien
„Schön war's! Heiß war's! Vive le champagne! So kurz und knapp 
lässt sich ein rundum gelungenes Sommerwochenende in stim-
mungsvoller Atmosphäre unter den Schatten spendenden Kastanien 
am Belvedere für uns zusammenfassen.

 
Stand des Freundeskreises Ste. Ménehould  
beim Brusler Sommerdorschd Foto: Gerhard Öfner

Auf Einladung der Handballabteilung der TSG Bruchsal und des SV 
62 Bruchsal waren auch wir, der Freundeskreis unserer französi-
schen Partnerstadt Ste. Ménehould, beim 1. Brusler Sommerdorscht 
vertreten. Für uns war es der erste große öffentliche Auftritt dieser 
Art, und insofern waren auch alle zu Beginn des Festwochenendes 
ein wenig aufgeregt. Die Aufregung schlug aber schnell in freudige 
Begeisterung und Schaffensfreude um, als wir merkten, wie gut un-
ser in den französischen Farben geschmückter Champagnerstand 
und die einladend dekorierten Stehtische von den zahlreichen, gut 
gelaunten Gästen angenommen wurden. Das weiße Pavillon-Zelt mit 
der daneben geparkten, durchaus Aufsehen erregenden himmelblau-
en 2CV-Ente (danke, Joel!) und die abends beleuchteten Stehtische 
waren ein absoluter Hingucker und Publikumsmagnet. Sie verbreite-
ten französisches Flair auf dem Platz und machten neben der Bühne 
mit fetziger Musik Lust auf Champagner und mehr.
Zu dem extra direkt aus der Champagne importierten Champagner 
(danke, Reinald!) boten wir auch kleine französische Häppchen in 
Form von Quiche Lorraine, Olivenbrot, Gâteau au chocolat, Aprikosen-
kuchen und Windbeutel zum Verzehr an. Es bestand außerdem die 
Gelegenheit, sich an Hand von Infomaterial oder durch das persön-
liche Gespräch über unsere französische Partnerstadt und unseren 
wöchentlich stattfindenden Stammtisch in französischer Sprache zu 
informieren. Uns hat es auf jeden Fall großen Spaß gemacht, den  

1. Brusler Sommerdorscht mit unserem Champagnerstand genuss-
voll bereichern zu dürfen und bei der Premiere dabei gewesen zu 
sein!
Herzlichen Dank auch nochmal an die beiden ausrichtenden Vereine, 
die uns beim Gläserspülen und Kühlen der Champagnerflaschen hilf-
reich zur Seite standen und so unsere Teilnahme am Fest überhaupt 
erst möglich gemacht haben! 
Wer im Nachhinein noch Kontakt zu uns aufnehmen möchte, kann 
sich gerne unter silkeberger.jumelage@web.de an uns wenden oder 
auf unserer Internetseite www.fkbm.eu vorbeischauen.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Schuljahr 2022/23 – Level completed
Viel ist dieses Schuljahr passiert. Auch bei Mario und Luigi gab es 
Höhen und Tiefen. Eine schlechte Mathearbeit, der Streit mit Yoshi 
in der großen Pause, das vergessene Pausenbrot. Dennoch möchte 
Luigi in seinem kleinen Ferienkoffer nur gute Erinnerungen mitneh-
men. Die Freundschaften, die geschlossen wurden, das neu entdeck-
te Musiktalent und die schöne Kurzgeschichte, die nicht nur Peach 
gut fand. All die guten Dinge nehmen die beiden Brüder nun mit auf 
ihre Ferienreise, damit sie gestärkt und voller Motivation in das neue 
Level: „Schuljahr 2023/24“ starten können.
… wie Mario und Luigi starten auch die Schülerinnen und Schüler der 
Albert-Schweitzer-Realschule nun in die wohlverdienten Sommerfe-
rien.

 
 Foto: ASR Bruchsal

Am letzten Schultag vor den Sommerferien trafen sich alle Schüle-
rinnen und Schüler der Albert-Schweitzer-Realschule mit ihren Leh-
rerinnen und Lehrern in der Turnhalle, um das vergangene Schuljahr 
Revue passieren zu lassen. Im ersten Teil blickten Frau Egenberger 
und Frau Krämer (als Mario und Luigi) gemeinsam mit den Schülerin-
nen und Schülern zurück auf die letzten Monate.
Im zweiten Teil übernahm Schulleiterin Barbara Lang das Wort und 
zeigte zahlreiche Bilder der Aktionen des Schuljahres 2022/2023. 
Zum Abschluss überreichte Frau Lang den Schülerinnen und Schü-
lern mit besonders guten Leistungen ihre Buchpreise.

Heisenberg-Gymnasium

Zwischen Habermas und Holocaust
Erste Schritte auf universitärem Terrain machte im Sommersemes-
ter der Gemeinschaftskunde-Leistungskurs des HBG. Die Elftkläss-
lerinnen und -klässler wohnten einer Vorlesung des Heidelberger 
Politikwissenschaftlers Professor Dr. Michael Haus bei, der sich in 
der imposanten Neuen Aula am Universitätsplatz mit den Gedan-
kengängen der Philosophen Jürgen Habermas und Michel Foucault 
beschäftigte. Im Anschluss nahm sich der Professor für moderne 
politische Theorie noch Zeit, um sich im kleinen Kreis den Fragen 
und Anmerkungen der Besuchergruppe aus Bruchsal zu widmen.
Nach einem Abstecher in den wiedereröffneten Karzer, das frühere 
Studentengefängnis der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, ging 
es für die Oberstufenschülerinnen und -schüler in das Dokumen-
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tations- und Kulturzentrum Deutscher Sinti und Roma. Dort führte 
Joschi Rose, dessen Vater Romani Rosi seit 1982 als Vorsitzender 
des Zentralrats Deutscher Sinti und Roma fungiert, die Jugendlichen 
in die Ausstellung ein und beleuchtete deren Hintergründe. In rund 
30 Minuten gelang es ihm dabei, einen Bogen von den Anfängen in 
Indien bis in die heutige Zeit zu spannen und den Völkermord der 
Nationalsozialisten – rund eine halbe Million Sinti und Roma starben 
im Holocaust – mit Schicksalen im Familienkreis zu verbinden. An 
einige der Opfer erinnern in der Ausstellung unter anderem kleine mit 
persönlichen Gegenständen gefüllte Koffer sowie eine meterlange 
schwarze Tafel mit über 20.000 Vor- und Nachnamen.

 
Politik-Vorlesung in Heidelberg Foto: hb

Die Exkursion nach Heidelberg fand in Kooperation mit dem Freun-
deskreis des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD) 
statt, sodass zum Teil auch Stipendiatinnen und Stipendiaten aus 
Ländern wie Kenia und Indonesien zur Gruppe dazustießen. Der Leis-
tungskurs Gemeinschaftskunde hatte sich unter anderem durch den 
Besuch einer ehemaligen Schülerin im Unterricht auf die Fahrt vorbe-
reitet. Paula Schomburg studiert mittlerweile Politikwissenschaft in 
Heidelberg und hatte dem Kurs über ihre positiven Erfahrungen mit 
Fach, Institut und Studienort berichtet. 
hb

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Büchershow mit Tina Kemnitz am Justus-Knecht-Gymnasium
Es gibt zahlreiche tolle Kinder- 
und Jugendbücher, und es wäre 
jammerschade, wenn niemand 
sie lesen würde.
Kinder und Jugendliche für Li-
teratur und für das Lesen zu be-
geistern hat sich Tina Kemnitz 
auf die Fahnen geschrieben. So 
gastierte sie mit zwei Literatur-
shows auch am Justus-Knecht-
Gymnasium, im Gepäck sechs 
tolle Jugendbücher, die sie mit 
viel Verve und Begeisterung un-
seren Fünftklässler/-innen in der 
Aula vorstellte.
Gebannt verfolgten die Schüler/-innen die Geschichte einer Familie, 
die beim Segeln auf dem Meer zwei Kinder rettet. Für Erheiterung 
sorgten die lustigen Streiche des Paulie Fink. In „Der Urwald hat mei-
nen Vater verschluckt“ begleiteten wir Eva ein Stück auf der Suche 
nach ihrem Vater und in „Hier im echten Leben“ lernten wir Ware ken-
nen, den Träumer, der eine interessante Bekanntschaft in einer alten, 
verfallenen Kirche macht. Auch „Völlig meschugge?!“, Andreas Stein-
höfels Comicroman, und „Winterhaus“ von Ben Guterson kamen bei 
den Zuhörer/-innen bestens an, was sich in der anschließenden Ab-
stimmung über die vorgestellten Bücher widerspiegelte.
Die Bücher warten nun in der Schülerbibliothek des Justus-Knecht-
Gymnasiums darauf, von neugierigen Leser/-innen ausgeliehen zu 
werden.
Übrigens: Wer weitere tolle Bücher sucht, schaut mal unter 
www.buchfindomat.de. 
Dort findet man viele spannende Lesetipps für jede Altersstufe.
(Bai)

 
Tina Kemnitz auf der großen Büh-
ne am Justus-Knecht-Gymnasium  
 Foto: Bai

Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

Verabschiedung von Gabriele Barth als Schatzmeisterin des 
Freundeskreises der Käthe-Kollwitz-Schule
Bei der Jahreshauptversammlung des Freundeskreises am 19. Juli 
wurde die Vorstandschaft neu gewählt. Als erste Vorsitzende wurde 
Christiane Bachmann, als zweiter Vorsitzender Hans-Peter Kußmann 
und als Schriftführer Steffen Maisch im Amt bestätigt. Als Schatz-
meisterin beendete Gabriele Barth, Gründungsmitglied des Freun-
deskreises und ehemalige stellvertretende Schulleiterin, ihre Tätig-
keit als Kassierin nach 26 Jahren. Ihr Amt übernimmt Anja Bissinger. 
Christiane Bachmann dankte Gabriele Barth für die langjährige und 
gewissenhafte Arbeit als Schatzmeisterin.

 
Christiane Bachmann bedankt sich bei Gabriele Barth  
 Foto: Steffen Maisch

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal
CDU Senioren Union lädt ein zum Grillfest
Zum sommerlichen Grillfest beim Pfarrzentrum St. Paul lädt die Se-
nioren Union der CDU Bruchsal ein. Angeboten werden Steak und 
Grillwurst sowie verschiedene Getränke. Das Grillfest findet statt am 
Freitag, 1. September, 16 Uhr. Aus organisatorischen Gründen wird 
um Anmeldung gebeten bei Albrecht Schmollinger, Telefonnummer 
(072 51) 54 20.

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

Sommerfest der SPD-Familie –  
Bruchsaler Bürger/-innen sind herzlich dazu eingeladen
Am Sonntag, 10. September findet ab 14.30 Uhr das SPD-Sommer-
fest traditionell am letzten Sonntag der Sommerferien statt, diesmal 
beim Sportfischerverein Bruchsal am Eschenweg 56.
Ein Jahr vor der Kommunalwahl wollen wir auch politische Themen 
abdecken. Einige Genossinnen und Genossen haben zugesagt, so 
begrüßen wir zum Fest:
• Volker Geisel – Kreisvorsitzender
• Anja Krug – Fraktionsvorsitzende im Gemeinderat
• Daniel Born – Vizepräsident des Landtags von Baden-Württem-

berg und Wahlkreisabgeordneter für den Südwesten des Rhein-
Neckar-Kreises

• Pascal Wasow – Bürgermeister der Gemeinde Epfenbach und 
Juso-Kreisvorsitzender im Rhein-Neckar Kreis.

• Yvette Melchien – SPD-Fraktionsvorsitzende aus dem Karlsruher 
Gemeinderat

Für Speiß und Trank sorgen die Ortsvereine.
Die Anfahrt mit dem Pkw ist am besten über das GBZ und dort sind 
auch Parkmöglichkeiten bei der Sporthalle. Oder das Auto wird am 



12   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 31. August 2023 · Nr. 34/35

Parkplatz bei der Stadtbahnhaltestelle am „GBZ“ abgestellt, um 
von dort zu Fuß auf dem Radweg in Richtung Untergrombach cir-
ca 200 Meter entlang zu laufen bis zu einem Stichweg rechts über 
die Wiese. Barrierefrei ist dieser Weg leider nicht. Wer Unterstützung 
braucht, um zum Sportfischerheim zu gelangen, wendet sich an 
die OV-Vorsitzende von Bruchsal, Britta Brandstäter (mobil (01 51)  
46 32 05 65 oder unter britbrand@de). Die SPD-Familie aus Bruchsal, 
Untergrombach, Heidelsheim, Obergrombach und Helmsheim freut 
sich auf Sie und Euch und ein paar schöne Stunden. 
Brandstäter

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Junges Theater eröffnet Spielzeit an der Badischen Landesbühne
Das Junge Theater der Badi-
schen Landesbühne eröffnet 
mit „Dreier steht Kopf“ ( ab vier 
Jahren) von Carsten Brandau die 
Spielzeit 2023/24. Gina Jasmina 
Wannenwetsch, die neue Leite-
rin des Jungen Theaters, führt 
Regie, Premiere ist am Freitag, 
15. September um 15 Uhr im 
theater treppab.
So ist die Welt in Ordnung: Einer 
ist immer der Erste und Zweier 
immer der Zweite. Doch dann 
stürmt Dreier auf die Bühne, und 
die Ordnung droht zu kippen. 
Denn Dreier will sich nicht damit 
abfinden, als Dritter nie mitspie-
len zu dürfen. Er pfeift auf die 
Reihenfolge der Zahlen, pfeift 
auf die Ordnung der Welt und 
konfrontiert Einer und Zweier mit 
der Frage, die die beiden bei all ihrer Ordnungsliebe völlig aus den Au-
gen verloren haben: „Ihr sagt immer nur, der Wievielte ihr seid – aber 
der wievielte WAS seid ihr denn? Wer seid ihr eigentlich?!“
Carsten Brandau stellt mit der menschlich gewordenen Zahlenfol-
ge eingefahrene Ordnungen in Frage. Die Suche nach Identität kann 
und muss Chaos erzeugen. Ein absurdes Stück Theater, das mit Mut, 
Sprache und spielerischer Fantasie die Welt immer wieder auf den 
Kopf stellt.
Mit: Laura Brettschneider, Douglas Morgan Brown, 
Kim Vanessa Földing
Inszenierung: Gina Jasmina Wannenwetsch
Bühne und Kostüm: Franziska Smolarek
Premiere:
Freitag, 15. September, 15 Uhr
Bruchsal, theater treppab
Weitere Vorstellungen:
17./24. September, 1./15. Oktober, 12./19./26. November
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne
karten@badische-landesbuehne.de
Telefon (072 51) 727-23
www.reservix.de

Bruchsal Erleben

Stadtführungen im September
Auch im September bietet die Touristinformation wieder zahlreiche 
spannende Führungen, bei denen man Bruchsal aus verschiedenen 
Perspektiven erleben kann.
Los geht es am Sonntag, 3. September mit der Führung „Bruchsal 
klassisch“, bei der alle wichtigen Sehenswürdigkeiten besucht wer-
den – zahlreiche Hintergrundinformation und Anekdoten inklusive. 
Start ist um 15 Uhr am Haupteingang Schloss und die Teilnahmege-
bühr beträgt sieben Euro.

 
Dreier steht Kopf  
 Foto: Manuel Wagner

„Rosa vom Katzenturm“ bietet am 9. September Kindern und Er-
wachsenen eine besondere Erlebnistour durch Heidelsheim. Auf ei-
nem entdeckungsreichen Spaziergang durch die engen Winkel und 
schmalen Gässchen der Vor- und Altstadt erfährt man wie Kinder 
früher wohnten, was sie spielten und wo sie ihre Ferien verbrachten. 
Los geht es um 11 Uhr am Marktplatz in Heidelsheim (beim Brunnen) 
und die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro pro Person.

 
Rosa vom Katzenturm Foto: Angela Geiger

Am 17. September nimmt Sie unser Gästeführer Roland Schmitt mit 
auf eine kleine Wandertour zu den „schönen Kraichgauausblicken“, 
bei der man nicht nur die schönsten Ausblicke Bruchsals genießen 
darf, sondern auch allerlei Wissenswertes über die jeweiligen Plätze 
erfährt. Start der kleinen Wanderung ist um 15 Uhr am Haupteingang 
Schloss und die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro pro Person.
Auf der Tour „Mein buntes Bruchsal“ am 23. September entführt Sie 
Stadtführer Maic Lindenfelser in „sein“ Bruchsal – überraschend und 
auf eine ganz unkonventionelle Art und Weise mit viel Heimatliebe 
und Lebenslust. Los geht es um 11 Uhr an der Touristinformation 
in der Hoheneggerstraße 7 und die Teilnahmegebühr beträgt sieben 
Euro pro Person.
Alle Führungen sind ohne Voranmeldung. 
Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

AfterWork am 7. September
Am 7. September steigt ab 18 Uhr die letzte AfterWork-Party in die-
sem Jahr im Bürgerpark/Atrium und die erfolgreiche Event-Reihe 
geht für diesen Sommer in die letzte Runde. Wie immer gibt es coole 
Sounds, erfrischende Cocktails und leckeres Essen. Der Eintritt ist 
frei. Mehr dazu unter www.bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Orgelkonzert im Deutschen Musikautomaten-Museum
Sonntag, 10. September, 16 Uhr
Am Tag des Deutschen Denk-
mals und des 13. Deutschen Or-
geltags finden anlässlich dieses 
Doppeltermins die 1. Bruchsa-
ler Orgelspaziergänge statt. Ab 
13 Uhr gibt es zu jeder vollen 
Stunde ein Orgelkurzkonzert mit 
Orgelbesichtigung in verschie-
denen Bruchsaler Kirchen und 
auch im Deutschen Musikauto-
maten-Museum.
An der um 1924 von der Freibur-
ger Firma Welte gebaute selbst-
spielenden Philharmonie-Orgel, 
die auch manuell gespielt werden kann, wird Dominik Axtmann die 
Orgel spielen. Erläutert und vorgeführt mit ihrer selbstspielenden 
Funktion wird die Orgel von Kira Kokoska.
Das Konzert findet um 16 Uhr im Schloss Bruchsal, Welte-Saal, statt.
Der Eintritt ist frei.
Bitte beachten Sie, dass der Saal nur eine begrenzte Zahl an 
Besucher/-innen aufnehmen kann.
Das gesamte Programm der 1. Bruchsaler Orgelspaziergänge finden 
Sie unter https://www.bezirkskantorat-bruchsal.de/konzerte.htm 
oder https://www.landesmuseum.de/kalender.

 
Philharmonie-Orgel, Firma Welte 
& Söhne, um 1924 gebaut. Selbst-
spielend als auch manuell spiel-
bar – 1269 Pfeifen, 25 Register
 Foto: Klaus Biber, Deutsches 
 Musikautomaten-Museum
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MustertextJazzclub Bruchsal

Jam-Session Nummer 3 beim Jazz-Club Bruchsal:  
1. September, 20 Uhr
„Spontane musikalische Höhenflüge – wechselnde Musiker haben 
auf hohem Niveau das Publikum mitgerissen.“
So berichten die BNN vom 5. Juni über die zweite Jam-Session beim 
Jazzclub Bruchsal.
Am 1. September lädt der Jazz-Club Bruchsal zur nächsten Jam-
Session ein. Wieder werden Musiker und Musikerinnen erwartet, die 
aus dem umfangreichen Repertoire des American Jazz Book singen 
und spielen, worauf sie gerade Lust haben.
Das Antoine-Spranger-Session-Trio bildet mit Piano/Bass/Drums die 
harmonische und rhythmische Grundlage für ein kreatives Zusam-
menspiel mit Gästen, die gerne jazzen und jammen.
Sowohl Instrumentalisten/-innen als auch Sänger/-innen sind herz-
lich willkommen. Das Session-Trio wird den Abend musikalisch ein-
leiten, das weitere Programm wird von den Gästen mitbestimmt und 
gestaltet. Neben den Solisten und Vokalisten kommen auch die Mu-
siker an den Rhythmus-Instrumenten zum Zuge und können für zwei 
bis drei Stücke die Mitglieder der Session-Band ersetzen.
Wie wird sich der Abend entwickeln? Wer kommt?
Welche Songs werden gespielt? Was haben die Gastmusiker für Ide-
en? Das spontane Zusammenspiel hat seinen besonderen Reiz, man 
darf bei einer Jam-Session auf jeden Fall gespannt sein.
EINTRITT FREI, Beginn: 20 Uhr

Lilly Thornton Band : Celebrating Burt Bacharach: 
16. September, 20 Uhr
Eine musikalische Verneigung vor dem im Fe-
bruar 2023 verstorbenen Komponisten Burt 
Bacharach!
Seit den 1950er Jahren bis in die Gegenwart 
erreichten rund 130 seiner Werke die US Sin-
gle Charts. Dies spricht bereits Bände über 
das Schaffen des weltbekannten, amerikani-
schen Komponisten. Dionne Warwick wurde 
zur wichtigsten Interpretin seiner Kompositi-
onen, die viele der zu Standards gewordenen 
Bacharach-Songs zuerst sang. Nur schon in 
den ersten zehn Jahren erreichten die von Di-
onne Warwick eingesungenen Werke bereits 
39 Chart-Notierungen.
Aus diesem reichhaltigen Fundus unvergesslicher Melodien pickt 
sich die Lilly Thornton Band ihre Lieblingssongs, um sie auf ihre Wei-
se im Jazzquartett zu interpretieren.
Lilly Thornton – Voc
Ull Möck – piano
Axel Kühn – bass
Michael Kersting – drums
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: 17 Euro (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag 
je 2 Euro)
Beginn: 20 Uhr – Einlass etwa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Schloss Bruchsal

Liederabend mit Nils Wanderer und Marcelo Amaral
Zwischen den Welten: Feuer trifft Wasser,
ein Liederabend mit Nils Wanderer und Marcelo Amaral am Freitag, 
1. September, 20 Uhr im Kammermusiksaal.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Gerd Helbig übergibt umfangreiche archäologische Sammlung
Im heutigen Baden-Württemberg sind bereits seit dem 17. Jahrhun-
dert denkmalpflegerische Bemühungen belegt. In den folgenden 
Jahrzehnten und Jahrhunderten stieg das Interesse an der Vergan-
genheit und den zugehörigen Zeugnissen mehr und mehr an, sodass 
sich im Lauf der Zeit die staatliche Denkmalpflege institutionalisierte.
Seit nunmehr 40 Jahren ist Gerd Helbig auf diesem Gebiet tätig. Inte-
resse für archäologische Themen hatte er schon immer und begann 
nach seinem Umzug von Durlach nach Heidelsheim mit ersten Bege-
hungen. Schnell stieß er auf Reste vorgeschichtlicher Siedlungen. Er 

 
Lilly Thornton  
 Foto: Christine Zens

nahm Kontakt zum Landesdenkmalamt auf, dem er seine Lesefunde 
der Heidelsheimer Äcker zeigte und unterstützte deren Arbeit fortan 
als ehrenamtlich beauftragter Denkmalpfleger. Dabei wurde er mit 
der Begehung bestimmter Flächen oder auch mit der Besichtigung 
und Beurteilung von Baustellen auf archäologisch interessantem Ge-
biet auch mit Luftbildern beauftragt. Ungefähr einmal pro Woche war 
er aber auch auf eigene Faust unterwegs und spezialisierte sich auf 
vorgeschichtliche und römische Funde.
Neben Schulungen durch das 
Amt hat sich Gerd Helbig sein 
Wissen über den Umgang mit 
Funden und deren Deutung 
selbst erarbeitet. Heute kann er 
bei der Zuordnung der Lesefun-
de zu den jeweiligen geschicht-
lichen Epochen auf einen großen 
Erfahrungsschatz zurückgreifen. 
Der Denkmalpflege kommen 
Gerd Helbigs Expertise und En-
gagement bei der Konservierung 
und Erforschung der regionalen 
Vergangenheit zugute.
Bei den Begehungen von ge-
pflügten Feldern und Äckern in 
den Wintermonaten wurden vorgeschichtliche Funde aufgelesen, 
der Stein-, Bronze- oder Eisenzeit zugeordnet und mit Fundberichten 
an das Denkmalamt gemeldet. Auch wurden einige durch das LDA 
genehmigte archäologische Notgrabungen wurden von ihm durch-
geführt, da die Reste der Siedlungen oder Gräber sonst durch das 
Tiefpflügen vollständig zerstört werden. Umfangreiche Lesefunde 
aus der Gemarkung Bruchsal hat Gerd Helbig nun dem Städtischen 
Museum übergeben, wo sie archiviert, konserviert und einzelne Stü-
cke in Zukunft auch ausgestellt werden sollen.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10001 Unterhaltsame und genussvolle Stadtführung in Obergrom-
bach mit Maic Lindenfelser Sonntag, 3. September, 15 - 17 Uhr Rat-
hausplatz 1 in Obergrombach. Gebühr: 12,- EUR inklusive Führung 
und Getränke, zuzüglich Einkehr. Unter dem Motto „köstlich, erstaun-
lich, vergnüglich“ lernen Sie den Bruchsaler Stadtteil von der besten 
Seite kennen. Wir spazieren durch das mittelalterliche und hübsch 
renovierte „Stättl“ und besuchen einige private Anwesen. Wir star-
ten mit einem Sektempfang und enden mit einer kleinen aber fei-
nen Weinprobe in privater Gartenatmosphäre. Dazwischen erleben 
Sie die bislang unbekannte Kraichgaugemeinde, von Ihrer schönsten 
und unterhaltsamsten Seite und lernen dabei auch neue Aspekte von 
Obergrombach kennen. Die Dorfführung durch den Bruchsaler Stadt-
teil Obergrombach eignet sich auch als Vereinsausflug, Klassentref-
fen oder Betriebsausflug. Zum Abschluss ist eine Einkehr in einem 
ortsansässigen Lokal möglich.
30502 Männerkochkurs Samstag, 23. September, 14 - 19 Uhr, Kon-
rad-Adenauer-Schule, Lehrküche, Gebühr: 22,- EUR zuzüglich zirka 
21,- EUR Lebensmittelkosten, bei der Dozentin zu bezahlen. Kochen 
ist auch Männersache! In diesem Kurs seid ihr unter euch und erlernt 
einige leckere Grundrezepte. Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Reste-
behälter, ein Getränk und ein scharfes Messer.
30103 Wege aus dem Stress: Einführungskurs Tai Chi Freitag, 22. 
September, 10.10 - 11.40 Uhr, 10 Vormittage, Bürgerzentrum, Semi-
narraum 2, Gebühr: 91,- EUR. Tai Chi bietet leicht anwendbare Hilfen 
für den stressbelasteten Alltag und Möglichkeiten, immer wieder zu 
seiner Mitte zu finden. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme 
Socken und Decke oder Matte.
30109 Mit Yoga in den Tag Freitag, 15. September, 8.30 - 9.45 Uhr, 13 
Vormittage, Bürgerzentrum, Seminarraum 2, Gebühr: 88,- EUR. Yoga 
stärkt das innere und äußere Gleichgewicht, hält Körper und Geist 
geschmeidig und kann ein neues Lebensgefühl vermitteln. Bitte mit-
bringen: rutschfeste Matte, Decke und bequeme Kleidung.
30211 Tanzworkshop für Frauen, 15./16. September, Freitag, 19.15 
- 21.45 Uhr und Samstag, 16.30 - 19 Uhr, 2 Abende, Bürgerzentrum, 
Seminarraum 2, Gebühr: 28,- EUR. Eine lebhafte Mischung aus ver-
schiedenen Tanzarten kombiniert mit verschiedenen Musikrichtun-
gen aus dem Bereich, Latino, Orientalisch, Hip-Hop und Reggaeton 
bieten in diesem Wochenendkurs eine tolle Möglichkeit, sich vielfäl-
tig sportlich zu bewegen. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Bitte mit-
bringen: Sportliche Kleidung, Handtuch und Getränk.

 
Gerd Helbig  
 Foto: Städtisches Museum
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Mitteilungen anderer Institutionen

BildungsstiftungBildungsstiftung

Vorstand und Kuratorium der Bildungsstiftung besuchen das Z-Lab
Das Z-Lab, das Zukunftslabor, ist eine Initiative der Auerbachstiftung 
und eine vom Kultusministerium Baden-Württemberg anerkannte 
außerschulische Forschungs- und Bildungseinrichtung. Es ist in Räu-
men der SEW untergebracht und Ziel vieler Schülerinnen und Schüler 
aus Bruchsal und Umgebung.
„Wir setzen uns für mehr praktische MINT-Bildung ein“ erläutert der 
Leiter Steffen Heil. Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik seien bereits heute unterrepräsentiert und besäßen nicht 
den Stellenwert, den sie im späteren Berufsleben inne haben. Schon 
heute fehlten in Deutschland über 300.000 Fachkräfte im MINT-Be-
reich, schreibt das Institut der Deutschen Wirtschaft. Und jeder dritte 
Schulabgänger würde später an einem MINT-Arbeitsplatz arbeiten 
(Dirk Fox, CyberForum). Die Schule könne nicht oder nur unzurei-
chend darauf vorbereiten. Diesen Mangel will das Z-Lab ausgleichen 
helfen.
Und: MINT trifft Klimaschutz. Die klassischen MINT-Fächer werden 
kombiniert mit BNE, Bildung für nachhaltige Entwicklung. Und dabei 
soll den Kindern und Jugendlichen auch bewusst gemacht werden, 
dass ihr Handeln Auswirkungen auf die (Um-)Welt hat.
Auf drei Säulen ruht das Z-Lab, auf den stationären Laborräumen, die 
die Vertreter der Bildungsstiftung in Augenschein nahmen und die 
regelmäßig von „Tüftlerinnen und Tüftlern“ genutzt werden, auf der 
Kooperation mit Schulen und vermehrtem MINT-Praxisunterricht und 
auf dem mobilen „Begeisterbus“.
Wir haben für das kommende Schuljahr mehr Anmeldungen erhalten 
als früher“, erläuterte Steffen Heil. Sechs MINT-Klassen wird es des-
halb im kommenden Schuljahr geben.
Was braucht das Z-Lab? Unmittelbare Zugänge zu regionalen Unter-
nehmen, zentrale, kostengünstige Räumlichkeiten, Kooperationen 
mit verantwortlichen Stellen im Bildungswesen und eine konstrukti-
ve Zusammenarbeit mit Förderinstitutionen.
Vorstand und Kuratorium der Bruchsaler Bildungsstiftung sagten 
ihre Unterstützung zu, auch für konkrete Maßnahmen und einzelne 
Schulen.

BürgerStiftung Bruchsal

Bürgerstiftung ermöglicht 30 Kindern „Ferien im Kunsthof“
„Ferien im Kunsthof“ heißt auch 
jetzt wieder das Sommerpro-
gramm der Bruchsaler Musik- 
und Kunstschule (MuKs). Der 
„Kunsthof“, das sind die Ateliers 
und Werkstätten im ehemali-
gen Bauhof in der Moltkestra-
ße. Bei den Grundschülerinnen 
und Grundschülern hat sich das 
längst herumgesprochen, denn 
das Ferienprogramm ist beliebt. 
„Mehr als 90 Kurse bieten wir 
dieses Mal an“, so der Leiter der 
Abteilung Kunst der MuKs, Tom 
Naumann. Fast alle Gruppen sei-
en mit acht Kindern voll belegt. Das Angebot ist vielfältig, da wird 
geturnt und Theater gespielt, gesägt, gemalt, mit Ton gearbeitet. An-
schließend nehmen die Kids ihre Werke mit nach Hause.
„Die Kinder können wirklich stolz sein auf das, was sie hier machen“, 
sagte Gilbert Bürk vom Vorstand der Bürgerstiftung Bruchsal beim 
Rundgang durch den MuKs-Kunsthof. „Sie erleben hier eine kreative 
Auszeit.“ Unter der professionellen Anleitung von Tom Naumann und 
seinem Dozentinnen- und Dozenten-Team lassen die Kinder ihrer 
Fantasie freien Lauf, probieren Werkzeug und Materialien aus – die 
Auswahl ist groß im Kunsthof. „Die Kinder sind sehr konzentriert bei 
der Sache“, bemerkte Bürk. Beim Bau ihrer Insektenhotels ließen sich 
die Kids jedenfalls nicht stören.
„Wir wollen, dass alle Kinder die Möglichkeit haben, dabei zu sein“, 
sagte Gilbert Bürk, „auch wenn ihre Eltern die Teilnahmegebühr nicht 
bezahlen können.“ Die Bürgerstiftung übernimmt darum jedes Jahr 
die Kosten für Gutscheine, die über die Schulsozialarbeit an die Kin-

 
Kreative Auszeit unter professio-
neller Anleitung: das Ferien-Pro-
gramm im Kunsthof der Musik- 
und Kunstschule  
 Foto: Martina Schäufele

der weitergegeben werden. „Auf diese Weise kommen die Spenden 
genau dort an, wo sie ankommen sollen“, erklärte Bürk. Kunstschul-
leiter Naumann bestätigte das: Alle 30 Kinder, die in diesem Jahr 
einen Gutschein der Bürgerstiftung erhalten haben, haben ihn einge-
löst für eine Woche „Ferien im Kunsthof“.
Martina Schäufele

Landratsamt Karlsruhe

Integrationsmanagement –  
die Beratung für Geflüchtete direkt vor Ort
Welcher Deutschkurs passt zu mir? Wie finde ich eine Arbeit oder 
Ausbildung und wer unterstützt mich dabei? Welche Stelle ist für 
mein Anliegen zuständig? 
Wie finde ich Anschluss in Deutschland? Diese Fragen und viele 
mehr treiben Menschen in unserer Beratung um.
Das Integrationsmanagement ist ein Beratungsangebot für Men-
schen mit Fluchterfahrung, die in den Unterkünften und Wohnungen 
der Stadt Bruchsal wohnen (sogenannte Anschlussunterbringung) 
sowie für Geflüchtete aus der Ukraine, die gegebenenfalls bereits in 
eigenem Wohnraum oder bei Privatpersonen leben.
Ziel der Einzelberatung ist es, die Menschen bei der selbständigen 
Teilhabe in der Gesellschaft zu unterstützen.
Diese Aufgabe übernimmt hier vor Ort: Lisa Daffner, Jumanah Zubair, 
Murat Karakaya und Marcus Markiewiez
Das Team berät aktuell 515 Personen aus 17 unterschiedlichen 
Ländern. Darunter befinden sich 270 Ukrainer/-innen und 245 
Asylantragsteller/-innen. In vergangener Zeit gab es viele erfolg-
reiche Beratungsabschlüsse. Eine erfolgreiche Beratung bedeutet, 
dass die Beratenen in mehreren Lebensbereichen Anschluss gefun-
den haben und ihren Weg im Landkreis zukünftig auch ohne die spe-
zialisierte Unterstützung des Integrationsmanagements begehen 
können.
Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.
Gemeinsam erstellen wir einen Integrationsplan, sprechen über per-
sönliche Ziele und vermitteln in passende Angebote und Stellen.

Kontaktdaten zur Terminvereinbarung:
Lisa Daffner
(07 21) 936-75 240
(01 51) 11 63 23 02
lisa.daffner@landratsamt-karlsruhe.de
Marcus Markiewiez
(07 21) 936-74 380
(01 71) 91 57 696
marcus.markiewiez@landratsamt-karlsruhe.de
Murat Karakaya
(07 21) 936-75 260
(01 60) 94 62 96 56
murat.karakaya@landratsamt-karlsruhe.de
Jumanah Zubair
(07 21) 936-74 620
(01 75) 29 21 105
jumanah.zubair@landratsamt-karlsruhe.de
Die Beratung findet nach Terminvereinbarung statt.
Beratungsstandort: Zwerchstraße 5A, 76646 Bruchsal
Weitere Informationen zum Integrationsmanagement
https://www.landkreis-karlsruhe.de/Integrationsmanagement
Integreat APP – digitaler Wegweiser für Migrant/-innen im Landkreis 
Karlsruhe
https://integreat.app/lkkarlsruhe/de

Buchen Sie Ihren Termin im Bürgerbüro, 
in den Verwaltungsstelle oder in der 

Ausländerbehörde online unter  
www.bruchsal.de/buergerbuero.de
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen ge-
ringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.
Matthäus 25,40b

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste: Wir laden herzlich ein:
Sonntag, 3. September
10 Uhr Schlosskirche Obergrombach
Es feiert mit Pfarrer i. R. Schneider. Wir laden herzlich ein!
Während der Ferien pausieren die Gruppen und Kreise.
Wir wünschen erholsame Ferien, eine schöne Urlaubs- und Sommer-
zeit und gesegnete Wege.

So erreichen Sie uns:
Wichtiger HInweis:
Das Pfarrbüro ist urlaubsbedingt derzeit nicht besetzt. Wir sind wie-
der ab dem 19. September für Sie da.
Pfarrerin Andrea Knauber hat mit dem 1. September ein Sabbatjahr 
begonnen.
Ihre Vertretung übernimmt: 
Pfarrer Horst Nasarek, Telefon: (072 50) 331 04 66
Evangelische Christusgemeinde Unter- und Obergrombach
Joß-Fritz-Straße 30 a
76646 Bruchsal-Untergrombach
Telefon (072 57) 92 42 89 (Pfarrbüro)
Öffnungszeiten (außer Urlaubszeiten): dienstags von 10 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Heidelsheim und Helmsheim am Sonntag, den 3. Septem-
ber um 10 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim. Der Gottesdienst wird 
gestreamt.

Gebet für den Ort
Am Dienstag findet um 19.30 Uhr das Gebet für den Ort in der Christ-
lichen Gemeinde, Pfälzer Straße 15a statt.
Herzliche Einladung zum Gebet!

Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt!
Am 10. September findet von 15.30 bis 18.30 Uhr in der Grundschule 
Heidelsheim die nächste Kirche Kunterbunt statt. Dieses Mal ist das 
DRK samt Rettungsfahrzeug zu Gast. Unser Thema „Er(n)ste Hilfe“.
Wie immer geht es lustig, laut und wild zu. Es wird gestaltet, gespielt, 
experimentiert, getobt, gesungen, gefeiert, gegessen und gelacht!
Kinder mit Mama, Papa, Oma, Opa, Tante und Onkel oder mit allen 
zusammen sind eingeladen zu einem tollen Nachmittag. Vor allem 
wer zum Essen bleibt, den bitten wir um Anmeldung. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf den Flyern, Plakaten oder der Homepage der 
Kirchengemeinden.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de

Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
Die Kasualvertretung übernimmt vom 28. August bis 3. September 
Pfarrerin Andrea Knauber, Telefon: (072 57) 90 30 70; 
Mobil: (01 77) 427 76 24; E-Mail: andrea.knauber@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Heidelsheim und Helmsheim am Sonntag, 3. September‚ 10 
Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim. Der Gottesdienst wird gestreamt.

Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt!
Am 10. September findet von 15.30 bis 18.30 Uhr in der Grundschule 
Heidelsheim die nächste Kirche Kunterbunt statt.
Dieses Mal ist das DRK samt Rettungsfahrzeug zu Gast. Unser The-
ma „Er(n)ste Hilfe“.
Wie immer geht es lustig, laut und wild zu.
Es wird gestaltet, gespielt, experimentiert, getobt, gesungen, gefei-
ert, gegessen und gelacht!
Kinder mit Mama, Papa, Oma, Opa, Tante und Onkel oder mit allen 
zusammen sind eingeladen zu einem tollen Nachmittag.
Vor allem wer zum Essen bleibt, den bitten wir um Anmeldung.
Weitere Informationen finden Sie auf den Flyern, Plakaten oder der 
Homepage der Kirchengemeinden.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal.
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
Die Kasualvertretung übernimmt vom 28. August bis 3. September 
Pfarrerin Andrea Knauber, Telefon: (072 57) 90 30 70; 
Mobil: (01 77) 42 77 624; E-Mail: andrea.knauber@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst:
Sonntag, 3. September,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkirche mit Prädikant 
Kurt Böhm. Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!
Regelmäßiges Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst startet wieder 
– Helfer*innen gesucht
Gerne möchten wir die liebgewonnene Tradition wieder aufnehmen 
und mindestens einmal im Monat ein Kirchenkaffee im Anschluss an 
den Gottesdienst machen.
Geplante Termine ab den Sommerferien dann immer am ersten 
Sonntag im Monat.

Orgelpunkt 12. - Herzliche Einladung!
Samstag, 2. September,
12 Uhr: Orgelpunkt 12. in der Lutherkirche mit Werken von Bach, Bux-
tehude und Boellmann, Orgel: Thilo Ratai.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen!

Offene Kirche:
Herzliche Einladung zur offenen Lutherkirche samstags von 10 bis 
12 Uhr, auch in den Sommerferien! Die offene Kirche lädt ein zum 
Verweilen oder für ein stilles Gebet. Sie können unsere Lutherkirche 
besuchen und sie mit dem digitalen Kirchenführer erkunden!

Vorankündigung:
Sonntag, 10. September,
Infoveranstaltung nach dem Gottesdienst zum Regiostrukturprozess 
und der Gebäudeampel.
Im März haben wir in einer Gemeindeversammlung den Vorschlag 
der Regio-Strukturgruppe bezüglich Regionalisierung und Gebäu-
deampel in der Region vorgestellt. Die Gemeindeversammlung hat 
den Ältestenkreis beraten, und dieser hat Ende April eine schriftli-
che Stellungnahme ans Dekanat geschickt. Inzwischen sind alle 
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Stellungnahmen gesichtet und besprochen worden. Einiges hat sich 
getan und vieles noch einmal verändert. Darum möchten wir am 
Sonntag, 10. September im Anschluss an den Gottesdienst einen 
kurzen Zwischenstand zum Regiostrukturprozess und zur Gebäude-
ampel geben. Natürlich werden wir auch auf die Frage eingehen, was 
das für unsere Luthergemeinde und die Lutherkirche bedeutet. Im 
Anschluss wird Zeit zum Gespräch sein.

Freitag, 15. September,
17 Uhr: Ökumenischer Einschulungsgottesdienst mit Segnung der 
Schulanfänger*innen in der katholischen Stadtkirche.
Herzliche Einladung!

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich an das Pfarramt. Es ist erreichbar unter der Telefon-
nummer (072 51) 20 04 und der 
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
(Voraussichtliche) Öffnungszeiten des Pfarramts:
Dienstag, 5. September, 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag, 8. September, 9.30 - 12 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Orgelpunkt 12 – am 2. September, 12 Uhr, in der Lutherkirche
An der Steinmeyerorgel spielt Thilo Ratai Werke von Bach, Buxtehu-
de, Boëllmann und Eberhard Kraus.
Thilo Ratai, geboren 1993, studierte Kirchenmusik B und A in Heidel-
berg bei Dr. Martin Sander und Prof. Eugen Polus.
Nach der künstlerischen Reifeprüfung Orgel bei Christoph Bornhei-
mer bereitet er sich bei Anna Pikulska, Mainz auf das Konzertexa-
men vor.
Berufliche Stationen waren unter anderem Sinsheim (Bezirkskantor) 
und musikalischer Assistent an der Stiftskirche Stuttgart bei Kay Jo-
hannsen.
Seit August 2022 ist er Kantor an der evangelischen Stadtkirche in 
Remscheid-Lennep.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Herzliche Einladung zum Gottesdienst:
Sonntag, 10. September,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Lutherkirche mit 
Professor Johannes Ehmann.
Infoveranstaltung nach dem Gottesdienst zum Regiostrukturprozess 
und der Gebäudeampel.
Im März haben wir in einer Gemeindeversammlung den Vorschlag 
der Regiostrukturgruppe bezüglich Regionalisierung und Gebäude-
ampel in der Region vorgestellt. Die Gemeindeversammlung hat den 
Ältestenkreis beraten und dieser hat Ende April eine schriftliche Stel-
lungnahme ans Dekanat geschickt. Inzwischen sind alle Stellung-
nahmen gesichtet und besprochen worden. Einiges hat sich getan 
und vieles noch einmal verändert. Darum möchten wir am Sonntag, 
10. September im Anschluss an den Gottesdienst einen kurzen Zwi-
schenstand zum Regiostrukturprozess und zur Gebäudeampel ge-
ben. Natürlich werden wir auch auf die Frage eingehen, was das für 
unsere Luthergemeinde und die Lutherkirche bedeutet. Im Anschluss 
wird Zeit zum Gespräch sein.
Freitag, 15. September,
17 Uhr: Ökumenischer Einschulungsgottesdienst mit Segnung der 
Schulanfänger/-innen in der katholischen Stadtkirche.
Herzliche Einladung!

Offene Kirche:
Herzliche Einladung zur offenen Lutherkirche samstags von 10 bis 
12 Uhr, auch in den Sommerferien! Die offene Kirche lädt ein zum 
Verweilen oder zum stillen Gebet. Sie können unsere Lutherkirche 
besuchen und sie mit dem digitalen Kirchenführer erkunden! 
Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag‚ 19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor in Raum 1
Mittwoch‚ 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe im Saal 
(jeden Mittwoch außer in den Ferien)

Mittwoch‚ 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch‚ 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Mittwoch, 13. September, 15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag im 
Raum 1 des Lutherhauses mit Eckehard Mevius & Ortrud Ickert & 
Edeltraud Ückert.

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich an das Pfarramt. Es ist erreichbar unter der Telefon-
nummer (072 51) 20 04 und der 
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
(Voraussichtliche) Öffnungszeiten des Pfarramts
Freitag, 8. September, 9.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 12. September, 12:30 bis 15:30 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Freitags im Gespräch – 8. September – 18.30 Uhr 
(Martin-Luther-Haus-Saal)
Auf dem Weg zum Göttlichen – eine spirituelle Odysee. 
Ludwig Oreans, Mitarbeiter im Stadtkloster Karlsruhe
In seinem Vortrag stellt der Referent seine „Lebensreise“ auf der Su-
che nach dem Göttlichen dar.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, den 3. September, 13. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit der Luthergemeinde in der 
Lutherkirche

Noch wenige freie Plätze für den Ausflug
Bei der geplanten Ausflugsfahrt am 12. September nach Erbach und 
Michelstadt im Odenwald gibt es noch fünf (5) freie Plätze im Reise-
bus. Wer Interesse an der Mitfahrt hat, kann sich kurzfristig anmel-
den bei
Doris Biedermann, Telefon 166 29 - Heide Schindler, Telefon 897 46 
- oder Friedbert Schwarz, Telefon 179 18.
Bei ihnen sind auch weitere Einzelheiten zur Fahrt zu erhalten.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Telefon: (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfarrer Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30-17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet 
Donnerstag 16.30-18 Uhr und Freitag 10-11.30 Uhr
Weiterhin für unsere Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, täglich von circa 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag-
Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

31. August – Donnerstag
10-12 Uhr Kinder-Kirchen-Entdecker-Tour mit Pfarrer Müller für Kin-
der ab circa 5-12 Jahre mit und ohne Begleitung.
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung über den Bruchsaler Ferien-
spaß oder CARIBI Stutensee möglich!
3. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
„Was ihr für eine meiner Schwestern oder einen meiner Brüder getan 
habt – und wenn sie noch so unbedeutend sind –, das habt ihr für 
mich getan!“ sagt Jesus Christus in Matthäus 25,40
10 Uhr ABENDMAHLS-Gottesdienst in BÜCHENAU 
mit Pfarrer Holger Müller
10. September – 14. Sonntag nach Trinitatis – Tag des Offenen 
Denkmals
„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was Er dir Gutes 
getan hat!“ 
Psalm 103,2
10 Uhr Gottesdienst in STAFFORT mit Pfarrer Holger Müller
Im Anschluss: Kirchen-Führung: Wir steigen der Kirche unters Dach, 
besuchen die Glockenstube im Kirchturm und entdecken die Beson-
derheiten der Kirche
14. September – Freitag
15 Uhr FRAUENTREFF im Evangelischen Gemeindehaus in Staffort. 
Ab sofort JEDEN FREITAG!
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Unsere Kontoverbindung: 
Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. 
Vielen Dank für alle Spenden!

EKuJA – Ev. Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Jungscharen für Kinder der ersten bis siebten Klasse
In den Sommerferien machen unsere Jungscharen Pause.
Für Fragen stehen gerne zur Verfügung:
Samuel Grimm (01 75) 888 68 43 und 
Melanie Ernst (01 72) 387 59 72

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 31. August, 10 Uhr: Gottesdienst auf dem CVJM-Platz 
Bruchsal, Giesgrabenweg, mit Lars-Kristoffer Arnell; 
bei Regen EmK Bruchsal
Parallel Sonntagsschule
Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 31. August, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochs-
heim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Mittwoch, 6. September, 9 Uhr: Gebetstreff, EmK Bruchsal
Donnerstag, 7. September, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochs-
heim, Bolzplatz neben der Sporthalle

Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Römisch-Katholische Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 31. August bis 7. September
Donnerstag, 31. August Hl. Paulinus
19 Uhr Ka Eucharistiefeier (Bopp)

Freitag, 1. September Hl. Pelagius
19 Uhr Ne Eucharistiefeier - Kollekte Miteinander Teilen 

(Bopp)

Samstag, 2. September
17.30 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 3. September – 22. Sonntag im Jahreskreis

9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit

Dienstag, 5. September – Heilige Mutter Teresa von Kalkutta

19 Uhr Bü Eucharistiefeier - Seelenamt der Seelsorgeeinheit 
- Kollekte Miteinander Teilen (Vetter)

Mittwoch, 6. September
9 Uhr Ne Eucharistiefeier (Vetter)

Donnerstag, 7. September
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen 

(Vetter )
Anschl. Anbetung bis 20.15 Uhr (Baumstark)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Sonntag, 3. September, 
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Helmsheim Pfarrzentrum: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommuni-
onausteilung (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier 
mit Kommunionausteilung (WGF-Team)

Montag, 4. September, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Wanderung über Berg und Tal
Wohlauf in Gottes schöne Welt ...
Auf gehts zur Wanderung am Dienstag, 19. September, Treffpunkt  
14 Uhr an der Kirche!
Wir wandern in heimatlichen Gefilden auf befestigten Wegen über 
den Berg zur Einkehr im Tal.
Anmeldung und Informationen bei Annerose Speck, 
Telefon (072 57) 26 08.
Bitte vormerken:
Ab Dienstag, 5. September, wieder wöchentliche Gymnastikstunde 
um 9.30 Uhr im Pfarrzentrum!

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 31. August, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pater Janzer)

Freitag, 1. September, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pater Janzer)

Samstag, 2. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Bopp)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (P. Dieudonné) von 
Stefanie u. Jonas Pönitz
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 
16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Bopp)

Sonntag, 3. September, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp); 
12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 19 Uhr: Taizégebet
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp); 
19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)

Montag, 4. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 5. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)

Mittwoch, 6. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Bopp); 
12 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)

Donnerstag, 7. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Bopp)
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Kirchliche Verbände

Heiterer Sonnenschein auf der Fahrt zum Gasometer nach Pforzheim
Cilly Rathgeb konnte beim Ausflug zum Gasometer 51 Frauen in ge-
löster Stimmung im Bus begrüßen. Alle waren in Erwartung der Din-
ge, die auf sie zukommen werden. Der Gasometer ist weithin sicht-
bar im östlichen Stadtteil von Pforzheim. Der Stahlzylinder misst 
42 Meter in der Höhe und 40 Meter in der Breite. Diese Dimension 
ermöglichen es Yadegar Asisi‚ die größten Panoramakunstwerke der 
Welt zu präsentieren. Die Ausstellung PERGAMON führt die Besu-
cher in eine glanzvolle Metropole der griechisch-römischen Antike. 
Das lebensechte Panorama zeigt das pulsierende Leben im Jahr 129 
nach Christus. Dargestellt ist die römische Zeit unter Kaiser Hadrian, 
der zu Ehren des Gottes Dionysos Pergamon besucht. Ohne Zeit-
druck und fasziniert von der eindrucksvollen Gestaltung war es den 
kfd-Frauen ein kultureller Genuss, diese Kunstwerke aufzunehmen. 
Aber der Mensch lebt nicht nur von Kultur allein. Beim anschließen-
den Besuch der Innenstadt von Pforzheim konnte, wer wollte, ein 
erfrischendes italienisches Eis genießen und die Bruchsaler stellten 
fest, dass die Innenstadt von Pforzheim sich schön verändert hat. 
Die Busfahrt nach Bauschlott gab Gelegenheit, sich über alle ge-
wonnenen Eindrücke auszutauschen. Im Gasthof Adler erwarteten 
die Gäste kühle erfrischende Getränke und leckeres Essen. Auf der 
Heimfahrt war es der Wunsch des Busfahrers in das Lied „Großer 
Gott wir loben dich“ einzustimmen.

 
Maria Himmelfahrt Foto: privat

„Tosendes Orgelbrausen an Ma-
ria Himmelfahrt“. Pfarrer Ritzlers 
Entscheidung, an Maria Himmel-
fahrt den Gottesdienst im Kir-
chenschiff zu feiern, war richtig, 
denn zur Freude aller war die Be-
sucherzahl größer als an man-
chem Sonntagsgottesdienst. 
„Maria bereitet ihrem Sohn den 
Weg“, und Pfarrer Ritzler geht in 
seiner Predigt noch tiefer in die 
Geheimnisse Mariens ein. So lei-
tet sie das Wunder von Kanaa 
ein mit ihren Worten: „Was ER 
euch sagt, das tut.“ „Auch wir 
sind angehalten, innezuhalten, 

um den Auftrag Gottes wahrzunehmen.“ „Ihr Glaubensweg ist ein 
Vorbild für alle, verbunden mit einem süßen und herben Duft“, wofür 
all die bunten Kräutersträuße sprechen, deren Pflanzen zum großen 
Teil am Wegrand von Straßen wachsen. Gerne segnete der Pfarrer 
fünf Körbe mit gebundenen Sträußen. Wunderschöne Marienlieder, 
unterstrichen vom Organisten‚ wurden zum Segen des Festtages zu 
Ehren Mariens‚ und dankend applaudierten die Besucher Pfarrer Ritz-
ler und Markus Bellm. 
(E.Storck)

Soziales & Spirituelles

Vergelts Gott allen Spendern und Helfern
Das Team von Flüchtlingshilfe 
Café Paul ist überwältigt über 
die vielen Hilfen und Zusagen 
von Möbel- und Haushaltsuten-
silien aus der Bevölkerung, die 
gespendet wurden/werden. Die 
Übersetzerin von Café Paul hatte 
Tränen in den Augen und spricht 
ihr persönliches Dankeschön an 
sie alle aus. Auch den Helfern, 
die unbürokratisch und schnell 
bei der Beförderung von Schrank 
und später beim Umzug von allen Möbelteilen behilflich sind/waren, 
dankt Café Paul von Herzen. Denn ohne deren Unterstützung kann 
und könnte das Team nicht so konkret helfen. Da kommen doch 
Erinnerungen an Dom Helder Camara auf, der vor etwa 35 Jahren 
allen im Kreis Bruchsal mit seinem Lied bewegte: „Wenn einer allei-
ne träumt, ist es nur ein Traum, wenn viele gemeinsam träumen, so 
ist das der Beginn, der Beginn einer neuen Wirklichkeit.“ Lidia kann 
nun in ihrer kleinen, aber feinen Wohnung endlich aufatmen. Sie freut 
sich über den Ausblick auf die Peterskirche.
Flüchtlingshilfe Café Paul dankt der Frauengemeinschaft kfd St. Paul 
herzlich für die Geldspenden von den Kräutersträußen an Maria Him-
melfahrt. Vergelts Gott.
Zur kleinen Erinnerung: Das nächste Flüchtlingshilfe Café Paul findet 
wegen Ferien und der anschließenden Einschulung erst am 1. Okto-
ber wieder statt. Gerne werden am 30. September im Pfarrzentrum 

 
Logo Flüchtlingshilfe Café Paul
 Foto: privat

St. Paul von 15 bis 16 Uhr Ihre gebrauchten Utensilien, welche Sie 
nicht mehr benötigen, vom Team entgegengenommen. Haben Sie 
alle eine gesegnete Ferien- und Auszeit. (Elisabeth Storck)

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Sonntag, 3. September
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Harald Brixel im Gemeindehaus in der 
Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 4. September
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 5. September
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt.

Vorschau:
Ein Abend für Frauen
Ladies-Time
Einsatz statt Urlaub
-Eine Ärztin unterwegs in Bangladesch-
29. September
19 Uhr Ankommen mit verschiedenen Brotaufstrichen und mehr
19.40 Uhr Vortrag von Dr. med. Matthea Rauchholz
Anmeldung nicht erforderlich.
Zur Deckung der Kosten erbitten wir eine Spende.

Kontakt und Informationen:
Heike Lüdemann, Telefonnummer: (072 51) 72 48 52
Ort: Christliche Gemeinde Heidelsheim, Pfälzer Str. 15a
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 3. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gerecht durch Christus“ 
Bibelwort aus Röm 5,19: Denn wie durch den Ungehorsam des ei-
nen Menschen die vielen zu Sündern geworden sind, so werden auch 
durch den Gehorsam des Einen die vielen zu Gerechten.

Mittwoch, 6. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der uneinsichtige Schuldner“ 
Bibelwort aus Mt 18,23.24: Darum gleicht das Himmelreich einem 
König, der mit seinen Knechten abrechnen wollte. Und als er anfing 
abzurechnen, wurde einer vor ihn gebracht, der war ihm zehntausend 
Zentner Silber schuldig.

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 3. bis 7. September
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 3. September, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Bei allem, was wir tun, ehrlich sein“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Warum wir Gottesfurcht brau-

chen“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 3. September, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Kann ich bei der Ernte mitarbeiten?“
• Bibelstudium anhand des Artikels:  

„Warum wir Gottesfurcht brauchen“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 6. September, 19 Uhr
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Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 7. September, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Bemühe dich, bescheiden zu sein wie Esther“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ –  

Lehrpunkte aus Esther Kapitel 1 bis 2
• Bibellesung aus Esther 1, 13-22
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Hilfe durch Jesus und die Engel“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• „Bei euch nachgefragt: Stichwort: Aussehen“ – Besprechung eines 

Lehrvideos für Jugendliche
• Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Du kannst zur Einheit in der Ver-

sammlung beitragen“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon: (072 51) 899 91 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... und mittendrin das Reich Gottes!
Gottesdienst, Sonntag, 3. September
10.30 Uhr: Endzeitstimmung (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Dienstag, 5. September
19 Uhr: Badminton
Suchst du eine Gemeinde? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher über uns infor-
mieren. Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 3. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Mittwoch, 6. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der uneinsichtige Schuldner“
Bibelwort aus Mt 18,23.24: Darum gleicht das Himmelreich einem 
König, der mit seinen Knechten abrechnen wollte. Und als er anfing 
abzurechnen, wurde einer vor ihn gebracht, der war ihm zehntausend 
Zentner Silber schuldig.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

3. Bruchsaler Südstadt-Hofflohmarkt
Jetzt einen Stand anmelden!
Habt Ihr Dachböden und Keller voll mit Schätzen, die eigentlich nicht 
mehr gebraucht werden, aber sich ein anderer noch freuen würde? 

Oder gibts gebrauchte Gegenstände zum günstig weiterverkaufen, 
verschenken? Vielleicht auch Trödel „aus Omas Zeiten“?
Dann macht mit am Hofflohmarkt.
Der 3. Bruchsaler-Südstadt Hofflohmarkt findet am Samstag, 7. Ok-
tober in der Zeit von 10 bis 18 Uhr statt!

 
Hofflohmarkt� Foto:�Von�R.�Grummt

Mit einem eigenen „Stand“ können Privatpersonen, Hausgemein-
schaften sowie soziale, kulturelle oder kirchliche Einrichtungen mit-
machen, die über einen eigenen Hof oder sonstige private Flächen in 
der Brusler Südstadt verfügen.
Meldet Euren Stand bis zum 22. September per E-Mail an.
Schreibt uns per Mail Eure Straße und Hausnummer sowie einer 
Kurzinfo zu den angebotenen Waren an: 
hofflohmarktbrusl-suedstadt@gmx.de
Bei Rückfragen steht Frau Grummt zur Verfügung unter 
(01 74) 75 87 29 62 (gern per Whatsapp).
Weitere Infos gibts nach Anmeldeschluss.
Das Organisationsteam freut sich auf Euch und Eure Schätze!

Sprechstunde des Bürgerverein Bruchsal-Südstadt e. V.
Termine bis Jahresende:  
31. August | 28. September |26. Oktober | 30. November
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein Bruchsal-Südstadt e. V. im Quartierbüro für alle „Südstädtler“ 
da.
Als Anlaufstelle für Sorgen, Ärger oder Probleme aller Art. Von der 
Südstadt für die Südstadt – gegenseitige Hilfe ist das Ziel.
Die Sprechstunde ist da um sich sich unterschiedliche Bedürfnisse 
aber auch Ideen anzuhören und versucht‚ gemeinsam eine Lösung 
zu finden oder an entsprechende Stellen weiter zu vermitteln.

Cleanup Day des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V. 2023
Unter dem Motto „Bewährtes beibehalten“ wird auch in diesem Jahr 
der Cleanup Day des Bürgervereins Bruchsal -Südstadt im Rahmen 
des KSC-Helfertags durchgeführt. Alle interessierten Helfenden tref-
fen sich am Samstag, den 9. September um 10 Uhr auf dem Linden-
hof der Paul-Gerhardt-Gemeinde. Da in diesem Jahr das Sammel-
gebiet auf die gesamte Südstadt erweitert wird, ist – wenn möglich 
– eine Teilnahme mit dem Fahrrad sinnvoll. Private Sammelzangen 
gerne mitbringen, auch die Stadt Bruchsal wird wieder Sammelzan-
gen zur Verfügung stellen.
Bis zirka 12 Uhr geht die Müllsammelaktion in der Südstadt, danach 
lädt der Bürgerverein Bruchsal-Südstadt e.V. zu einem kleinen Helfer-
fest ein, um bei heißer Wurst, Getränken, Musik und guter Laune die 
Gemeinschaft zu pflegen.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Angebote im September
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und de-
ren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
TrauerCafé
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 15. September von 16 bis 18 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal. 
Wir bitten um Anmeldung.
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Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 18. September von 19 bis 21 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.

Zusätzliches Angebot im September
Lesereihe in der Stadtbibliothek Bruchsal
Ich gehe langsam aus der Welt heraus – Lesung und Gespräch über 
Trauer, Abschied, Sterben
Dienstag, 12. September von 19 bis 21 Uhr, Stadtbibliothek, Am Alten 
Schloss 4, 76646 Bruchsal
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe: 
Volksbank Bruchsal-Bretten, IBAN: DE87 6639 1200 0000 1311 30

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Kauf mit für einen guten Zweck -  
Sozialer Zaun geht in die nächste Runde
Der soziale Zaun in der Nähe des 
Bahnhofs steht für Solidarität 
mit denen, die wenig oder gar 
nichts haben. Unkompliziert und 
ohne bürokratischen Aufwand 
können sich Bedürftige kosten-
los mit haltbaren Lebensmitteln, 
Hygieneartikeln oder auch Tier-
nahrung versorgen. Der Zaun ist 
in diesen Zeiten gerade am Ende 
des Monats gefragt wie nie zu-
vor.
Der AWO-Kreisverband ist auf Hilfe von außen angewiesen. Deshalb 
unser Motto: Kauf mit für den guten Zweck. Jeder, der möchte, kann 
bei seinem Einkauf einfach ein paar Grundnahrungsmittel, Hygiene-
artikel oder Tierfutter kaufen und es in der Geschäftsstelle, Prinz-Wil-
helm-Straße 3, zwischen 8 Uhr und 16.30 Uhr am Empfang abgeben. 
Das tut dem Einzelnen nicht weh, aber dem Bedürftigen hilft es, über 
den Monat zu kommen. Der nächste soziale Zaun findet von Montag, 
6. bis Freitag, 8. September statt. Gerne können ab sofort Spenden 
abgegeben werden. Sie können aber auch eine Geldspende machen. 
Das Geld kommt zu 100 Prozent bei den Bedürftigen an.
AWO Kreisverband Karlsruhe-Land e.V.
IBAN DE77 6602 0500 0006 7852 02
Bank für Sozialwirtschaft, Verwendungszweck: Sozialer Zaun
Außerdem sammeln wir jetzt für den sozialen Zaun im September 
alles, was zum Schulstart nötig ist. Gerne dürfen Sie Stifte, Hefte, 
Mäppchen oder sonstiges Schulmaterial vorbeibringen oder auch 
direkt am Zaun in die Körbchen legen, damit es bedürftigen Kinder 
zugutekommt.
Wir möchten Sie auch auf unser nachhaltiges Repair Café aufmerk-
sam machen. Der nächste Termin ist der 9. September (10 bis 13 Uhr). 
Bitte vorher anrufen und einen Termin vereinbaren. Teilen Sie uns 
zudem mit, was Sie reparieren lassen möchten, damit auch die rich-
tigen Fachleute vor Ort sind.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Aktionen und Feste werfen ihre Schatten voraus
Am Dienstag, 5. September und am Donnerstag, 7. September freu-
en wir uns auf 16 angemeldete Kinder für das Ferienprogramm „Rau-
fen und Ringen“ und wünschen ihnen und dem Jugendbetreuerteam 
eine spannende Übungseinheit.
Am 9. September steht der erste Ringertag für starke Mädchen in 
Bruchsal an. Neben einem kleinen Turnier für Mädchen zwischen 
sechs und zehn Jahren morgens gibt es Mitmachangebote für jeder-
mann ab 13 Uhr mit Hüpfburg, dem Deutschen Fitnesstest, Frisuren 
für Kampfsportler und Kaffee und Kuchen.

 
 Foto: dheger

Auf unser Meerrettichfest am 3. Oktober möchten wir ebenso be-
reits hinweisen. Hausgemachte Maultaschensuppe, gekochtes 
Rindfleisch mit Meerrettichsoße, Butterkartoffeln und kalter Beilage, 
Salzkartoffeln mit Schnittlauchquark sowie Kaffee und Kuchen bie-
ten wir ab 11:30 Uhr in der ASV Halle, Schlossraum 34 an und würden 
uns über Ihren Besuch freuen.

Hochzeit im Hause Spänle

 
Unser Aktiver Dennis Spänle 
und seine Patricia Foto: ASV

Am 20. August führte unser Aktiver 
Dennis Spänle, Sohn unseres Vor-
sitzenden Wolfgang, seine Patricia 
vor den Traualtar. 
Wir wünschen den beiden für die 
Zukunft viele gemeinsame, glückli-
che Jahre.

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Der Bonsaiarbeitskreis Bruchsal zu Gast beim OWG Bruchsal

 
Standdienst und Besucher vereint Foto: Norbert Schäffner

Wie bereits im vergangenen Jahr war der Bonsaiarbeitskreis Bruch-
sal am 6. August zu Gast beim Sommerfest des OWG Bruchsal. Auf 
drei Tischen wurde eine kleine Auswahl von 22 Bonsai präsentiert, 
die von den Besuchern des Festes besichtigt werden konnten.
Allerdings waren die Voraussetzungen gänzlich andere als im ver-
gangenen Jahr. Damals mussten die ausgestellten Bäume wegen 
der tropischen Temperaturen im Lauf des Tages mehrfach gegos-
sen oder besprüht werden. Und der Standdienst zur Beratung der 
Besucher war sehr schweißtreibend. In diesem Jahr das genaue Ge-
genteil: Petrus sorgte dafür, dass die Pflanzen direkt vom Himmel 
gegossen wurden, und das mehrfach und ausgiebig. Und bei den 
drei Bonsaianern beim Standdienst waren dicke und wasserfeste 
Jacken und Regenschirme gefragt. Das Wetter hinderte aber weitere 
Mitglieder des Arbeitskreises nicht daran, das Fest zu besuchen und 
die ausgestellten Bäume zu besichtigen. So war im Laufe des frühen 
Nachmittags das Standpersonal auf acht Personen angewachsen.
Wie sich herausstellte, waren aber nicht nur die ausgestellten Bäume 
der Grund für diesen Zuwachs, sondern das sehr gute Angebot an 
Speisen und das üppige Kuchenbuffet. Alle kamen auf ihre Kosten, 
und bei angeregten Fachgesprächen verging die Zeit wie im Flug. Da 
sich das Wetter immer weiter verschlechterte, nutzte man eine kleine 
Regenpause, um Bäume und Tische zu verladen und die Heimreise 
anzutreten. Und es ist jetzt schon klar: Wenn es möglich ist, werden 
wir auch im kommenden Jahr wieder bei dieser Veranstaltung ver-
treten sein.
Das nächste Treffen des Arbeitskreises findet am Sonntag, 20. Au-
gust von 9.30 bis 12.30 Uhr wie immer beim FV Neuthard statt. Ne-
ben der Pflege der mitgebrachten Bäume wird das Thema Beistell-
pflanzen behandelt.
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1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Ladenburg – eine historisch-bedeutende Stadt
30 Clubmitglieder besuchten am Freitag, 4. August Ladenburg am 
Neckar, eine der ältesten Städte Deutschlands rechts vom Rhein. In 
der Nähe des 43m-hohen Wasserturms, dem äußeren Wahrzeichen 
der Stadt, wurde die Gruppe durch Fred Hammerschlag, einem Mit-
glied des örtlichen Heimatvereins, begrüßt und auf ihrem Weg durch 
die Altstadt an sehenswerten und historischen Orten mit der über 
2000-jährigen Geschichte und der heutigen Altstadtsanierung ver-
traut gemacht.

 
Gruppe vor dem Wasserturm in Ladenburg Foto: Jürgen Steinbrink

Der heutige Name ist auf die keltische Siedlung Lokudunom vor der 
Zeitenwende und der Blütezeit als größte römische Stadt Lopodun-
um 200 nach Christus zurückzuführen. Die Ausgrabungen belegen 
unter anderem das Vorhandensein eines Tempels und eines Forums. 
Unter den Franken war Ladenburg Hauptstadt des Lobdengaus und 
wurde Teil des Bistums Worms. Der Bischof wählte Ladenburg als 
Nebenresidenz aus; diese Residenz ist das heutige Lobdengau-Mu-
seum. Um 1000 nach Christus erhielt Ladenburg dann eine Stadt-
mauer mit Toren und Türmen, die teilweise noch gut erhalten sind. 
Zur Erhaltung dieser historischen Stätten und des typischen runden 
Altstadtbildes wurde in den 1970er Jahren durch den Gemeinderat 
der Stadt eine Altstadtsatzung formuliert, die bis heute dem Schutz 
der Altstadtsilhouette, dem Vorrang der Objektsanierung, dem 
Schutz vor Verkehrsüberlastung und der Förderung des Einzelhan-
dels diente. Mit eindrucksvollen Fotos aus der Vergangenheit und 
mit praktischen Erklärungen an den Altstadtobjekten konnte Fred 
Hammerschlag die Geschichte für die Clubmitglieder lebendig ge-
stalten, was ihm am Ende seiner Führung großen Applaus einbrach-
te. Nach diesen eindrucksvollen Informationen zur Stadtgeschichte 
ging es dann zum Gasthof zum Ochsen, wo das gemeinsame Mit-
tagessen eingenommen wurde. Für uns als ADAC-Ortsclub war der 
Besuch der Gaststätte deshalb wichtig, weil es das Stammlokal des 
Autobauers Carl Benz war, der in Ladenburg von 1904 bis 1929 mit 
seiner Frau Berta wohnte. Neben dem Wohnhaus gibt es mit seinem 
Namen noch den angrenzenden Park mit Resten einer Werkstatt, 
ein Museum und eine nach ihm benannte Schule. Vor der Heimfahrt 
hatten die Teilnehmer noch Gelegenheit, zum Marktplatz und durch 
die malerischen Altstadtgässchen zu laufen oder auch einfach in ei-
nem der zahlreichen Cafes zu verweilen. Mit dem Hinweis auf den 
nächsten Clubabend am 8. September mit dem Thema „Alkohol und 
Drogen im Straßenverkehr“ endete ein schöner Tagesausflug.
(Bericht und Foto K. & J. St.)

1. Bruchsaler Budo Club

Spiele-Wettkampf der Karate-Abteilung
Vor den Sommerferien fand der Spiele-Wettkampf „Klein gegen Groß“ 
statt. Die Eltern waren aufgefordert, gegen die jungen Karatekas an-
zutreten. Bei verschiedenen Aufgaben mussten sich die Gruppen in 
Geschicklichkeit, Teamarbeit und Kampfgeist beweisen. Alle waren 
mit vollem Einsatz bei der Sache. Die Teams bejubelten jeden Sieg, 
um jeden Punkt wurde gekämpft. Ein Riesenspaß, wie alle fanden. 
Zum Abschluss konnte sich jeder bei gemütlichem Beisammensein 
am Fingerfood-Buffet stärken.

 
Teilnehmer beim Spiele-Wettkampf Foto: Simone Vollweiler

Vorschau:
Unser dritter Mitmachtag findet am Samstag, 16. September von 10 
bis 16 Uhr statt. Wie in den Jahren zuvor gibt es an diesem Tag wech-
selnde Trainingseinheiten unserer verschiedenen Sportarten für fast 
jedes Alter. Die Teilnahme ist an diesem Tag kostenlos, und wir wür-
den uns über zahlreiche Besucher freuen.
Ebenfalls beginnen ab Montag, 18. September zahlreiche Einstiegs-
kurse unserer verschiedenen Sportarten. Informationen gibt es auf 
unserer Homepage www.bruchsaler-budoclub.de, per Mail info@
bruchsaler-budoclub.de oder telefonisch unter (072 51) 838 38. 
Selbstverständlich ist ein Probetraining in den meisten Sportarten 
jederzeit möglich.

BürgerEnergie BruchsalBürgerEnergie Bruchsal

Gründung des Vereins BürgerEnergie Bruchsal
Beim Energiestammtisch in Bruchsal ent-
stand die Idee, einen Verein zu gründen, der 
die Vernetzung von Menschen, die sich für 
erneuerbare Energien im Raum Bruchsal in-
teressieren und begeistern, vorantreibt. Am 
31. Mai trafen sich rund 20 engagierte Bür-
gerinnen und Bürger, 13 von ihnen gründeten 
noch am selben Abend den Verein Bürge-
rEnergie Bruchsal (BEB).
Bei der Gründungsveranstaltung wurde be-
herzt und zielorientiert die Vereinssatzung diskutiert. Anschließend 
wurden unter mehreren Kandidaten Svenja Gensow, Thomas Jäger, 
Holger Rieger, Lissa Sum und Nils Heitz zum Vorstandsteam ge-
wählt.
Den Verein erwarten viele spannende Fragen:
Wie und welche erneuerbaren Energien können konkret in Bruchsal 
am besten ausgebaut werden?
Wie kann dies schnell sowie gemeinwohlorientiert und nachhaltig 
gelingen?
Was kann jede/r Einzelne tun, um sich am Gelingen der Energiewen-
de zu beteiligen?
Hier möchten wir als Ansprechpartner und zur Vernetzung verschie-
dener Akteure zur Verfügung stehen. In den nächsten Monaten 
wollen die Vereinsmitglieder erste Exkursionen und Vorträge für die 
Menschen in und um Bruchsal organisieren.
Weitere Informationen, Termine und Veranstaltungen des Vereins 
werden auf Facebook und der Website https://bürgerenergie-bruch-
sal.de veröffentlicht.
Bist du dabei? Neue Mitglieder – egal ob jung oder alt, verwurzelt 
oder zugezogen, Energie-Expertin oder interessierter Neuling – sind 
herzlich willkommen!
Wir treffen uns jeden letzten Mittwoch im Monat ganz unverbindlich 
zur geselligen Runde um 19 Uhr. Melde dich und komm dazu!

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
jeden letzten Donnerstag im Monat, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Caritasverband Bruchsal

Die Volksbank Bruchsal-Bretten eG und DZ Bank AG unterstützen 
Gemeindepsychiatrie St. Josefshaus mit karikativem Zertifikat
„Nachhaltig investieren, karitativ unterstützen“ ist das Motto, unter 
dem das karikative Zertifikat der Volksbank Bruchsal-Bretten für 
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deren Anleger deren Interesse 
weckt. Auf Gerechtigkeit, Chan-
cengleichheit und Lebensquali-
tät verweisen die Eckpfeiler des 
Konzeptpapiers. Mit diesem in-
vestieren die Anleger der DZ 
Bank und der Volksbank Bruch-
sal-Bretten in ein Prädikat, das 
auf einem beständigen Index-
wert basiert. Die beiden Instituti-
onen verzichten unterdessen auf 
einen Teil ihrer Provision und 
spenden diese an eine regionale 
Einrichtung wie den Caritasver-
band Bruchsal mit deren Ge-
meindepsychiatrie.
Das St. Josefshaus ist eine Ein-
richtung, welche sich seit mehr 
als 50 Jahren für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen aus dem nördlichen Landkreis Karlsruhe 
einsetzt. Dank der Spende in Höhe von 6.039,26 Euro können dort 
für psychisch kranke Jugendliche, welche besonderer Unterstützung 
bedürfen, Hilfsangebote geschaffen werden, die deren Tagesstruktur 
ordnen und somit Sicherheit geben.
Bei der Spendenübergabe unter Anwesenheit von Juan Baltrock, 
Vorstandsmitglied der Volksbank Bruchsal-Bretten, Thomas Kaffen-
berger von der DZ Bank AG, der Vorstandsvorsitzenden des Caritas-
verband Bruchsal Sabina Stemann-Fuchs, Einrichtungsleiter des St. 
Josefshauses Harald Ebner und Projektleiterin Indra Beigel wurden 
mögliche Projektinvestitionen wie zum Beispiel die Gruppe „Just for 
Fun“ kurz vorgestellt.
Die Gruppe „Just for Fun“ trifft sich regelmäßig zum gemeinsamen 
Austausch, zur Unterhaltung und zum Einfach-mal-gemeinsam-
Spaß-Haben. Dank der Spende kann den jungen Erwachsenen bei-
spielsweise eine Mitgliedschaft in einem Basketballverein oder ein 
Ausflug in den Zoo nach Karlsruhe ermöglicht werden. „Wir sind 
überaus dankbar für diese Spende, durch sie können wir jungen 
Menschen eine Stütze sein, Zuverlässigkeit geben und sensibilisie-
ren. Denn die Zahl derer, die diese Hilfe benötigen, nimmt stetig zu“, 
berichtet Stemann-Fuchs. Auch Harald Ebner stimmt in diese Worte 
ein: „Ja, dem ist so, wir platzen aus allen Nähten, die Kapazitäten der 
Einrichtung sind begrenzt, der Bedarf der Klienten und dadurch auch 
an Hilfe ist es nicht.“
Vorstandvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs bedankt sich im Na-
men des gesamten Caritasverbandes Bruchsal herzlichst für die 
Spende und die Unterstützung durch das karikative Zertifikat der DZ 
Bank und der Volksbank Bruchsal-Bretten eG.

Cameroonian Community in Bruchsal e.V.Cameroonian Community in Bruchsal e.V.

Afrikanische Integrations- und Kulturtage in Bruchsal:  
Sportliche und kulturelle Aktivitäten
Um die Integration, die Sichtbar-
keit und die Teilhabe von Mit-
bürgern afrikanischer Herkunft 
sowie den Zusammenhalt der 
Gesellschaft zu fördern, veran-
staltet der CCB e. V. in Zusam-
menarbeit mit SAB e. V. und 
Entr ´Aide e. V. sportliche und 
kulturelle Aktivitäten, an denen 
unterschiedliche sozio-kulturelle 
Gruppen aus Bruchsal und Um-
gebung teilnehmen werden.
Im Folgenden einige Eckpunkte 
zu der Veranstaltung:
Event: 
Afrikanische Tage in Bruchsal
Was? Fußballturnier, afrikani-
sche kulinarische Spezialitäten, 
Kinderprogramme, Haarflechten 
für Mädchen
Wann? Samstag, 9. September, 10 bis 18 Uhr
Wo? TSV Untergrombach, Joß-Fritz-Straße 3, 76646 Bruchsal
Teilnahme: kostenfrei, Haarflechten gegen Spende
Teilnehmende: Jede(r) Interessent(in), Fußballvereine deutscher und 
migrantischer Organisationen
Kontakt: (01 76) 42 03 59 30
Wir freuen uns auf jeden Besuch!

 
Gemeinsame Spendenübergabe 
mit Thomas Kaffenberger von der 
DZ Bank und Juan Baltrock von 
der Volksbank Bruchsal-Bretten 
vor dem St. Josefshaus  
 Foto: CVB

 
 Fotos: CCB e.V.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Demenz – die Welt steht Kopf. Veranstaltung zum Welt-Alzheimertag
Die Demenzerkrankung stellt vieles „auf den Kopf“. Die Betroffenen 
erleben ihre Umwelt und ihren Alltag mit anderen Augen. Vieles 
wird unverständlich und beunruhigend. Aber auch Zu- und Ange-
hörige erleben sich oftmals in einer „verkehrten Welt“. Mit unseren 
beschützenden Wohnbereichen bieten wir mobilen Menschen mit 
fortgeschrittener Demenz eine Lebenswelt, die ganz ihren Bedürfnis-
sen entspricht. Diese Lebenswelt respektiert die Perspektive unserer 
Bewohner/-innen und bietet Raum für Lebensqualität und Begegnun-
gen. Das Leben in den beschützenden Wohnbereichen mit ihren ei-
genen „Spielregeln“ wird von Besuchenden ebenfalls manchmal als 
„Verkehrte Welt“ wahrgenommen. Für unsere Bewohner/-innen ist 
diese aber genau richtig!
Anlässlich des Welt-Alzheimertages laden wir dazu ein, sich über 
das Leben und Wohnen mit Demenz – am Beispiel unserer Beschüt-
zenden Wohnbereiche – zu informieren und Zugänge zum Erleben 
eines Demenzbetroffenen zu erhalten.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 21. September, 18 Uhr 
in der Kapelle Franziskus Haus, Huttenstr. 43 in Bruchsal. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Diakonisches Werk Bruchsal

Umgangscafé „Pusteblume“ für getrennt lebende Eltern
Als unterstützendes Angebot 
für getrennt lebende Eltern im 
Umgang mit ihren Kindern bie-
tet die Psychologische Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche des Diakonischen 
Werkes das Umgangscafé „Pus-
teblume“ an. Es ist ein neutraler 
Ort, an dem ein unbeschwertes 
Miteinander ermöglicht wird, 
insbesondere in schwierigen fa-
miliären Situationen. Geschulte 
Ansprechpersonen sind vor Ort.
Das Umgangscafé findet 14-täg-
lich freitags von 14 bis 17 Uhr im 
Luthersaal der Luthergemeinde 
Bruchsal, Luisenstr. 1a statt. 
Nächste Termine: Freitag 15. und 29. September. Anmeldung bis 
Dienstag der jeweiligen Woche unter: (072 51) 91 50-0 oder 
bruchsal@diakonie-laka.de. 

„Wege aus der Brüllfalle“ – Filmabend für Eltern
Wer kennt das nicht: Wiederholt bittet man sein Kind aufzuräumen, 
Hausaufgaben zu erledigen, Absprachen einzuhalten. Was tun, wenn 
das Kind nicht „hört“? Der Film „Wege aus der Brüllfalle“ von Wilfried 
Brüning zeigt alltägliche, heikle Situationen aus dem Erziehungs-
alltag und bietet praktische, wirkungsvolle Lösungen ohne Brül-
len und Androhung von Strafe. Eintritt frei. Termin: 21. September,  
19 bis 20:30 Uhr, im Diakonischen Werk in Bruchsal. 
Anmeldung bis 14. September unter: Telefon (072 51) 91 50-0 oder 
bruchsal@diakonie-laka.de

Film „Zwischen zwei Welten“ – Mediennutzung bei Kindern
Der Film informiert Eltern zum Thema digitale Mediennutzung bei 
kleinen Kindern, klärt über die problematischen Folgen einer unbe-
grenzten Nutzung von Tablet & Co auf und gibt Ratschläge, auf deren 
Grundlage Eltern ihren jungen Kindern den Umgang mit digitalen Me-
dien erlauben und begrenzen können. Eintritt frei. 
Termin: 15. August, 15 bis 17 Uhr, im Diakonischen Werk in Bruchsal, 
Wörthstr. 7. Anmeldung unter Telefon (072 51) 91 50-0 oder 
bruchsal@diakonie-laka.de

MustertextDJK Bruchsal e.V.

DJK Bruchsal Tennis Sommersaison – Ein Erfolg auf allen Ebenen
Eine ereignisreiche und überaus erfolgreiche Sommersaison der 
DJK-Tennisabteilung neigt sich dem Ende zu. Unserem Trainerteam 
unter Leitung von Oliver Bötsch gebührt Dank und Anerkennung.
In der Sommersaison waren wir mit acht Jugendmannschaften in 
verschiedenen Wettbewerben am Start.

 
 Foto: PantherMedia_ 
 Norbert Buchholz
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Die Kleinsten in unserer U9 belegten in der Zweiten Bezirksliga einen 
tollen zweiten Tabellenplatz!
In der Ersten Bezirksliga U12 Großfeld grün wurde ein guter dritter 
Tabellenplatz erreicht.
Unsere Juniorinnen U12 und U18 mussten diese Saison etwas Lehr-
geld bezahlen. Da sie im nächsten Jahr in der gleichen Altersgruppe 
wieder starten, wird das leichter werden.
Die Juniorinnen U15 haben den Sprung in die nächsthöhere Alters-
gruppe gut gemeistert und konnten den Gruppensieg in der Zweiten 
Bezirksliga erringen.
Unsere U15-Junioren hatten eine schwere Aufgabe, denn bis auf ei-
nen Spieler waren die Spieler Jahrgang 2010–2012. Sie haben ge-
kämpft und sich gut verkauft.
In der Besetzung Pauline Nellinger und Fina Pakrac nahmen die U15-
Juniorinnen am badischen Bezirkspokalwettbewerb teil. In den ers-
ten Runden stand den beiden auch das notwendige Glück zur Seite, 
doch im Finale gegen die Mädchen vom SSC Karlsruhe siegten sie 
überzeugend und kürten sich zum badischen Bezirkspokalsieger. Für 
das anstehende Finale um den badischen Pokal wünschen wir den 
Mädels viel Erfolg.
Für solche Ergebnisse ist eine kontinuierliche Jugendarbeit unerläss-
lich, welche auch durch die Hilfe unserer zahlreichen Unterstützer 
ermöglicht wird.
Doch nicht nur im Jugendbereich, auch bei den aktiven Erwachse-
nen-Mannschaften war es ein Jahr der Superlative in der DJK-Histo-
rie. Drei der fünf angetretenen Teams schafften den Aufstieg in die 
nächst höhere Spielklasse.
Die Herren 30 erreichten, punktgleich mit den Zweit- und Drittplat-
zierten, mit 6:4 Punkten, einen guten vierten Tabellenplatz.
Bei den Herren 2 wurde es ein sehr guter zweiter Platz.
Die erste und zweite Mannschaft der DJK-Damen errangen den 
Gruppensieg und steigen damit in die Zweite Bezirksliga beziehungs-
weise Erste Bezirksklasse auf. Glückwunsch für diese tollen Erfolge.
Die Krönung gelang unser Ersten Herrenmannschaft, die den Durch-
marsch von der Ersten Bezirksklasse in die Erste Bezirksliga schaff-
te. Damit spielt die DJK Bruchsal erstmals in der höchsten Spielklas-
se im Bezirk 2. Schon heute laden wir Sie ein, in der nächsten Saison 
hochklassiges Tennis auf unserer Anlage zu sehen.

Tennis
Juniorinnen U15 der DJK Bruchsal sind Bezirkspokalsieger
Fina Pakrac und Pauline Nel-
linger haben am 3. August das 
Bezirkspokalfinale gegen den 
SSC Karlsruhe souverän mit 3:0 
gewonnen. Bereits nach zwei 
deutlichen Siegen in den Ein-
zeln durch Fina und Pauline war 
das Finale entschieden. Das an-
schließende Doppel haben die 
beiden ebenfalls souverän ge-
wonnen.
Spannender waren allerdings die 
Spiele auf dem Weg zum Pokal-
finale. In der ersten Runde hat 
das Duo sein Heimspiel mit 2:1 
gegen die Spielerinnen des SC 
Wettersbach gewonnen. Nach 
den Einzeln stand es 1:1. In ei-
nem spannenden Doppel konn-
ten sich Fina und Pauline im 
Match-Tie-Break denkbar knapp 
mit 10:8, nach der Abwehr von 
einem Matchball, durchsetzen. 
Die Freude bei den Spielerinnen 
und dem Anhang auf der Anlage 
der DJK Bruchsal war entsprechend groß.
Das zweite Spiel gegen den TTC Würm war nicht minder spannend. 
Nach dem Sieg von Pauline stand es wieder 1:1 nach den Einzeln. 
Das darauffolgende Doppel startete für unser Duo recht holprig und 
schnell war der erste Satz verloren. Im zweiten Satz lagen Fina und 
Pauline bereits 2:5 zurück und mussten erneut drei Matchbälle ab-
wehren. Nach einem Auf und Ab im Match-Tie-Break konnten die bei-
den letztendlich 12:10 siegen und sich ins Finale kämpfen, das dann 
souverän gewonnen wurde.
Wir gratulieren Fina und Pauline zur Wiederholung des letztjährigen 
Titelgewinns, den sie bei den Juniorinnen U12 errungen haben, und 
wünschen viel Erfolg bei den anstehenden Spielen im badischen Po-
kalwettbewerb.

 
 Foto: Nico Werner

DLRG Bruchsal e.V.

Summertime-Triathlon 2023
Auch in diesem Jahr sicherten wir am 13. August wieder den Sum-
mertime Triathlon am Sieben-Erlen-See in Karlsdorf-Neuthard ab. 
Mit sieben Fahrzeugen, zwei Booten, einem Jet-Ski, zwei Kajaks, 
drei Rettungsbrettern, drei Schwimmtrupps, einer Drohne und einem 
Tauchtrupp brachen die über 30 Einsatzkräfte um 7 Uhr in der Wache 
auf, damit zum ersten Start um 9 Uhr alle mit einem Frühstück im 
Bauch auf ihren Positionen im, auf und am Wasser waren.
Im Gegensatz zum vergangenen Jahr wurden mehrere Schwimmer, 
die die Schwimmstrecke nicht beenden konnten, von uns an Land ge-
bracht. Größere Zwischenfälle blieben glücklicherweise aus, sodass 
wir den Tag nach dem Aufräumen beim gemütlichen Grillen ausklin-
gen lassen konnten.

 
Gruppenbild der Einsatzkräfte Foto: DLRG Bruchsal e.V.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Faire Woche 2023 – Klimagerechtigkeit: Ernte trotz Dürre?
Die ärmere Weltbevölkerung trägt zwar kaum zum Klimawandel bei, 
leidet aber zunehmend unter den Folgen des hohen CO2-Ausstoßes 
der Industrienationen und deren Ansprüche an die Ernährung. Gibt 
es Projekte, die Hoffnung machen?
Ägypten – Agrokultur in der Wüste
Magdy Abdallah von den SEKEM-
Freunden Deutschland berichtet 
am Samstag, dem 16. Septem-
ber 2023 von der 1977 in Ägyp-
ten gegründeten Arbeits- und 
Lebensgemeinschaft SEKEM 
als Alternative zu Umweltzerstö-
rung, Bildungsnotstand und zwi-
schenmenschlicher Verarmung. 
EineWelt-Partnerschaft Bruchsal 
e.V. möchte zusammen mit der Stadtbibliothek Bruchsal das Thema 
„Klimagerechtigkeit“ der Fairen Woche 2023 aufgreifen und lädt ein, 
sich beim Bildvortrag mit Magdy Abdallah über zukunftsfähige For-
men der Agrokultur in Ägypten zu informieren.
SEKEM leistete dazu Pionierarbeit. Bis heute haben die Gründer über 
Generationen die Idee von bio-dynamischer Wirtschaft in der Wüste 
nordöstlich von Kairo weiterentwickelt; SEKEM besteht aktuell aus 
mehreren Betrieben und Bildungseinrichtungen, in denen insgesamt 
rund 2000 Menschen arbeiten. Dass Fairtrade-Standards dort schon 
früh einen Unterschied machten, zeigt zum Beispiel der Umgang mit 
Kinderarbeit: So pflücken die sogenannten Kamillenkinder zwar eini-
ge Stunden am Tag Blüten, aber haben genügend Zeit, um zur Schule 
gehen. Neben Lebensmitteln, Gewürzen, Baumwolle und Ölsaaten 
haben die Initiatoren des Ackerbaus in der Wüste auch dem Klima 
angepasste Medizinalpflanzen kultiviert.
Zur musikalischen Umrahmung des Bildvortrags wird Alaa Kolagha-
sy mit der arabischen Laute „Oud“ beitragen; der Musiker lebt seit 
Januar 2016 in Bruchsal.
Die Veranstaltung im Erdgeschoss der Bruchsaler Stadtbibliothek 
beginnt um 19 Uhr, Einlass am Eingang Am Alten Schloss 4 ist ab 
18.30 Uhr.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung unter 
Stadtbibliothek@bruchsal.de, Telefon: 07251 79–310
Weltladen Bruchsal, Kübelmarkt 6, 76646 Bruchsal

 
Künstliche Bewässerung in der 
Wüste Foto: SEKEM
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Ab September 2023 wieder folgende Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 13 Uhr
www.weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/
Instagram: @weltladen_bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 93 23 84-0; Fax: (072 51) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Nach der Sommerpause geht es weiter mit der Frühstücksgruppe!
Ab Dienstag, 12. September (jeweils in den ungeraden Wochen) fin-
det 14-tägig wieder die offene Frühstücksgruppe „Gemeinsam statt 
einsam“ statt. Sie richtet sich an Betroffene und Angehörige von 
Menschen mit Suchtproblemen.
In der von ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen geleiteten Gruppe ha-
ben Sie die Gelegenheit, sich in lockerer Atmosphäre bei Kaffee, Tee 
und Brötchen über eigene Erfahrungen zu den Themen Sucht und 
Behandlung auszutauschen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, 
Telefon: (072 51) 93 23 84-0, E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

MustertextFörderverein des 
Deutschen Musikautomatenmuseums

„Der Hohenegger – ein frühes Bürgerzentrum?“
Bruchsal (tam). Ein Straßen-
name, die Hoheneggerstraße, 
erinnert heute noch an eines 
der markantesten Bruchsaler 
Gebäude aus dem Zeitalter der 
Renaissance, errichtet Mitte des 
16. Jahrhunderts. Herrschaft-
liches Anwesen des Hofmeis-
ters Jörg Speth von Sulzburg, 
bischöfliches Amtsgebäude, 
Schulhaus, Teigwarenfabrik, Mu-
seum, Volksbibliothek, Badean-
stalt, Musikschule: War der am 
1. März 1945 zerstörte Hohen-
egger mit seiner überaus wechselvollen Geschichte und den zahl-
reichen unterschiedlichen Nutzungsarten, wie Dr. Tamara Frey vom 
Stadtarchiv Bruchsal es fragend formuliert, womöglich „ein frühes 
Bürgerzentrum?“ Ein reger Treffpunkt ist das Gebäude um das Jahr 
1900 allemal gewesen, als verschiedene städtische Einrichtungen 
sich darin befanden und seine Nutzungen zeitgenössische gesell-
schaftliche Phänomene widerspiegelten.
Diesem besonderen stadtgeschichtlichen Thema widmet sich die 
Archivarin und Historikerin Frey am Sonntag, 3. September, 11 Uhr, 
im Bruchsaler Barockschloss im Rahmen der monatlichen Stamm-
tische des Fördervereins Deutsches Musikautomaten-Museum 
(DMM). Herzlich eingeladen in die Historische Wirtschaft im zweiten 
Obergeschoss sind neben den Mitgliedern des DMM-Fördervereins 
auch interessierte Gäste. Für Nicht-Mitglieder wird der reguläre 
Schlosseintritt in Höhe von acht Euro erhoben, die Veranstaltung 
selbst ist unentgeltlich.

Förderverein des 
Krankenhauses Bruchsal e.V.

Zum 80. Geburtstag von Professor Thiele
Als Professor Hanshelmut Thiele am 29. Juli 2008 nach 22 Dienstjah-
ren an der Fürst-Stirum-Klinik offiziell in den Ruhestand verabschie-

 
Das markante, 1945 zerstörte 
Hohenegger-Gebäude in Bruchsal 
steht im Mittelpunkt eines Vor-
trags Foto: Stadtarchiv Bruchsal

det wurde, berichtete die BNN unter dem Titel ‚Menschenfreund und 
Helfer‘ über eine würdige Abschiedsfeier im barocken Bruchsaler 
Schloss. Als Anerkennung seiner Verdienste überreichte der damali-
ge Oberbürgermeister der Stadt Bruchsal, Bernd Doll, dem aus dem 
Amt scheidenden Chefarzt der Bruchsaler Chirurgie die Ehrenmedail-
le in Gold der Stadt Bruchsal.

 
Professor Hanshelmut 
Thiele Foto: privat

Professor Dr. Hanshelmut Thiele wurde am 
10. August 1943 in Würzburg geboren. Von 
1949 bis 1953 besuchte er die Volksschu-
len in Kandern und Mannheim, sowie die 
Gymnasien in Lörrach und St. Blasien. 1962 
legte Thiele das Abitur am Humanistischen 
Kolleg in St. Blasien ab. Nach der Ableis-
tung seines Wehrdienstes von 1962 bis 
1964 studierte Thiele an den Universitäten 
Freiburg, Innsbruck und Kiel von 1964 bis 
1969 Humanmedizin. Sein Studium schloss 
er 1969 mit Staatsexamen und Promotion 
in Freiburg ab. Seine klinische Ausbildung 
zum Chirurgen führte Thiele über Freiburg, 
Überlingen und Donaueschingen an das Kli-

nikum Mannheim, wo er 1978 zum Oberarzt ernannt wurde. Bis zu 
seinem Dienstantritt in Bruchsal am 1. Oktober 1986 arbeitete Thiele 
unter der Führung von Professor Dr. Michael Trede am Mannheimer 
Klinikum und habilitierte sich am 16. Dezember 1980 mit der Arbeit 
‚Klinische und experimentelle Untersuchungen zum Rupturverhalten 
menschlicher Blutgefäße‘ für das Fach Chirurgie. 1981 erhielt Thiele 
die Teilgebietsbezeichnung ‚Gefäßchirurgie‘.
Am 16. Oktober 1986 wurde in den BNN unter der Überschrift ‚Das 
Operationsspektrum erfährt eine Erweiterung‘ über die Einführung 
des neuen Chefarztes Hanshelmut Thiele berichtet. Unter der Lei-
tung von Thiele wurde die Gefäßchirurgie, die moderne Pankreaschi-
rurgie und die Chirurgie entzündlicher Darmerkrankungen (Morbus 
Crohn) aufgebaut, und die bereits etablierten konventionellen Ope-
rationsverfahren wie Unfallchirurgie, Hüftgelenksprothetik, Hernien-, 
Schilddrüsen- und Darmchirurgie erfolgreich weitergeführt. Unter der 
Leitung von Thiele wurde die Mikroinvasive Chirurgie (MIC) einge-
führt und etabliert. Im September 2002 wurde unter der Leitung von 
Hanshelmut Thiele die 90. Jahrestagung der Vereinigung Mittelrhei-
nischer Chirurgen unter dem Thema: ‚Chirurgie zwischen Regel und 
Maximalversorgung‘ mit großem Erfolg durchgeführt. Neben seiner 
Tätigkeit als Chefarzt der Chirurgischen Klinik war Hanshelmut Thie-
le auch Ärztlicher Direktor/Ärztlicher Sprecher aller Kliniken und Ab-
teilungen an der FSK.
Bei seiner Abschiedsrede am 29. Juli 2008 bezeichnete der ehemali-
ge Chefarzt der Medizinischen Klinik, Professor Bernd Kohler, Thiele 
als einen der letzten Dinos, der nahezu das gesamte Spektrum der 
Chirurgie beherrscht habe. Zusammen mit den Patienten der Bruch-
saler Klinik und dem Jubilar Hanshelmut Thiele sind wir darüber 
froh, dass die heutigen Chefärzte Sven Richter und Rüdiger Hecht 
die chirurgische Versorgung der Patienten an der Fürst-Stirum-Klinik 
erfolgreich weiterführen.
Professor Hanshelmut Thiele war immer für seine Patienten da und 
verstand auf großartige Art und Weise, den Kranken mit verständli-
chen Worten die Ursachen der jeweiligen Erkrankung und die Not-
wendigkeit einer Operation zu erklären. Als ehemaliger Ärztlicher 
Sprecher der FSK darf ich das vorbildliche kollegiale Verhalten von 
Hanshelmut Thiele loben, und die Tatsache herausstellen, dass er 
mündliche Vereinbarungen stets eingehalten hat. Seit 1973 ist Hans-
helmut Thiele mit seiner Frau Angelika verheiratet. Zusammen mit 
ihren vier Kindern und deren Partnern sowie zahlreichen Enkeln kann 
die Familie Thiele im engsten Familienkreis sowohl den runden Ge-
burtstag des Jubilars als auch das gemeinsame goldene Hochzeits-
jubiläum der Eheleute Thiele feiern.
Professor Dr. Jürgen Wacker, Vorsitzender des Freundeskreises der 
FSK e. V.

Freundeskreis JKG Bruchsal

Einladung zum Jahresausflug nach Heidelberg
Der Freundeskreis JKG lädt alle Mitglieder und Interessierte zum 
Jahresausflug nach Heidelberg ein. Treffpunkt ist am Samstag,  
9. September, 10.30 Uhr an der Hauptanlegestelle der Weißen Flotte 
(Neckarstaden 25), wo wir um 11 Uhr zur Vier-Burgen-Rundfahrt star-
ten. Wir fahren bis Neckarsteinach, dort besteht Einkehrmöglichkeit 
im Restaurant „Schiff“. Danach wird am Neckar entlang gewandert 
nach Neckargemünd (circa 5 km), wo um 16.10 Uhr die Rückfahrt 
nach Heidelberg beginnt, mit der Möglichkeit zum Ausklang in der 
dortigen Kulturbrauerei.
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Verbindliche Anmeldung und genauere Informationen unter Mail: 
info@freundeskreis-jkg.de oder Telefon (072 51) 30 58 41 bis spä-
testens Samstag, 2. September 2023
Der Vorstand freut sich über eine rege Teilnahme.

Golfclub Bruchsal

Clubmeisterschaften im GC Bruchsal 1. bis 3. September
Sie lieben den Golfsport und 
möchten hautnah mitfiebern?
Die Clubmeisterschaften im GC 
Bruchsal versprechen jedes Jahr 
am ersten Septemberwochen-
ende drei Tage voller Spannung 
und sportlicher Höchstleistun-
gen auf unserem wunderschö-
nen 18-Loch-Meisterschafts-
platz im Langental. Seien Sie 
dabei, wenn unsere Mitglieder 
ihr Können unter Beweis stellen 
und um die begehrten Titel kämpfen.
Wir laden Sie herzlich ein, einen Tag in der Welt des Golfsports zu 
verbringen und unsere Golfer anzufeuern. Kommen Sie am Sonntag, 
3. September zur Endspielrunde vorbei, um großartige Golfmomente 
zu erleben und die Leidenschaft unserer Golfer hautnah zu spüren.
An diesem Tag spielen unsere besten Herren und Damen in der Fi-
nalrunde die Titel aus. Als Zuschauer haben Sie die einzigartige Ge-
legenheit, das Spiel der Golfer hautnah an Bahn 13 und Bahn 18 zu 
verfolgen und die beeindruckende Atmosphäre eines Golfturniers zu 
genießen. Freuen Sie sich auf fesselnde Wettkämpfe, herausragende 
Schläge und den Nervenkitzel bis zur letzten Bahn.
Nutzen Sie dabei auch die Gelegenheit, mit anderen Golfenthusias-
ten zusammenzukommen und sich über den Sport auszutauschen.
Zur Orientierung auf unserem Platz unterstützen Sie zahlreiche Hel-
fer.
Wir freuen uns darauf, Sie als Zuschauer während des Tages bei un-
seren Clubmeisterschaften 2023 begrüßen zu dürfen!
Golfclub Bruchsal

Kanuverein Bruchsal e.V.

Bericht Bodenseecamp Teil 2
Der KV Bruchsal veranstaltet jedes Jahr eine Paddelfreizeit am Bo-
densee. Aber Abwechslung ist immer garantiert: andere Leute, an-
deres Wetter, andere Routenplanung. 31 Kanut/-innen nahmen teil, 
ein buntes Völkchen aus Jung und Alt, drei Großkanadier, ein Zwei-
erkajak und mehrere Einerkajaks gingen zu Wasser. Altbekannt und 
-bewährt war unser Quartier beim Kanuclub Singen in Itznang. Die 
Routenplanung wurde kurzfristig umgestellt, da die Wettervorhersa-
ge gegen Ende Regen angekündigt hatte. So paddelten wir am Sams-
tag, 29. Juli von Itznang aus nach Öhningen, am Sonntag von Öhnin-
gen nach Schaffhausen auf dem Rhein. Um genau zu sein, geht der 
Bodensee bis zur Brücke in Stein am Rhein, danach fängt offiziell erst 
der Rhein an. Wie bereits berichtet, hatten wir strammen Gegenwind, 
sodass unsere Kondition gefordert wurde.

 
 Foto: B.Petermann

Am Montag ging es dann auf den Bodensee von Itznang zur Insel 
Reichenau, dieses Mal nur in Großkanadiern, legten dort eine Pause 
ein und paddelten dann unter starkem Wellengang weiter nach Stro-
meyersdorf. Während die Autos umgesetzt wurden, nutzen ein paar 
von uns die Zeit für ein Bad im Seerhein. Es erstaunt mich immer 
wieder, dass Menschen im Rhein schwimmen, sich in der Strömung 

 
 Foto: privat

treiben lassen, ohne Angst vor Schiffen zu haben. Am Dienstag war 
dann ganz schlechtes Wetter angesagt, sodass wir einen Paddelpau-
sentag einlegten. Der Bodensee ist eine sehr schöne Ferienregion, 
die auch Abwechslung bei Regenwetter bietet. Manche besuchten 
das archäologische Museum in Konstanz, andere gingen auf Sight-
seeingtour in Konstanz oder zum Fischessen auf die Reichenau. An-
dere planten einen Ausflug ins SEA LIFE nach Konstanz oder auf den 
Affenberg in Salem. Am Bodensee wird es einem nicht langweilig. 
Die Verpflegung war wie immer erste Sahne. Morgens wurden wir 
bereits mit Müsli verwöhnt, mittags gab es Vesper aus der wasser-
dichten roten Box und am Abend warmes Abendessen, das immer 
abwechselnd von anderen Teilnehmer/-innen zubereitet wurde. Vom 
Grill kamen Fleisch, Wurst und Grillgemüse oder Schinkennudeln aus 
der Pfanne und leckerer Salat dazu. Am Mittwoch ging es dann ans 
Packen und auf die Heimreise. Ich hatte mein Rad dabei und nutz-
te den letzten Tag noch zu einer Radtour nach Singen an der Aach 
entlang und zur Besichtigung der Festungsruine Hohentwiel. Schön 
war's! Wer mehr lesen und Bilder anschauen möchte, geht auf unsere 
Homepage: www.kanu-bruchsal.de

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Aktivitäten im September
Die Ferienzeit geht bald zu Ende, und viele Personen haben sich gut 
erholt:
Bestimmt befinden sich viele Menschen in dem Relax-Modus, den es 
jetzt gilt, wieder etwas zur Seite zu schieben.
Die Tage werden schon wesentlich kürzer, da gehen wir abends nicht 
mehr gerne spazieren oder joggen, und dennoch ist Bewegung er-
forderlich.
Aktivität ist angesagt: Von Montag bis Donnerstag ist es möglich, 
Gymnastikkurse mit und ohne Schwungringen, in der Halle oder im 
Wasser zu besuchen.
Unser Programm für das zweite Halbjahr 2023 gibt ausführlich Aus-
kunft.
3. September Radtour nach Speyer, Streckenlänge circa 60 km
Treffpunkt: 9 Uhr Bahnhof Bruchsal, Tourführer: Wolfgang Walter, 
Telefon (072 51) 982 71 17
9. September, 9 Uhr – ein magisches Datum? Nein! Besuch bei den 
Bienen!
Die Temperaturen sind wieder erträglich, sodass es nun möglich ist, 
den angesagten
Besuch bei der Imkerei Rehm durchzuführen.
Anmeldung erforderlich bei Karin Krumteich, 
eck.krumteich@t-online.de oder Telefon (072 51) 188 52
Der Eintritt ist kostenlos. Es sollte jedoch ein Glas Honig gekauft 
werden.
10. September Waldbaden, 10 bis 12 Uhr, Treffpunkt Waldparkplatz 
Heidelsheim
Die erste Färbung der Blätter ist schon sichtbar, der Wald wird wieder 
bunter. Genießen Sie zwei Stunden mit Sinneswahrnehmung, Acht-
samkeit und Langsamkeit den Wald im September.
Anmeldung erforderlich bei andrea.waldbaden@web.de
Mitglieder 10 €, Gäste 12 €
23. September Kräuterwanderung „Mit und ohne Enkeln“
Die Frühjahrs-Kräuterwanderung war sehr stark besucht, sodass 
nicht alle, die mit dabei sein wollten, auch die Möglichkeit bekamen. 
Wir freuen uns sehr darüber und bieten gerne auch im Herbst eine 
Kräuterwanderung an. Anmeldung erforderlich: Karin Krumteich,  
Telefon (072 51) 188 52 oder eck.krumteich@t-online.de. Weitere 
Details in der nächsten Ausgabe.
24. September Albtalwanderung nach Bernbach, Streckenlänge zir-
ka 13 km
Treffpunkt: 9 Uhr Bahnhof Bruchsal,
Tourführerinnen: Roswitha Bischoff und Mathilde Guckenhan, 
Telefon (072 51) 131 67
28. September Ganzheitliches Gedächtnistraining
Wie bei der körperlichen Gymnastik lassen sich Gedächtnis und Kon-
zentration durch gezieltes ganzheitliches Training verbessern. An 
fünf Terminen gibt es die Möglichkeit, Methoden kennenzulernen, die 
Sie im Alltag anwenden können, um geistig fit zu bleiben.
Kursgebühr für 5 Einheiten 28 €, Teilnehmerzahl auf zehn Personen 
begrenzt.
Auskunft und Anmeldung: 
Patricia Geissler, Telefon (072 51) 724 87 60.
Karin Krumteich
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Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Inklusionsschule in Uganda ist eingeweiht!
Die Schule ist zwar schon im Februar mit der ersten Schulklasse in 
Betrieb gegangen, wurde aber erst letzte Woche offiziell eingeweiht. 
Unser Vorstandsmitglied Dr. Roland Fuest war zusammen mit den 
Projektpartnern von Zinunula dort und hat dieses freudige Ereignis 
mit vielen Eltern und Kindern mitgefeiert. Dazu war eigens Bischof 
Serverus Jjumba von der Diözese Masaka nach Bukulula gekom-
men, um die Einweihung persönlich vorzunehmen.
Nächste Sachspendensammelaktion: Samstag, 9. September, 9 bis 
12 Uhr, Oberhausen, neben Bushaltestelle Weiherweg 22.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Bedürf-
tige verteilen lassen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben.
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderfahrrad, Kinderwa-
gen, Buggy, Kleidung, Spielsachen und so weiter.
Für Erwachsene: Fahrrad, Arbeits- und Gebrauchskleidung (mit Grö-
ßenangabe) für Herbst und Winter.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, Klein-
werkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensä-
ge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 2 kVA), Wasserpumpen, 
Solarpaneele, Kühlschränke, Gefrierschränke, Waschmaschinen 
(nicht älter als zehn Jahre), Tablet-PC und Laptop (mindestens Win-
dows 10-fähig), Handy mit Ladegerät.
Weitere Details siehe auch Wunschliste auf www.konvoi-der-hoff-
nung.de/Wunschliste oder am Telefon.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. Bei 
höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungs-
zweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101 (Vereinsinterne 
Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

 
Bischof Jjumba bei der Einweihung, links R. Fuest, rechts Schulleiter  
F. Ssentumbwe und U. Heinemann Foto: D. Krüger

Naturfreunde Bruchsal

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Liebe Senioren, am Samstag, 26. August, treffen wir uns zu unserem 
monatlichen Stammtisch im Naturfreundehaus in Bruchsal. Bei Kaf-
fee und Kuchen, gemeinsamen Spielen und Gesprächen, wollen wir 
einen gemütlichen Nachmittag miteinander verbringen.
Bei Interesse kann man sich bei Maria Luise Raub, Telefonnummer: 
(072 51) 15 140, nähere Information über die Gestaltung des Nach-
mittags einholen.
Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist mit dem öffentlichen Nahver-
kehr über die Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum zu errei-
chen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

Trommel-Workshop für Jugendliche und Erwachsene
Das Spielen der Trommel schenkt die Möglichkeit vielfältiger Erfah-
rungen. In der afrikanischen Tradition findet es im Kreis statt. Je-
der erhält dort seinen eigenen Platz und ist zugleich ein wichtiger 
Teil des Gesamtklanges. Wir werden uns in dem Workshop sowohl 
dem Spiel der Djembè, als auch der Basstrommeln widmen. Inhalte 
sind sowohl Spieltechnik der Trommeln als auch das Erfahren eines 
Rhythmus aus Westafrika im Ensemblespiel.
Leitung: Karin Huttary: Dipl. Kunst- und Musiktherapeutin/Trommel-
lehrerin
Termin: Samstag, 9. September,
von 10 bis 13 Uhr Jugendliche 12 bis 16 Jahre
von 14 bis 17 Uhr Erwachsene ab 16 Jahren
Teilnahmegebühr: Jugendliche € 36,00; Mitglieder der NF € 30,00
Teilnahmegebühr: Erwachsene € 40,00; Mitglieder der NF € 34,00
Anmeldeschluss: 1. September. 
Teilnehmerzahl: mindestens acht maximal zwölf Personen
Veranstaltungsort: Naturfreundehaus Bruchsal, Karlsruher Str. 215 
im Seminarraum 2
Weitere Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie über Han-
nelore Rübenacker
Telefonnummer: (072 51) 322 25 15; 
E-Mail: hanne.ruebenacker@gmx.net.
Auf Wunsch der Teilnehmer der Workshops ist eine regelmäßige 
Trommelgruppe der Naturfreunde entstanden: Dienstags 18.30 - 
20.30 Uhr. 14-tägig, maximal zehn und mindestens sechs Teilneh-
mer.
Die Teilnahmegebühr ist fix, es kann keine Ermäßigung für Mitglieder 
oder ein Unterschied zwischen Jugendliche/Erwachsene, oder ob 
zehn oder sechs Teilnehmer gemacht werden.
Teilnahmegebühr: 7 Termine, 175,- Euro, versäumte Termine können 
leider nicht nachgeholt werden
Start: Dienstag: 19. September / 10. Oktober / 24. Oktober / 
7. November / 21. November / 5. Dezember / 19. Dezember
Bitte schriftliche Anmeldung, siehe oben über Frau Hannelore Rü-
benacker
Wir freuen uns auf euch, Hanne und Karin
www.naturfreunde.bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Gartenfest des OWG Bruchsal
Trotz schlechter Wetterprognose fand am 5. und 6. August das all-
jährliche Gartenfest des OWG auf dem Vereinsgrundstück „Rohr-
bach“ statt!

 
 Foto: privat

Am Samstag um 16 Uhr wurde das Gartenfest eröffnet. Dieses 
Jahr neu – mit einem Pilzstand. Wie jedes Jahr gab es Gegrilltes 
und natürlich die leckeren Hacksteaks. Um den unterschiedlichen 
Geschmäckern gerecht zu werden, wurde auch wieder eine vegetari-
sche/vegane Speise angeboten.
Am Sonntag fand, wie jedes Jahr, der Feldgottesdienst mit Pater 
Henrich statt, musikalisch begleitet und untermalt von der Gruppe 
„Salom“. Trotz Regen kamen zahlreiche Besucher, um den Gottes-
dienst mit uns zu feiern. Im Anschluss an den Gottesdienst gab es 
den allseits beliebten Erbsen-Eintopf sowie ein Kuchenbuffet, wel-
ches wie immer eine breite Auswahl an leckerem Kuchen und Torten 
geboten hat.
Insgesamt war es wieder eine gelungene Veranstaltung, bei der trotz 
des Wetters viele Menschen Jung und Alt zusammengekommen 
sind, um Gemeinschaft zu erleben, leckeres Essen zu genießen und 
gemeinsam Zeit zu verbringen.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr und hoffen wieder auf regen 
Zuspruch! EG
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Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Hospiz sucht Menschen mit Herz – Ehrenamtliche gesucht!
„Den letzten Lebensweg sollte niemand alleine gehen müssen“, so 
Claudia Kraus und Tanja Wolbert – Koordinatorinnen des ökumeni-
schen Hospiz-Dienstes (ÖHD). Dafür setzt sich der ÖHD mit seinen 
ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen und -begleitern ein: Menschen 
in ihrer letzten Lebensphase nicht alleine lassen, sondern sie und ihre 
Angehörigen beim Abschiednehmen begleiten. Der ökumenische 
Hospiz-Dienst sucht sowohl für den ambulanten als auch für den 
stationären Bereich im Hospiz Arista Bruchsal Menschen, die Zeit zu 
verschenken haben und einer sinnvollen und bereichernden Tätigkeit 
nachgehen möchten. Die Qualifikation Hospizbegleitung beinhaltet 
vier Wochenendseminare und ein 40-stündiges Praktikum.
Bei Interesse melden Sie sich unter Telefon: (072 51) 80 08-58 oder 
Mail: hospiz@hospiz-bruchsal.de. Die nächste Ausbildung zum eh-
renamtlichen Hospizbegleiter startet im Januar 2024.
Mehr Informationen finden Sie unter www.hospiz-bruchsal.de.

 
Gemeinsam auf dem letzten Lebensweg – Reisebegleiter gesucht  
 Foto: Staronwerk

Pfadfinderhorst Greif e.V.Pfadfinderhorst Greif e.V.

Bundeslager 2023
Das diesjährige Bundeslager der Pfadfinderschaft Süddeutsch-
land fand auch dieses Jahr wieder in Bruchsal statt. Mit über 150 
Teilnehmer/-innen wurden unter dem Thema „Merida“ viele Feste 
gefeiert. Nachdem verschiedene Clans gegeneinander angekämpft 
hatten, um die Hand Meridas zu gewinnen, verbündeten sie sich 
schließlich, um gemeinsam ein großes Fest für alle zu feiern.
Vom 17. bis 21. Mai nahmen mehr als 20 Teilnehmer/-innen vom 
Stamm Greif teil. Wie jedes Jahr aufs Neue konnten wir auch dieses 
Mal altbekannte Gesichter wiedersehen, Geschichten austauschen 
und Neues erleben. Demnach freuen wir uns auch jetzt bereits auf 
die nächsten Bundeslager in den kommenden Jahren.

 
Teilnehmer/-innen des Stamm Greif auf dem Bundeslager 2023  
 Foto: Stamm Greif

Wir möchten uns noch herzlich bei dem 1. Fanfahrenzug 1962 e. V. 
Bruchsal für die Hilfe in Not bedanken und wünschen der Jugendfeu-
erwehr Bruchsal weitere erfolgreiche Nachteinsätze.
Gut Pfad,
Jacqueline und Torben
Gruppenstunden Zeiten Meute Merlin (sechs bis neun Jahren) 
Donnerstag: 17.30 bis 19.30 Uhr

Radsport-Team Kraichgau

Über Schloss Gochsheim zur Rennbahn Linkenheim
Kaum ist die Regenzeit vorbei, sind wieder vierzehn Ü60-Radler in 
Untergrombach am Start.
Von Untergrombach direkt nach Linkenheim zu fahren, da würde sich 
das Aufpumpen der Reifen nicht lohnen. Es müssen schon noch ein 
paar Kraichgauer Hügel und etwas Kultur sein.
Daher ging's im großen Bogen rein in die „Kraichgauer Toskana“ über 
Gondelsheim, Büchig, Bauerbach nach Gochsheim zum Schloss. 
Das Graf-Eberstein-Schloss befindet sich an einer Anhöhe oberhalb 
des Kraichbachs und ist ein echtes Kleinod im Kraichgau. Die Ge-
schichte von Gochsheim, damals mit einer mittelalterlichen Burg, 
geht bis ins Jahr 1278 zurück. Die Grafen von Eberstein haben dann 
ab dem Jahr 1520 ein Schloss an gleicher Stelle erbauen lassen. 
Casimir von Eberstein ist früh verstorben, und durch Heirat seiner 
Tochter mit Friedrich-August von Württemberg-Neuenstadt kam der 
Besitz an Württemberg.

 
Ü60-Radler vom Radsport-Team Kraichgau vor dem Gochsheimer 
Schloss Foto: Gerhard Öfner

Nach einem Foto vor dieser herrlichen Kulisse ging's nordwestlich 
relativ flach dahin durch Münzesheim, Unteröwisheim, Weiher, Ham-
brücken, Liedoldsheim bis zur bekannten Insel Rott am Rhein. Die 
Insel Rott liegt inmitten eines Naturschutzgebietes und ist über eine 
kleine Holzbrücke erreichbar. Ein ideales Ausflugsziel für Rad- und 
Freizeitsportler.
Von dort am Rhein entlang wurde das nächste Ziel, die Radrennbahn 
Linkenheim, angesteuert. Der Gastwirt war schon einigermaßen 
überrascht über den plötzlichen Ansturm. Er hat erstmal seinen Koch 
telefonisch mobilisiert. Bei einer deftigen Mahlzeit und alkoholfrei-
em Bier in gemütlicher Runde wurden die schlaffen Mägen wieder 
aufgefüllt. Frisch gestärkt und ausgeruht waren dann die letzten Ki-
lometer in die Heimat kein Problem mehr. Zu Hause angekommen, 
wurden dann doch etwas über 90 km angezeigt.
Wer bei uns Senioren mal reinschnuppern und mitradeln möch-
te, erhält nähere Informationen bei Gerhard Öfner, Radsport-Team 
Kraichgau, Mobil-Telefon: (015 20) 863 58 80. Gefahren wird mit 
Rennrädern oder mit Sport-Pedelecs. Die Rundstrecken von 65 bis 
95 Kilometer Länge werden meistens am Start spontan besprochen.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Königsschießen 2023
Das Königschießen gehört zu 
den ältesten Bestandteilen des 
Schützenwesens und traditio-
nell zu den zentralen Veranstal-
tungen im Jahresprogramm 
der Schützen der Schützenge-
sellschaft 1798 e. V. Wir küren 
jährlich einen Schützenkönig, 
eine Schützenkönigin und deren 
Gefolge. Hartnäckig kämpften 
die Mitglieder um den Thron. Die 
Krone der Königin wurde durch 
ein Stechen der amtierenden 
Königin Antje Rzehorz und der 

 
V. l. n. r. Christian Roth, Antje Rze-
horz, Michael Lakus, Elke Schal-
ler-Barth,�Wolfgang�Deffland�  
 Foto: SG 1798 e.V.
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nun neuen Königin Elke Schaller-Barth ausgetragen. Elke wird dieses 
Jahr den Regierungsobersitz übernehmen und beglückwünschen sie 
ganz herzlich. Der amtierende Schützenkönig Matthias Liebenow 
übergibt seine Krone dem neuen König Michael Lakus. Das neue Ge-
folge des Königspaares für 2023 ist die erste Dame: Antje Rzehorz, 
die zweite Dame: Ute Gretz und dem König folgend der erste Ritter: 
Wolfgang Deffland und der zweite Ritter: Christian Roth. Das neue 
Königshaus lebe hoch.
Wenn auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, uns gerne einmal ken-
nenlernen möchten und die Regierungsgeschäfte als König oder Kö-
nigin übernehmen möchten, schauen Sie bei uns vorbei!
Die Trainingszeiten sind: Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 
18 Uhr und Sonntag 10 bis 13 Uhr. Weitere Informationen unter www.
SGBruchsal.de.

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

VdK Bruchsal lädt ein zum Herbstfest
Der VdK Bruchsal lädt seine Mitglieder und Freunde ein zum dies-
jährigen Herbstfest. Es findet am Samstag, 30. September, 14 Uhr, 
im Bernhardus-Saal der Pfarrei St. Anton in der Fritz-Erler-Straße 
statt. Selbstverständlich sind auch die Mitglieder und Freunde aus 
Heidelsheim, Helmsheim, Büchenau und Untergrombach herzlich 
eingeladen. Bei Musik und netter Unterhaltung wollen wir ein paar 
gemütliche Stunden verbringen und die Gemeinschaft pflegen. Für 
Bewirtung, Musik und ein unterhaltsames Programm ist bestens ge-
sorgt.
Damit die Vorstandschaft planen kann, bitten wir Sie sich bis Freitag, 
23. September, unter der Nummer von Pius Böser (072 51) 14 163 
oder Katharina König (072 57) 90 37 92 verbindlich anzumelden.
Über zahlreichen Besuch freuen wir uns!
Die Vorstandschaft

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Wir machen Sommerpause
Starthilfe für Frauen-Sprachcafé
Das Sprachcafé startet wieder am Dienstag, 12. September‚ 9.30 Uhr 
und am Donnerstag, 14. September‚ 17 Uhr.

Starthilfe für Kids-Schulkindbetreuung
Die Schulkindbetreuung startet 
mit Beginn des neuen Schuljah-
res. Für Anmeldungen und In-
formationen sind wir erreichbar 
unter der Telefonnummer (015 
73) 56 29 586.
Wir wünschen allen Kindern und 
Eltern schöne Sommerferien.
Weiterhin besteht die Möglich-
keit, jeden Sonntag ab 12 Uhr 
in den CVJM-Park (Giesgraben-
weg) zu kommen. Der Grill steht bereit, für Getränke ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.
Informationen zu unserer Arbeit finden Sie jederzeit auf unserer 
Website www.starthilfe-bruchsal.de

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Wecken Sie den TigeR in sich! 
(Tagespflege in anderen geeigneten 
Räumen)
Sie haben Interesse und Freude an der Be-
treuung von sieben bis neun Kindern im 
Alter von null bis drei Jahren in anderen 
geeigneten Räumen? 
Sie wünschen sich eine Tätigkeit im Klein-
team? Die Möglichkeit, eine eigene päd-
agogische Konzeption zu verfassen und 
danach zu arbeiten, finden Sie reizvoll?
Für unsere TigeR-Projekte im Landkreis 
Karlsruhe Nord suchen wir:
• Team-Tagespflegepersonen in Vollzeit auf selbstständiger Basis
• Tagespflegeperson als Vertretungskraft in Festanstellung 
• (25 Prozent Teilzeit)

 
 Foto: sunny studios, canva

 
 Foto: TEV

Anforderungsprofil:
• wertschätzender, liebe- und respektvoller Umgang mit Kindern
• Empathie und Begeisterungsfähigkeit
• eigenverantwortliche und strukturierte Arbeitsweise in Ihrer Selb-

ständigkeit
• Teamfähigkeit
• professionelles und sicheres Auftreten in der Elternarbeit
• kooperatives Arbeiten mit dem Tageselternverein und der Gemeinde
Geboten werden:
• attraktive finanzielle Zuschüsse durch die Kommune (Mietkosten-

übernahme, Platz- und Sachkostenpauschale)
• Übernahme der Kosten für eine Vertretungskraft (im Anstellungs-

verhältnis)
• Fachberatung und Begleitung durch den Tageselternverein
Haben wir Ihr Interesse an einer Tätigkeit als Tagespflegeperson ge-
weckt?
Sind Sie bereits qualifizierte Tagespflegeperson oder möchten sich 
beruflich verändern? Dann melden Sie sich bei uns!
Unser nächster Qualifizierungskurs beginnt im Oktober 2023!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefon-
nummer: 07251-981 987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de 
und Frau Juliane Schlenker, Telefonnummer: 07251-981 987 814, 
Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. Gesprächstermine können gerne 
nach Vereinbarung angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Telefonummer: (072 51) 98 19 87-0; Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Neue Angebote beim TSC
Ab September gibt es einige 
neue Kurse (zwölf Termine, auch 
für Nichtmitglieder) und Grup-
pen (fortlaufend, für Mitglieder). 
Bei den folgenden Angeboten 
haben wir noch freie Plätze, eine 
Altersangabe steht in Klammern, 
Solo bedeutet für Einzeltänzer.
Immer montags: 
(Start ab 18. September) 
16 - 17:15 Uhr Senioren Line 
Dance Solo Kurs (60+)  
17:15 - 18:30 Uhr Young Latin Style – Bachata&Co Kurs für Paare 
oder Solo (16-30)  
18.30 - 19:45 Uhr Ladies Latin Style Basics Kurs Solo  
20 - 21:15 Uhr Latein/Standard Paartanz-Anfängerkurs
Immer dienstags: (ab 19. September)
16:15 - 17:30 Uhr Senioren Standard/Latein Solo Kurs (60+) 
17:45 - 19 Uhr Ladies Latin Style Fortgeschrittene Gruppe
20:15 - 21:30 Uhr Latein/Standard Geschlossener Tanzkurs für Fir-
men auf Nachfrage
Immer donnerstags: (ab 14. September)
17 – 17:45 Uhr Kindertanz (drei bis vier) Gruppe 
17:30 – 18:30 Uhr Showdance für Jugendliche (zehn bis 16) Gruppe
Immer freitags: (ab 15. September)
16:30 – 17:30 Uhr Breakdance für Kids (sieben bis zehn) Gruppe 
17:30 – 18:30 Uhr HipHop für Jugendliche (elf bis 16) Gruppe
In unsere Gruppen darf man nach Voranmeldung gerne erst mal 
reinschnuppern – falls sie noch nicht zu voll sind – und dann als 
Mitglied dabei bleiben. Ausführliche Beschreibungen zu unseren 
Kursen, Gruppen, Trainerinnen und Trainern, Termine und Kursgebüh-
ren beziehungsweise Mitgliedsbeiträge in unserem Verein finden Sie 
unter www.tsc-bruchsal.de. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter 
kontakt@tsc-bruchsal.de.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Basketball-Stipendium:  
Marko Herceg wagt den Sprung nach Amerika (Teil1)
erschienen in der BNN, Donnerstag 10. August – 
von Carolin Reisenauer:

 
Beinarbeit beim TSC Foto: V. Ihle
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Wenn Marko Herceg Bilder von vor einem Jahr zeigt, kann man sei-
nen Augen fast nicht trauen. Der 21-Jährige und die abgelichtete 
Person haben kaum noch etwas miteinander zu tun. 20 Kilogramm 
verlor der junge Mann in den vergangenen Monaten – für seinen 
sportlichen Traum.
Marko Herceg ist Basketballer. Zuletzt spielte er bei der TSG Bruch-
sal. Doch schon in wenigen Tagen schlägt er ein neues Kapitel auf. Er 
geht nach Amerika, um am College in St. Louis zu spielen.
„Ich bin jetzt da, wo viele 100.000 junge Basketballer gerne wären“, 
weiß Marko Herceg. Vier Jahre lang kann er mit einem Stipendium 
nun Sport und Studium verbinden. Dabei begann er selbst erst mit 
16 Jahren mit dem Basketball. Davor spielte er über zehn Jahre lang 
Fußball. Doch ein Besuch bei den Zweitliga-Basketballern der PSK 
Lions aus Karlsruhe sollte alles ändern. „Es war Liebe auf den ersten 
Blick“, erzählt Marko Herceg.
Ein zuvor lange ignorierter Basketballkorb im heimischen Hof war 
ab diesem Zeitpunkt seine liebste Anlaufstelle. „Ich habe mir alles 
selbst beigebracht“, erzählt Marko Herceg. Dafür schaute er sich im 
Internet Videos an, trainierte anschließend so lange, bis er das Gese-
hene beherrschte.
Im September 2018 schloss er sich dann der TSG an. Gleich beim 
ersten Spiel mit der U18 gegen Offenburg gelangen Marko Herceg 
32 Punkte. Diesen Wert sollte er später nochmals deutlich übertref-
fen. Zugleich wurde der Wunsch, Basketball am College zu spielen, 
immer größer. Im September 2022 entschied er dann, alles auf eine 
Karte zu setzen. Mithilfe einer Agentur ging er sein großes Ziel an. 
Marko Herceg bekam Unterstützung bei allen organisatorischen An-
gelegenheiten. Zugleich stellte er sein Leben auf den Kopf. Auch hier 
fand er Vorbilder im Internet. Er schaute sich den typischen Alltag 
amerikanischer College-Basketballer an. Entsprechend passte er sei-
nen Tagesablauf an.
Da er im letzten Jahr auch noch das Fachabitur nachholte, starte-
te der Tag früh. Noch vor der Schule ging es ins Fitnessstudio. „Da 
waren manchmal nur die Putzfrau und ich“, blickt der 21-Jährige 
schmunzelnd zurück. „Es war natürlich auch oft hart, nicht nur kör-
perlich, sondern auch mental. Ganz besonders im Winter, wenn man 
da um 5 Uhr morgens unterwegs ist.“
… Weiter geht es mit Teil 2 in der kommenden Woche

 
Merko Herceg wagt den Sprung in die USA Foto: Christian Pfanzelt

Handball
Ausflug der Handballjugend

 
 Foto: EL

Rund 50 HSG-Jugendspieler mit Trainern stürmten die Sprungbude 
in Heidelberg, die extra für dieses Event angemietet worden war. 

Nach kurzer Einweisung und einem kleinen Aufwärmprogramm ging 
es auch schon los unter dem Motto: 90 Minuten springen, was die 
Beine hergeben. Zum Abschluss gab es Pizza für alle, bevor es wie-
der nach Hause ging. Allen Jugendspielern wünschen wir tolle Som-
merferien, bis wir dann im September wieder voll durchstarten.

Turnen
Landeskinderturnfest in Offenburg
Am Freitag, den 7. Juli machten 
sich die Turnmädels der TSG 
Bruchsal auf den Weg nach Of-
fenburg. Die Anfahrt gestaltete 
sich trotz Stau sehr kurzweilig, 
und wir waren bereits nach ei-
ner guten Stunde am Ziel. Mit 
unserem Gepäck im Schlepptau 
bezogen wir unser Klassenzim-
mer im 2. OG des Oken-Gymna-
siums. Unsere tägliche Sportein-
heit hatten wir somit an diesem 
Tag bereits absolviert. Zum Ka-
lorienauftanken ging es direkt weiter zum Abendessen in der Aula 
der Schule. Hier wurden wir von einem Super-Team betreut und mit 
Frühstück, Lunchpaket und Abendessen versorgt.
Gestärkt liefen wir zur Eröffnungsfeier ins Stadion und feierten, 
turnten und tanzten mit 5.000 weiteren Turnbegeisterten bis 22 Uhr. 
Wieder in der Schule war an Schlaf jedoch noch nicht zu denken; es 
wurde bis spät in die Nacht gequatscht. Nach dem Frühstück am 
Samstagmorgen hatten wir vor unserem Wettkampf noch etwas Zeit 
für verschiedene Aktivitäten und Spiele auf dem Festgelände. Unter 
anderem wurde der Airtrack in Beschlag genommen.
Gegen 11 Uhr verabschiedete sich unsere Kampfrichterin und Be-
treuerin Kerstin Mohr zu ihrem Kari-Einsatz. Etwas später mach-
te sich der Rest der Gruppe in Begleitung von Christine Frahm als 
Trainerin ebenfalls auf den Weg zum Wettkampf. Nach den Diszipli-
nen Mini-Trampolin und Bodenturnen ging es von der Sporthalle ins 
Stadion zum Zielwerfen und der Überraschungsaufgabe. Bei ihrem 
Wahlwettkampf (Mädchen 2010 und jünger) erreichten die Turnerin-
nen Amelie Pfanzelt, Dea Mohr, Leyla Catakli, Anisha Holzer und Nina 
Berger mit 119,8 Punkten den 8. Platz von insgesamt 47 Mannschaf-
ten. Herzlichen Glückwunsch an die Mädels.
Nach dem Wettkampf ging es fix ins Stadion zum Zeitvertreib bis 
zum anschließenden Abendessen in unserer Schule. Nach so einem 
anstrengenden und heißen Tag hatten wir uns eine kühle Belohnung 
verdient. Ob Spaghettieis, Toffeebecher oder Eiskaffee, alles war per-
fekt und köstlich.
Am letzten Abend wurde das Festgelände wieder bis zum Schluss 
gerockt. Sonntagmorgen gab es ein letztes Frühstück in der Aula. 
Danach packten wir unsere sieben Sachen, reinigten das Klassen-
zimmer und hinterließen eine nette Tafelbotschaft für die Klasse 5d 
des Oken-Gymnasiums. Vor Abfahrt besuchten wird zur Siegereh-
rung nochmals das Festgelände und stärkten uns gemeinsam für 
die Heimfahrt. Es war ein tolles, sonniges, heißes, aufregendes und 
erfolgreiches Wochenende.
FAZIT: Beim nächsten Turnfest sind wir wieder mit dabei!
Viele Grüße Kerstin und Chris

Volksliedfreunde BruchsalVolksliedfreunde Bruchsal

Volks- und Heimatlieder zum Mitsingen

 
Volksliedersingen vor der Corona-Zwangspause Foto: H.-P. Safranek

Am Sonntag, den 1. Oktober findet ab 18 Uhr endlich wieder ein of-
fenes Singen mit Volks- und Heimatliedern im Bruchsaler Bürger-
zentrum bei freiem Eintritt statt. Alle Anwesenden erhalten dazu ein 

 
Kerstin, Chris, Dea, Nina, Anisha, 
Amelie, Leyla Foto: Frahm
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eigenes Liederheft mit 32 der beliebtesten und bekanntesten Melodi-
en und Ohrwürmer, unter anderem: „Vom kühlen bis zum schönsten 
Wiesengrunde, vom Brunnen vor dem Tore über die Loreley bis zum 
Guten Mond und zum Knab‘, der ein Röslein stehen sah.“ Darüber hin-
aus erhalten alle Mitsängerinnen und Mitsänger ebenfalls kostenlos 
eine Liedersammlung mit Informationen zur Herkunft der Volkslie-
der, zu den Komponisten, den Textautoren. Die Einladung geht an alle 
Freundinnen und Freunde des deutschen Volksliedes und zum Auffri-
schen für Kinder, Eltern, Opas und Omas, Tanten und Onkel: „Endlich 
wieder mal gemeinsam singen.“ Freiwillige Spenden der Mitwirken-
den gehen in diesem Jahr an die Gemeindepsychiatrie der Caritas 
zugunsten seelisch kranker Mitmenschen. jobei.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen:
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen ab 19 Uhr: 24. August (vorletzter Donnerstag des 
Monats – wegen Urlaub Gaststätte); Termin Weihnachtsfeier wird 
gesondert bekannt gegeben!,
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher ab 18.30 Uhr: 14. September, 12. Oktober, 16. November; kein 
Treffen im Dezember.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos + Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“: 28. November, 
19. Dezember.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefonnummer: (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 1. September
Abfuhr „Bio Tonne“: Montag, 4. September

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Nachruf

 
 Foto: BKG

Die Büchenauer Karnevals Gesell-
schaft trauert um ihr langjähriges Ver-
einsmitglied und geschätzten ehema-
ligen Präsidenten

Steffen Hollerbach
der am 7. August 2023 im Alter von 55 
Jahren verstorben ist.
Steffen war unser Präsident von 2014 
bis 2022 und Träger des Verdienst-
ordens „Goldener Löwe“ – Sein Leit-
spruch war: Miteinander Füreinander.
Bereits 1999 wurde er Mitglied der 
BKG. Steffen startete zunächst enga-
giert und mit Leidenschaft im Män-
nerballett, wurde 2002 zum Elferrat 

ernannt und übernahm 2009 das Amt des Präsidiumsministers. 
Pflichtbewusst und mit Herz stellte Steffen 2013 den Vizeprä-
sidenten, bevor er 2014 Präsident der Büchenauer Karnevals 
Gesellschaft wurde. 
Steffen war mit seiner Erfahrung, seinem Engagement und sei-
ner Liebe zur Fasnacht für uns eine echte und unvergessliche 
Bereicherung. Er war in all den Jahren ein wahrer Freund und 
stets ein Vorbild. Sein Tod erfüllt uns mit großer Trauer, er hin-
terlässt eine nur schwer zu schließende Lücke.
Viel zu früh hat nun er die Bühne des Lebens verlassen. Wir 
schicken ihm ein letztes, stilles, von Herzen kommendes: Grieß-
knopf Hellau – Steffen Hellau!
Deine BKG

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

13. Kulturabend des Fördervereins der Büchenauer 
Karnevalsgesellschaft
„Save The Date“ – merkt Euch schon mal den Termin für den Kul-
turabend des Fördervereins der Büchenauer Karnevalsgesellschaft 
vor. Wir konnten die Kächeles mit ihrem Programm „So a Kugelfuhr!“ 
verpflichten.
Mit ihrem neuen Programm „So a Kugelfuhr!“ bringen die Kächeles 
abermals schwäbische Comedy der absoluten Spitzenklasse auf die 
Bühnen des Landes. Wie es der Titel schon andeutet, stehen Käthe 
und Karl-Eugen wieder vor zahlreichen Herausforderungen und na-

Die Pressestelle der Stadt Bruchsal 
erreichen Sie unter 07251/79-338 

oder pressestelle@bruchsal.de
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hezu unüberwindbaren Hindernissen einer schwäbischen Ehe. Dabei 
bleibt nichts und niemand verschont. Gespickt mit Gags im Minut-
entakt zerlegen sie auf unnachahmliche Weise ihre eigenen Unzu-
länglichkeiten ebenso, wie die ihrer Freunde, Kollegen und Nachbarn. 
Selbst alltägliche Begebenheiten führen zu verbalen Wortschlachten, 
die dem Publikum Tränen des Vergnügens in die Augen treiben.

 
 Foto: Kächeles

Der nach Ruhe und Gemütlich-
keit strebende Karl-Eugen wird 
einmal mehr durch die unglaubli-
che Wortakrobatik der tempera-
mentvollen Käthe an den Rand 
der Verzweiflung getrieben. 
Wenn sein Ego jedoch zu sehr 
von seiner umtriebigen besseren 
Hälfte gekitzelt wird, kontert er 
ihre blühende Phantasie regel-
mäßig mit dem ihm eigenen kno-
chentrockenen Humor und holt 
sie damit auf den Boden der Re-
alität zurück.
Die Kächeles zelebrieren nun 

seit über 15 Jahren den zwischenehelichen Wahnsinn und gewäh-
ren fortlaufend einen immer wieder neuen und tiefen Einblick in den 
Irrgarten einer schwäbischen Ehe. Das Erfolgsgeheimnis der beiden 
Schwaben liegt darin, dass sich die Zuschauer in jeder Szene auf ir-
gendeine Art wiederfinden. Ein Zitat der Stuttgarter Zeitung bringt es 
auf den Punkt: „Sind wir nicht alle ein bisschen Kächeles?“
Wann? Freitag, 6. Oktober
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Wo? Hummelstall Büchenau
Eintrittspreise: 18 Euro
Kartenreservierung per E-Mail unter Reservierung@die-bkg.de
Kartenabholung: 29. September, 18 bis 20 Uhr, im Hummelstall

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft
FC Olympia Kirrlach II – FSV Büchenau –  4:2
Nach einer langen Sommervorbereitung gastierte der FSV zum Auf-
takt der Saison 2023/24 beim FC Olympia Kirrlach II. Da sich die letz-
ten Aufeinandertreffen der beiden Mannschaften stets spannend ge-
stalteten, war bereits im Voraus zu erwarten, dass das Spiel keinen 
leichten Start in die neue Saison darstellen wird.
Der FSV erwischte den besseren Start in die Partie, ohne sich jedoch 
gefährliche Torchancen erspielen zu können. Stattdessen gab man 
das Heft des Handels leichtfertig aus der Hand. So dauerte es nicht 
lange, ehe die Gastgeber die Büchenauer Passivität nutzten und 
in der 21. Minute zum 1:0 trafen. In der Folge zeigte sich der FSV 
wieder bemühter. Es gelang jedoch nur selten, strukturiert nach vor-
ne zu spielen. Trotzdem erzielte der FSV noch vor der Halbzeit den 
Ausgleich. Ein langgeschlagener Ball fand Neuzugang Weinmann, 
der nicht lange fackelte und den Ball sehenswert im Kreuzeck un-
terbrachte. Im Verlauf der zweiten Halbzeit bot sich den Zuschauern 
ein ähnliches Bild wie bereits zuvor. Während es dem FSV nur selten 
gelang, zwingend vor dem gegnerischen Tor in Erscheinung zu tre-
ten, lud man den Gegner durch Unzulänglichkeiten im kollektiven Ab-
wehrverhalten regelrecht zum Toreschießen ein. Die Mannschaft aus 
Kirrlach ließ sich nicht lange bitten und nahm die Büchenauer Gast-
geschenke dankend an. So überraschte es nur wenig, dass man zehn 
Minuten vor Ende der Partie mit 4:1 ins Hintertreffen geriet. Auch der 
4:2-Anschlusstreffer durch Rückkehrer Bolich änderte nichts mehr 
an der verdienten Auftaktniederlage.
Für den FSV gilt es schnell in die Spur zu finden, um möglichst schon 
am kommenden Sonntag gegen den TSV Rheinhausen die ersten 
Punkte der noch jungen Spielzeit einzufahren. Anpfiff zum ersten 
Heimspiel der Saison ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft
FV Ubstadt II – FSV Büchenau II  0:1
Nach der langen Sommerpause und drei deutlichen Siegen aus drei 
Vorbereitungsspielen ging es für die zweite Mannschaft direkt aus-
wärts beim FV Ubstadt II los. Traditionell hatte sich unsere Mann-
schaft dort allerdings äußerst schwergetan, nur selten konnte man 
mehr als einen Punkt mit nach Hause nehmen.
Die Heimmannschaft, die in der Vorbereitung selbst kein einziges 
Spiel gewinnen konnte, überließ dem FSV in der ersten Hälfte größ-
tenteils das Spielgeschehen. Beide Mannschaften konnten sich 

nicht aber richtig durchkombinieren und Torchancen herausspielen. 
Meistens endete der Spielaufbau dann doch wieder in einem langen 
Ball, der von der Gegenmannschaft abgelaufen wurde. In der 35.ten 
Spielminute rutschte der Ubstädter Abwehr dann mal einer dieser 
langen Bälle, diesmal von Höniges getreten, durch, sodass Lojewski 
zur 1:0 Führung für den FSV treffen konnte. Mit diesem Spielstand 
ging es dann auch in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit versuchte die Heimmannschaft verstärkt das 
Spiel an sich zu reißen, während sich unsere Mannschaft vermehrt 
auf das Verteidigen beschränkte. Dabei ergaben sich für Ubstadt 
trotzdem keine nennenswerten Chancen, gegen die Büchenauer Vie-
rerkette mit dem gut mitspielenden Torwart Preis dahinter war kein 
Durchkommen möglich. Im Gegenzug gelangen unserer Mannschaft 
dafür einige Konter, doch am Ende konnten auch wir den Ball leider 
nicht zur 2:0-Führung im Tor versenken. So blieb es spannend bis 
zum Schluss. Doch anders als in der Vergangenheit blieb der Büche-
nauer Kasten vernagelt und man konnte die 1:0-Führung über die 
Spielzeit retten.
Am Ende stehen recht verdiente drei Punkte für unsere Mannschaft 
zum Start der neuen Runde. Obwohl Ubstadt sich in der zweiten 
Halbzeit steigern konnte, war die Büchenauer Führung doch nie 
ernsthaft in Gefahr. Nächste Woche gilt es an die Leistung anzu-
knüpfen und mit dem ein oder anderen Tor mehr die Partei früher zu 
entscheiden, um das Zittern in den Schlussminuten zu verhindern. 
Anpfiff der nächsten Partie ist um 13 Uhr zu Hause gegen den TSV 
Langenbrücken II.

Jugendabteilung

Caribi-Ferienspaß beim JFV
Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder sehr gerne beim Ferien-
spaßprogramm der Stadt Stutensee zum Wohle der Kinder engagiert.

 
Ferienspaß mit den JFV-Kids Foto: O. Schulla

Mit vielen tollen Spielen mit und ohne Ball hatten wir vormittags 
ausgiebig Zeit uns kennenzulernen. Nach einer Stärkung am Mittag 
begannen wir dann mit dem Training zum DFB-Schnupper-Abzeichen 
beziehungsweise dem Fußball-Abzeichen für die Größeren. Toller Er-
folg für alle Kinder, denn zum Ende des tollen Tages erhielten sie alle 
eine Urkunde!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 5. September
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Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Der Ortsvorsteher informiert
Die freiwillige Feuerwehr feiert am 30. September und 1. Oktober ihr 
Oktoberfest in der Alten Reithalle.
Wir bitten die betroffenen Vereine, die Halle bis zum 21. September 
zu räumen.
Für diesen Zeitraum steht die Freifläche vor dem Grünschnittplatz für 
die Zwischenlagerung der Wägen und Paletten zur Verfügung. Bitte 
nichts auf dem Festplatz und im Bereich der Sportanlagen lagern.
Ab dem 5. Oktober kann die Alte Reithalle wieder eingeräumt werden.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Tschüss, Containerzeit

 
 Foto: I.P

Von April 2020 bis August 2023 
war der ev. Kindergarten „Der 
gute Hirte“ nun länger als ge-
plant am Römerplatz in Contai-
nern untergebracht. Viele Kinder 
kannten bisher keinen anderen 
Kindergarten als diesen. So freut 
sich vor allem das Kindergarten-
team und die Kindergarteneltern 
auf den neuen, modernen Kin-
dergarten in der Hohenstaufen-
straße 28. Viel mehr Platz steht 
uns dann wieder zur Verfügung. 
Darauf freuen uns wir uns alle 
sehr. Jedoch war die Lage zur 
OWK-Hütte und die Nutzung der 
TV-Halle optimal. Vielen Dank an 
dieser Stelle dem Odenwaldklub 
Heidelsheim und dem Turnver-

ein Heidelsheim für die Möglichkeit unserer Hüttentage und Sport-
hallentage. Wir haben beide Angebote rege und gerne genutzt.
Die Kindertagesstätte freut sich ab dem 4. September dann mit 
sechs Gruppen, das tolle und große Außengelände zu nutzen.
Nach über drei Jahren auf dem Römerplatz sagen wir auch allen 
Nachbarn Tschüss und danke, dass ihr unser Lachen, Weinen und 
den vielen Verkehr mitgetragen habt.
Wir vertrauen darauf, dass wenn Neues beginnt und Altes endet, Gott 
zu uns spricht:
„Hab keine Angst und fürchte dicht nicht! Ich bin bei dir, wohin du 
auch gehst“. Josua 1,9

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

Seniorentreffen
Die Sommerpause ist beendet.
Wir treffen uns ab dem 12. September wieder jeden Dienstag um 14 
Uhr im AWO-Haus in der Merianstraße 5.
Wir freuen uns darauf, Euch alle hoffentlich gesund wiederzusehen.
AWO-Team Heidelsheim

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Torloses Unentschieden in einem schwachen Spiel!
VfB 05 Knielingen – FC 07 Heidelsheim 0:0
In einer Landesligabegegnung auf einem äußerst überschaubaren 
Niveau trennten sich der VfB 05 Knielingen und der FC 07 Heidels-

heim mit einem gerechten torlosen 0:0-Unentschieden, womit die 
Karlsruher nach drei Niederlagen in Folge zum Saisonauftakt zumin-
dest ihren ersten Zähler in dieser Saison auf der Habenseite verbu-
chen konnten. Das Endergebnis entsprach dann auch voll und ganz 
den auf beiden Seiten gezeigten Leistungen.
In der ersten halben Stunde spielte sich das Geschehen meist im 
Mittelfeld ab. Die Gastgeber waren verständlicherweise sehr de-
fensiv eingestellt und versuchten häufig nur mit langen Bällen zum 
Erfolg zu kommen. Die Gäste konnten jedoch aus ihrer leichten op-
tischen Überlegenheit leider kein Kapital schlagen. Außer einigen 
Freistößen, die allerdings auch nur wenig Gefahr brachten, gab es 
aus Heidelsheimer Sicht nicht viel Nennenswertes zu berichten, aber 
auch die Platzherren brachten praktisch nichts zustande. Erst kurz 
vor dem Pausenpfiff hatte FCH-Kapitän Maurice Mayer eine gute 
Gelegenheit, als er aus halbrechter Position an VFB-Torhüter Patrick 
Schanz scheiterte. Das war es aber auch schon mit Möglichkeiten 
auf beiden Seiten. 
Mit Beginn der zweiten Halbzeit entwickelte Heidelsheim aber deut-
lich mehr Zug nach vorne und Yannick Peter Knopf sowie Resul Oral 
vergaben bis zur 60. Minute die durchaus mögliche Führung. Be-
rechtigte Diskussionen gab es dann nach 62 Minuten. Nach einem 
Schuss aus kürzester Entfernung wollte FC-Abwehrspieler Sinan-
Tugay Sönmez eigentlich nur sein Gesicht schützen und riss dazu 
beide Arme hoch. Doch Schiedsrichter Philipp Freese sah dies als 
absichtliches Handspiel und nachdem Sönmez bereits im ersten 
Spielabschnitt wegen Handspiels verwarnt wurde, musste er nun mit 
gelb-rot vorzeitig unter die Dusche, eine nicht ganz nachvollziehbare 
und unverständliche Entscheidung. In Unterzahl wurde es für Hei-
delsheim nun natürlich nicht leichter. Mitte der zweiten Hälfte wur-
de die Partie dann etwas ruppiger, doch selbst in Überzahl kamen 
die Knielinger, bei denen mit zunehmender Spieldauer immer mehr 
die Kräfte schwanden, zu keinen klaren Möglichkeiten. Heidelsheim 
blieb trotz numerischer Unterlegenheit leicht überlegen, schaffte es 
allerdings nicht, den Ball im gegnerischen Tor unterzubringen.
So stand am Ende einer ganz schwachen Begegnung also ein torlo-
ses Unentschieden, dieses Spiel hatte nun aber wirklich irgendwie 
auch keinen Sieger gehabt.

2. Mannschaft

Auftaktsieg zum Saisonstart!
SV 62 Bruchsal – FC 07 Heidelsheim II  0:1 (0:0):
Zum Saisonauftakt 2023/2024 konnte die FCH-Reserve beim Stadt-
rivalen SV 62 Bruchsal gleich einen Auftaktsieg verbuchen. Es ent-
wickelte sich von Beginn an ein munteres Spielchen, bei dem beide 
Teams ihre Chancen hatten. So verpasste FC-Angreifer Nick Langer 
bereits nach sechs Minuten eine Hereingabe von Marco Köhler nur 
knapp. 
Ein Kopfball des großgewachsenen SV-Kapitäns Patrik Langer konn-
te FC-Torhüter Philipp Brenz entschärfen und sein Mannschaftskol-
lege Michael Liam Egan verzog nach 30 Minuten von Halblinks, so 
dass sein Schuss knapp am FC-Gehäuse vorbeiging. Ansonsten ver-
lief die erste Hälfte weitestgehend ausgeglichen.
In der zweiten Hälfte wurde die Partie etwas ruppiger, härter und hek-
tischer, wobei Heidelsheim nun aber etwas besser ins Spiel kam. In 
der 70. Minute konnte der kurz zuvor eingewechselte Phil Langer ei-
nen Freistoß von Andreas Zesinger aus kurzer Entfernung irgendwie 
über die Linie befördern, was die Gästeführung bedeutete. 
Die Platzherren protestierten zwar, doch der Ball war eindeutig hinter 
der Linie. 
In der Schlussphase hatten die Gastgeber noch Möglichkeiten zum 
Ausgleich, doch Brenz im FC-Gehäuse konnte mit einer guten Ge-
samtleistung seinen Kasten sauber halten. Aber auch der FCH hatte 
bei einigen Kontern noch Chancen, das Ergebnis weiter auszubauen. 
Auch in der etwas überzogenen sechsminütigen Nachspielzeit sollte 
und wollte kein weiterer Treffer mehr fallen. Am Ende steht für unse-
re Zweite zum Saisonstart also ein knapper 1:0-Auswärtserfolg, den 
man unter die Rubrik „Arbeitssieg“ einordnen kann. Die Südstädter 
legten wirklich alles in die Waagschale, mussten aber wie bereits vor 
zwei Wochen in der zweiten Kreispokalrunde den Kürzeren ziehen. 
Dass Bruchsals Alkan Uzunoglu kurz vor Ende der regulären Spielzeit 
wegen wiederholten Foulspiels die Ampelkarte zu sehen bekam, sei 
nur noch am Rande erwähnt.

Jugendabteilung

Nächste Altpapiersammlung am Samstag, 9. September
Die nächste Altpapiersammlung der FCH-Jugendabteilung findet am 
übernächsten Samstag, 9. September ab 8.30 Uhr statt. 
Bitte diesen Termin also jetzt schon vormerken und ganz dick im Ka-
lender anstreichen.



|   33AMTSBLATT BRUCHSAL · 31. August 2023 · Nr. 34/35

Spielankündigungen

Vorschau auf die Spiele am kommenden Wochenende
Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht schon der nächste Dop-
pelspieltag auf dem Programm, und dies mit zwei richtig interessan-
ten Begegnungen!
Sonntag, 3. September, 15 Uhr: FC 07 Heidelsheim gegen ASV Dur-
lach 1902, Vorspiel bereits um 13 Uhr: FC 07 Heidelsheim 2 gegen FV 
Hambrücken 2. Zu diesen Spielen sind Sie natürlich alle wieder recht 
herzlich eingeladen.

MustertextFreundeskreis Volterra

Gemütliches „Resteessen“

 
Jetzt wird gevespert!  
 Foto: FK Volterra

So ein Resteessen dürfte es ru-
hig häufiger geben!
Unsere Volterraner Freunde ha-
ben uns zum Reichsstadtfest ei-
nen großen Schinken geschenkt 
und haben noch Käse und zwei 
Kisten Wein dagelassen. 
Das haben wir vergangenen Frei-
tag zusammen mit heimischen 
Tomaten, Feigen und Trauben 
alles auf den Tisch gestellt und 
hatten einen sehr vergnüglichen 
Abend. Selbst die ersten zaghaf-
ten Regentropfen konnten uns 
noch nicht nach Hause scheu-
chen.
Danke an unsere lieben Volter-
raner Freunde, die uns einen 
wunderbaren Sommerabend be-
schert haben!

Un brindisino alla prossima!

Heidelser Melkkiwwlreider

Heidelsheimer Weinwanderung am 17. September

 
Aussicht von der letzten Station 
über Heidelsheim  
 Foto: Martina Füg

Der Altenberg ruft! Nachdem der 
diesjährige Sundowner leider 
dem lang ersehnten Regen zum 
Opfer fiel, versuchen die Organi-
satoren mit der Weinwanderung 
einen zweiten Anlauf, dem Alten-
berg ein herrliches Weinevent 
abzuringen.
Zum mittlerweile siebten Mal 
lädt der OWK zusammen mit 
den Melkkiwwlreidern zur 
Weinwanderung auf den Al-
tenberg, um bei einer hervor-

ragenden Aussicht über Heidelsheim an insgesamt fünf Stationen 
regionale Weine und frisch zubereitete Speisen zu genießen. Die 
Wanderstrecke sollte mit etwa 1,5 km niemanden überfordern 
und ist ab der Altenbergstraße auf Höhe der Haltestelle Nord aus-
geschildert. Die Stationen haben von 11 Uhr bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Weinwanderung findet nur bei Starkregen nicht statt.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Ergebnis des Selbstladegewehr-Schießens und Einladung  
zum Herbstschießen
Am 26. August fand unsere letzte Schießsportveranstaltung, das 
Selbstladegewehr-Schießen nach B-Liste in den Kalibern 6,5–8 mm 
auf 50 m Entfernung statt. Die Sportveranstaltung war mit dreizehn 
Teilnehmern für die Ferienzeit gut besucht. Die Stimmung war bes-
tens, die Ergebnisse konnten sich sehen lassen, bei einem Gleich-
stand der ersten beiden Teilnehmer mit einem Ergebnis von 194 Rin-
gen, von 200 möglichen, mussten wir schon sehr genau auswerten. 
Anschließend saßen wir gesellig beisammen, leider blieben weniger 
Schützen, als ursprünglich gedacht, zusammen sitzen.

1. Platz mit 194 Ringen Wolfgang Bertsch
2. Platz mit 194 Ringen Michael Ihle
3. Platz mit 190 Ringen Norbert Ihle
Unsere nächste Schießsportversammlung ist das Unterhebelge-
wehr-Schießen am 9. September. Erlaubt sind alle Unterhebelgeweh-
re Zentralfeuer-Kaliber. Verwendet wird die Offene Visierung, abge-
geben werden zwei Schuss Probe plus zehn Schuss Wertung auf 100 
m. Wettkampfzeit 14 bis 17 Uhr.

Wir laden Sie ganz herzlich ein zur Teilnahme  
zum 46. Pokalschießen
Termine: Pokalschießen der Firmen, am Sonntag, 15. Oktober:
Vereine, Gruppen und Stammtische
Siegerehrung: am 15. Oktober, circa 18.30 Uhr
Anmeldung: Voranmeldungen per E-Mail an   
herbstschiessen@kks-heidelsheim.de. Endgültige Anmeldungen 
persönlich während der Trainingszeiten (14. Oktober).
Bitte beachten: Die Startgebühren sind direkt bei der Anmeldung zu 
entrichten!
Wettkampf: Drei Personen bilden eine Mannschaft.
Jede Person hat fünf Probe- und fünf Wettkampfschüsse.
Kosten: Startgebühr pro Mannschaft: 15,- €
Fürs Training: 25 Schuss KK-Munition und fünf Scheiben für 6,- €).
Training: Samstag, 14. Oktober, 14 bis circa 18 Uhr.
Während des Wettkampfes und der Siegerehrung (Sonntag, 15. 
Oktober) hat unser Vereinslokal geöffnet und bietet Speisen und 
Getränke. Ergebnisse und Bilder der Veranstaltung werden auf der 
Homepage des Vereins sowie in der Presse veröffentlicht. Über Ihre 
Teilnahme würden wir uns sehr freuen. MB

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Nächster Gartenplausch - Thema Weinrebe

 
Di ersten Beeren sind schon reif
 Foto: Günter Kolb

Herzliche Einladung zu unserem 
Gartenplausch am 5. September 
um 18 Uhr im OGV-Vereinsgar-
ten am Bahnübergang in Hei-
delsheim. Unser Thema wird 
diesmal die Weinrebe sein, die 
aufgrund ihrer Vielseitigkeit zur 
Heilpflanze des Jahres 2023 ge-
kürt wurde. Während mancher 
Weintrinker dabei nur an die 
Wirkstoffe im Inneren der Früch-
te denkt, verfügen auch die Ker-
ne und sogar die Blätter des Reb-

stocks über eine Fülle an hochwertigen Inhaltsstoffen.
Wir sind gespannt, was uns dazu zwei echte Winzer zu berichten ha-
ben. (GK)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Weinwanderung über den Altenberg 17. September
Am Sonntag, 17. September findet die siebte Weinwanderung über 
den Altenberg statt. An fünf Stationen gibt es Wein von Heidelshei-
mer Winzern, an vier Stationen gibt es etwas zu essen dazuzukaufen.
Für 20 € gibt es ein Weinprobierglas mit Umhängerle und Chips für 
fünf Weinproben. Oder ihr habt noch Euer Glas von letztem Jahr? 
Dann kostet es nur 10 € für die Weinproben.
Die Wanderung ist an der Stadtbahnhaltestelle Nord ausgeschildert 
und beginnt an der Altenbergstraße / Weg zum Tennisplatz.
Die Weinstationen sind von 11 bis 19 Uhr geöffnet. Die Melkkiwwel-
reider und OWKler freuen sich auf Ihren/Euren Besuch!

Schöne Radwanderung durch Haardt und Kraichgau
Am vergangenen Sonntag haben sich zehn Radler auf den Sattel ge-
schwungen und sind von Heidelsheim über Bruchsal und Forst nach 
Hambrücken geradelt. Dort haben wir auf dem Straßenfest für einen 
kleinen Frühschoppen einen Stopp gemacht.
Danach ging es weiter über Weiher und Ubstadt nach Unteröwisheim 
und Münzesheim. Obwohl wir zur Rast noch bis nach Büchig wollten, 
hat doch tatsächlich ein Akku eines E-Bikes den weiteren Dienst ver-
weigert und so wurden die restlichen Kilometer zu einem richtigen 
Intensivtraining. Aber das Schnitzel und die Käsespätzle in Büchig 
haben wieder für neue Kräfte gesorgt. Der Heimweg über Neibsheim 
nach Heidelsheim war dann schnell geradelt und am Ende standen 
gute 54 km auf dem Tacho.



34   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 31. August 2023 · Nr. 34/35

 
Frühschoppen auf dem Hambrückener Straßenfest  
 Foto: OWK Heidelsheim

Danke an Martin für die schöne Tour und sehr gute Planung!
Die September-Wanderung findet am Sonntag, 17. September, statt. 
Da wird Martin rund um Heidelsheim führen und dann den Abschluss 
auf dem Altenberg bei der Weinwanderung (siehe oben) machen.
Frisch auf!

OldtimerInteressengemeinschaft Heidelsheim/SulzfeldOldtimerInteressengemeinschaft Heidelsheim/Sulzfeld

Oldtimerausfahrt „Goldener Hut“ Schifferstadt
Die Oldtimerausfahrt „Goldener Hut“ des MAC Schifferstadt gehört 
bei den Heidelsheimer Oldtimerfreunden zum festen Termin der In-
teressengemeinschaft. Neu hinzu kamen in diesem Jahr Thomas 
Kamrad / Sören Kühner mit einem schwarzen Golf Rallye G 60.

 
Stopp in Herxheim am Berg Foto: Helmut Lang

Bei sommerlichen Temperaturen gingen 82 Teams auf die 152 Kilo-
meter lange Strecke. Beim Start war eine Schätzfrage zu lösen. Ein 
erster Zwischenstopp bei der Winzergenossenschaft Herxheim am 
Berg. Von hier aus führte die Route nach Bockenheim an der Wein-
straße. Im Haus der Deutschen Weinstraße wurde das Mittagessen 
serviert. Über Göllheim, Weisenheim, Bad Dürkheim und Wachen-
heim führte die Route wieder zurück nach Schifferstadt. Im Ziel be-
kam jedes Team je ein Glas Sekt und einen kleinen Spankorb mit den 
Schifferstädter Grundnahrungsmitteln (Radieschen, weißer Radi und 
Frühlingszwiebeln).
Der neue erste Vorstand Jürgen Hauck nahm die Preisverleihung vor. 
Geehrt wurden der älteste und jüngste Teilnehmer (Fahrer) sowie 
der Sieger des Schätzergebnisses. Bei Kaffee und hervorragendem 
Kuchen, gebacken von Vereinsmitgliedern, und Benzingesprächen 
ging ein wunderschöner Tag zu Ende. Man war sich einig, für das 
kommende Jahr weitere Oldtimerfreunde für eine Teilnahme an der 
Veranstaltung gewinnen zu können.

Reiterverein Heidelsheim

Großes Reitturnier in Heidelsheim
Unser diesjähriges Freilandturnier findet vom 2. bis 3. September auf 
unserer Reitanlage in Heidelsheim statt mit unterschiedlichen Dres-
sur- und Springprüfungen bis Klasse M*. 

 
Das Highlight am Sonntagnach-
mittag, die Springprüfung der 
Klasse M* Foto: Maren Knöbel

Am Samstagabend feiern wir 
wieder unsere Bierwagenparty, 
und am Sonntagmittag gibt es 
ein leckeres Angebot an hausge-
machtem Mittagessen.
Wir freuen uns auf ein erfolgrei-
ches sportliches Turnierwochen-
ende und möchten zahlreiche 
Besucher auf unserer Anlage in 
Heidelsheim willkommen hei-
ßen.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Stadtkapelle startet erholt aus der Sommerpause

 
Nikolas Ellmann erhält sein 
Bronzeabzeichen Foto: K.E.

In wenigen Wochen startet die 
Stadtkapelle Heidelsheim erholt 
und ausgeruht ins Spätjahr. Die 
Sommerpause neigt sich dem 
Ende und so treffen sich die 
Musiker/-innen ab dem 15. Sep-
tember wieder jeden Freitag um 
20 Uhr im Musiksaal in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Schule. Mit da-
bei ist auch der Nachwuchsmu-
siker Nikolas Ellmann, der die 
Sommerpause genutzt und das 
Bronzeabzeichen für die Trom-
pete gemacht hat. Im Schloss 
Flehingen hat der junge Trompe-
ter über fünf Tage hinweg sein 
Können unter Beweis gestellt 
und sowohl Theorie als auch 
praktische Prüfungselemente 
hervorragend gemeistert. 
Wir gratulieren herzlich zu die-
sem Abzeichen, sind stolz auf 
unseren Nachwuchstrompeter 

und wünschen Nikolas weiterhin viel Spaß beim Musizieren!

Wer Lust hat, gemeinsam mit uns Musik zu machen, ist jederzeit 
herzlich willkommen. Wir freuen uns über Jung und Alt, Profis und 
Neueinsteiger.
Aktuelle Informationen zur SKH finden Sie auch immer auf unserer 
Facebook- und Instagram-Seite!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Die letzten Termine im Überblick:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 01., 08., 15. und 22. September, 6. und 13. Oktober, jeweils 
17 Uhr.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz: 
Letzter Termin am Samstag, 9. September, 16 Uhr. K. R.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim
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Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 5. September
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 6. September

FundsachenFundsachen

Skateboard

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Pokemon-Schulanfängerevent im Kindergarten Sonnenschein
An einem Abend im Jahr dürfen bei uns nur die Schulanfänger in den 
Kindergarten kommen. Im Vorfeld bestimmen die Kinder das Thema 
und überlegen gemeinsam mit den Erziehern, was sie an dem Abend 
machen wollen.

 
Rätsel über Rätsel  
 Foto: L. Schäffner

Dieses Jahr stand der Abend un-
ter dem Thema „Pokémon“. Am 
Anfang hat sich jeder seine eige-
ne Pokémon-Maske gebastelt 
und schlüpfte dadurch in den 
darauffolgenden Spielen im 
Turnraum in die jeweilige Rolle. 
Danach war es Zeit für das 
Abendessen, das die Kinder im 
Vorfeld gemeinsam überlegt und 
abgestimmt haben. Es gab Pom-
mes, Chicken-Nuggets und 
Schnitzel, sowie als Nachtisch 
Donuts und verschiedenes Obst. 
Man merkt schon, an solch ei-

nem Abend ist alles möglich, daher ging es danach auch auf Rallye. 
Dabei haben fünf Kinder und eine Erzieherin im Vorfeld eine Rallye 
durch Helmsheim mit verschiedenen Aufgaben geplant. Diese Grup-
pe ist auch direkt nach dem Essen gestartet, und die „Unwissenden“ 
mussten durch Hinweise den Weg und die Aufgaben finden. Ziel war 
der Rathausspielplatz, an dem die Planungsgruppe mit der letzten 
Aufgabe und einem Pokémon-Schatz wartete.
Zurück im Kindergarten angekommen, kam das letzte Highlight des 
Abends. Im Turnraum wurde der Beamer aufgebaut, und wir haben 
gemeinsam einen Film angeschaut. Danach war es auch schon kurz 
vor 23 Uhr, und die Eltern standen vor der Tür. Alle gingen mit einem 
Teil des Schatzes und einer tollen Erinnerung nach Hause.

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

122 Blutkonserven abgenommen
Zu unserem Blutspendetermin am 16. August kamen 129 Blutspen-
dewillige in die Sporthalle nach Helmsheim. Darunter waren acht 
Erstspender. Am Ende des Tages konnte der Blutspendedienst 122 
Konserven aus Helmsheim mitnehmen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, die trotz großer Hitze 
und Urlaubszeit den Weg zu uns in die Sporthalle gefunden haben. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen Jahr.

MustertextGesangverein Helmsheim

Erste Chorprobe nach den Ferien

 
Auftritt Belvedere Bruchsal Foto: gv

Noch ist ein wenig Zeit bis zur ersten Chorprobe nach den Ferien. 
Jetzt schon bitte vormerken, erste Probe am Donnerstag, den 14. 
September um 20 Uhr.
„In 80 Takten um die Welt“, unser neues Programm mit Liedern aus 
den unterschiedlichsten Ländern. Da erwartet uns ein straffes Pro-
gramm bis zum Auftritt. Einige haben sich vor den Ferien eine Aus-
zeit genommen, und manche sind bis dahin noch im Urlaub. Alle, 
auch Projektsänger für unser neues Programm, sind am 14. Septem-
ber bei uns willkommen. Gerne auch mit Freund, Freundin oder mit 
den netten Nachbarn.
Zunächst aber noch weiterhin sonnige Ferientage, das wünscht euch 
der Helmsheimer Gesangverein. gv

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 14. 
September um 19.30 Uhr im Vereinsheim des C 203 im Körbig
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Totengedenken
3. Verschiedene Berichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 7. September schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Eugen Storm, Am Rohrbach 9 , 76646 Bruchsal, einzureichen/zu stel-
len.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 13. September, 19 Uhr, findet die Jahreshauptver-
sammlung der LandFrauen in der Alten Kelter Helmsheim statt, zu 
der wir alle Mitglieder herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden und Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassiererin
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Anträge und Verschiedenes
9. Vorschau auf weitere Aktivitäten des Vereins
Anträge oder Anregungen zur Tagesordnung können bis zum 8. Sep-
tember bei der Vorsitzenden Marliese Berghöfer eingereicht werden.
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder an diesem Abend – mit Bewir-
tung – begrüßen zu dürfen und bitten um Anmeldung bis spätestens 
11. September bei Elisabeth Siebenborn, Telefonnummer (072 51) 
55 538.
- Das Vorstandsteam -

Bitte beachten:
Der für diesen Tag terminierte Vortrag entfällt und wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgeholt.
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Musikverein Helmsheim

Wir sind zurück!

 
 Foto: FH

Wir hoffen, Sie hatten eine schö-
ne Sommerzeit. Auch wir vom 
Musikverein haben für ein paar 
Wochen den Probebetrieb ruhen 
lassen. Nun wird es wieder Zeit, 
dem gemeinsamen Musizieren 
nachzugehen. Die erste Musik-
probe nach unserer wohlverdien-
ten Sommerpause findet am 
kommenden Montag, 4. Septem-
ber, statt. Wir freuen uns über 
viele Musiker/-innen, neue und 
altbekannte Gesichter sind herz-
lich eingeladen.
Der erste Auftritt findet am 
Samstag, 9. September beim 
Oktoberfest der SGHH in der 

Turnhalle Helmsheim statt. Hier werden wir Sie ab 17.30 Uhr für ein-
einhalb Stunden mit Blasmusik unterhalten.
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder unser traditionelles Kerwefest. 
Wir freuen uns schon heute, wenn Sie am 5. November ein paar ge-
mütliche Stunden bei uns verbringen. Nähere Informationen folgen 
demnächst.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Oleander vermehren
Wenn Sie Ihren Oleander ab sofort nicht mehr düngen, aber weiter-
hin regelmäßig gießen, können Sie von einjährigen, kräftigen Trieben 
Stecklinge schneiden. Sie bewurzeln sich innerhalb von vier Wochen 
und können dann in einen hübschen Topf gepflanzt werden.
Blumenzwiebeln setzen
Damit Sie sich bereits im Frühjahr an den ersten Blüten im Garten 
erfreuen können, sollten Sie jetzt Zwiebeln von Tulpen, Narzissen 
und anderen Frühjahrsblühern in den Boden legen. Eine Faustregel 
besagt: Die Zwiebeln doppelt so tief ablegen, wie sie hoch sind.
Staudenpflanzsaison
Ende August beginnt bereits die Staudenpflanzsaison. Gepflanzt 
werden jetzt Madonnenlilien, Pfingstrosen, Kaiserkronen, Herbst-
zeitlose, Herbstkrokusse und Stauden, die im Frühsommer des kom-
menden Jahres blühen.
Abgeblühte Stauden
Aus optischen Gesichtspunkten können abgeblühte Stauden zurück-
geschnitten werden. Das kann auch einen weiteren Vorteil haben, 
denn bei manchen Arten kommt es so zu einer Nachblüte im Herbst. 
Bedenken Sie aber auch, dass für die Tiere ausreichend Stängel ste-
hen bleiben sollten. Viele Insekten und Vögel ernähren sich außer-
dem von den Samen. Und wenn Sie selbst aussäen wollen, sollten 
die abgeblühten Stängel ohnehin bis zur Samenreife stehen bleiben.
Gemüseaussaaten
Diesen Monat können folgende Gemüsearten für die Herbsternte 
ausgesät werden: Feldsalat, Radicchio, Endiviensalat, Schnittsalat, 
Spinat, Herbstrüben, Chinakohl, Pak Choi, Radieschen, Winterrettich, 
Rettich, Rübstiel, Petersilie, Kresse, Blumenkohl, Winterportulak, Löf-
felkraut, Knollenfenchel, Frühlingszwiebeln und Möhren. Wenn Sie 
in tiefe Rillen säen, bleibt es am Grund der Rille auch im Sommer 
feuchter, sodass die Pflanzen besser auflaufen. Außerdem wird so 
das Wässern erleichtert. Einige Arten können auch in Schalen oder 
Topfplatten für das Herbstbeet vorkultiviert werden.
Gemüse auspflanzen
Folgende vorkultivierte Gemüsearten können gepflanzt werden: 
Kohlrabi, Brokkoli, Grünkohl, Chinakohl, Wirsing, Kopfsalat, Winte-
rendivie und Porree. Eine gute Pflanzschaufel oder ein Pflanzstock 
erleichtern die Pflanzarbeiten. Gepflanzt werden sollte morgens oder 
abends beziehungsweise bei bedecktem Himmel. Gutes Angießen 
ist in dieser Jahreszeit besonders wichtig.
Blumenkohl
Werden bei Blumenkohl, kurz bevor sich die Blume ausbildet, die 
Blätter über den Kopf geknickt, bleibt die Blume unter dem Schutz 
des Blätterdaches weiß und zart.
Quelle: Gartenkalender für die 35. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)

Turnverein 07 Helmsheim

TV Helmsheim Radbande: Sonntags-Radtour zum Rhein

 
 Foto: J. Sautter

Um halb zehn traf sich die Radbande, um die schöne Tour Richtung 
Rhein anzutreten.
Über die Corona-Bank und das Gewann 20 Morgen ging es Richtung 
Obergrombach. Bei der Abfahrt wollten sich zwei kurzzeitig einer an-
deren Gruppe anschließen, haben dann aber doch beschlossen, bei 
uns weiter mitzufahren (kleiner Scherz für Insider). Wir passierten 
Untergrombach, Büchenau, Staffort, Eggenstein und Leopoldshafen. 
Und dann war es so weit, Gevatter Rhein lag vor uns und der neue 
Biergarten hatte offen. Das konnte kein Zufall sein, also erstmal ein 
kühles Kaltgetränk zur Belohnung für die erste Hälfte der Tour. 
Nach der Erfrischung ging es am Rhein entlang, dann über die Insel 
Rott und Richtung Hochstetten. Von dort aus heimwärts über Gra-
ben, Bruchsal und Heidelsheim.
Eine schöne, heiße und kilometerreiche Tour liegt hinter uns, aber es 
hat wieder großen Spaß mit der gesamten Gruppe gemacht!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 1. September
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 4. September

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Gemeinsames Mittagessen am 6. September
Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe Obergrom-
bach,
wir laden Sie sehr herzlich zu unserem nächsten gemeinsamen Mit-
tagessen ein.
Dieses findet am 6. September ab 12 Uhr im Pfarrzentrum Ober-
grombach statt.
Als kulinarische Köstlichkeit bieten wir an:
Vorspeise: Elsässer Blätterteigschnecken mit einer Kohlrabicreme-
suppe
Hauptgang: Hähnchenschlegel mit Kürbisspalten und Kartoffel-
stampf
Nachtisch: Käse mit Trauben und Rhabarberkompott angerichtet auf 
einem Weinblatt
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Voranmeldungen für eine Teilnahme am Mittagstisch oder für eine 
Mitfahrgelegenheit bitte unter der Rufnummer (072 57) 41 52



|   37AMTSBLATT BRUCHSAL · 31. August 2023 · Nr. 34/35

Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren? Wissenswertes 
steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbarschaftshilfe-ober-
grombach.de zur Verfügung. Schauen Sie gerne mal rein!

Aus den Kindergärten

Sommerfest im Kindergarten St. Josef, Obergrombach
Nach drei Jahren Corona bedingter Pause fand am Samstag, 29. Juli  
endlich wieder das traditionelle Sommerfest im Kindergarten St. Jo-
sef statt. Die Kinder und Erzieherinnen hatten sich das Thema „Bau-
ernhof“ ausgesucht und mit sehr viel Vorfreude wurden Lieder, Tänze 
und künstlerische Einlagen einstudiert. Es krähte zum Fest nicht nur 
der Hahn und quiekte das Schwein, sondern es flogen auch die Kühe 
und tuckerten die Traktoren unter dem bekannten Schlager „Resi i 
hol di mit meim Traktor ab“. Die Schulanfänger hatten eigens zum 
Thema einen Rap-Gesang eingeübt, den sie mit coolen Outfits und 
echt lässiger Gestik zu ihrem Besten gaben. Eben so, wie es sich für 
angehende Erstklässler gehört. Am Applaus war zu hören, dass die 
Gäste begeistert waren und zu guter Letzt fanden sich nochmal alle 
Kinder auf der Bühne ein, um mit einem Abschlusslied die Auffüh-
rung zu beschließen. Die passende Liedzeile wird sicherlich jedem 
im Gehör geblieben sein … und alle Leute bleiben stehn, mein Gott 
wie ist das Fest so schön ... oben, unten, hinten, vorne, überall!

 
Das Raphuhn, vorgetragen von den Schulanfängern  
 Foto: J.Strohmeier

Im Anschluss wurde für das leibliche Wohl bestens gesorgt und bei 
Sonnenschein fand im Hof der gesellige Austausch der Gäste und 
das lebhafte Spielen der Kinder statt. Die Freude über das gelungene 
Sommerfest war zu spüren! Ein großes Dankeschön an alle Helfer 
und den Elternbeirat! Für die Tombola hatten viele Firmen gespendet.
Vielen Dank an: Autohaus Lauber, Edeka, Heckert, Mauk, Metro, 
Stadtwerke, Sasch, Sparkasse, Volksbank, Betten Mangei, Depot, 
Buchhandlung Wolf, Metzgerei Bohn, Bärle, Intersport, Stadtapothe-
ke, Grombacher Stuben, D-Cycle, HappyBike, Outdoor Outlet, DAK, 
Tui Reisecenter, BabyOne, dm Markt, Frechverlag, MapaGmbH, Mi-
chaelsbergApotheke.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Ein Ausflug ins Bruchsaler Schloss

 
 Foto: J.O.

Am Freitag, 21. Juli, besuchten die Klassen 1 und 2 der Burgschu-
le Obergrombach das Bruchsaler Schloss. Angeleitet durch Herrn 
Baust, der uns begleitete und sich von Berufs wegen mit der Barock-
kunst bestens auskennt, machten wir allerlei Entdeckungen an der 

Fassade des Schlosses und im Schlossgarten. Nach einer kleinen 
Stärkung am Schwanenteich und einer Runde Toben ging es dann 
zu einer tollen Kinderführung ins Schloss hinein. Dabei staunten wir 
über die wunderbare Deckenbemalung, die man besonders gut im 
Liegen bewundern konnte. Wir lernten, wie man die berühmte Baltha-
sar-Neumann-Treppe früher hinaufgestiegen war und tanzten zum 
Abschluss in einem wundervollen Ballsaal zu barocker Musik. Das 
war ein wirklich schönes Erlebnis. Wir danken dem Förderverein der 
Burgschule, der die Kosten für diesen Ausflug komplett übernommen 
hat, unseren kompetenten und geduldigen Schlossführerinnen sowie 
Herrn Baust, dass wir durch diesen Vormittag zu kleinen Schlossex-
perten wurden!
Klasse 1 mit Frau Hipp-Kehrer und Klasse 2 mit Frau Odenwald

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

30102 E Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene ab Mittwoch, 13. 
September, 19 - 20.30 Uhr (12x). 30102AE Yoga 50+ ab Donnerstag, 
14. September, 18.30 - 19.45 Uhr (12x) jeweils in der Burgschule. Mit 
Yoga können auf sanfte und schonende Weise Blockaden im Körper 
erkannt und gelöst werden. Die achtsam durchgeführten Haltungen 
(Asanas) sowie bewusstes Atmen und sanfte Dehnübungen tragen 
dazu bei, dass die verspannte Muskulatur gestärkt und gleichzeitig 
das Gleichgewicht trainiert wird. Es hilft Schmerzen in der Wirbel-
säule und den Gelenken zu lindern und verbessert gleichzeitig die 
Beweglichkeit und Funktion.
Anmeldungen per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, Telefon-
nummer: (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Stammtisch
Am Freitag, 1. September, findet um 19.30 Uhr der nächste Stamm-
tisch in unserer Vereinshütte statt. Bei schlechtem Wetter/Regen 
fällt der Stammtisch aus. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen auch unter www.bulldogfreunde-obergrom-
bach.de
MK

DRK-Ortsverband Obergrombach

Blaulichtfest 2023
Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Freunde der Feuerwehr 
und des Roten Kreuzes
Die Feuerwehr veranstaltet dieses Jahr das traditionelle Blaulichtfest 
zusammen mit dem DRK.
Hierzu laden wir schon jetzt herzlich ein.
Am Sonntag, 17. und Montag, 18. September ist es so weit. Unser 
Blaulichtfest steht vor der Tür.
Damit auch dieses Jahr die Kaffeestube mit eurer Unterstützung ein 
voller Erfolg wird, benötigen wir wieder eine Menge Kuchenspenden. 
Dazu sind wir auf alle fleißigen Bäckerinnen und Bäcker angewiesen. 
Egal ob Muffins, Kuchen oder Torte, lasst die Bleche tanzen! Wir freu-
en uns auf jede Unterstützung!
Eure Köstlichkeiten könnt ihr im Feuerwehrhaus abgeben, am
Samstag, 16. September ab 10 Uhr
Sonntag, 17. September ab 9 Uhr
Montag, 18. September ab 10.30 Uhr
Vielen Dank für eure Hilfe!

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Erste Mannschaft scheitert deutlich in der ersten Runde im Pokal
FV Gondelsheim – FC Obergrombach  4:0
Wie auch unsere Zweite scheitert die Erste in der ersten Pokalrunde, 
und das leider ziemlich deutlich.
Beim FV Gondelsheim gab es für uns nichts zu bestellen.
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Erste Mannschaft startet erfolgreich in die Saison in der B-Klasse 
Kraichgau
SV Gochsheim – FC Obergrombach 1:3 (1:0)
Mit einem hochverdienten Auswärtssieg beim SV 1948 Gochsheim 
e.V. startet die Erste in die Runde.
Es war wie so oft in Gochsheim eine hitzige, aber größtenteils faire 
Partie.
Nachdem wir gut ins Spiel gestartet sind, haben die Gastgeber be-
gonnen, uns sehr hoch anzulaufen und zu pressen, damit hatten 
wir unsere Probleme. Wir hatten zwar unsere Möglichkeiten, die 
zwingenderen Chancen hatte aber Gochsheim, zum Beispiel einen 
Freistoß an den Pfosten. Die Führung in der 34. Minute nach einem 
schönen Spielzug ging daher auch völlig in Ordnung.
In der Halbzeit nahmen wir einige Umstellungen vor, gingen dann 
auch deutlich aggressiver und emotionaler ins Spiel als noch in der 
ersten Hälfte. Folgerichtig kamen wir auch zu Torchancen, der Aus-
gleich fiel durch einen verwandelten Freistoß durch S. Helfrich aus 
zirka 18 Metern. Danach wurde die Partie hitziger, aber nicht unfair. 
Verdient dann das 2:1 durch J. Bauer, das ganz toll herausgespielt 
war. Auch danach hielten wir den Druck aufrecht und konnten kurz 
vor Schluss auf 3:1 durch N. Roth erhöhen.
Der Sieg geht auch in der Höhe völlig in Ordnung, die Gastgeber ka-
men in der zweiten Halbzeit kaum ins Spiel und zu Gelegenheiten.
Unterm Strich steht ein psychologisch wichtiger Sieg zum Start der 
Runde, auf dem aufgebaut werden kann!

2. Mannschaft

Unglückliche Niederlage der zweiten Mannschaft im Pokal
FC Obergrombach II – VfR Rheinsheim II 2:3 n.V. (1:0, 1:1)
Wir kamen sehr gut ins Spiel, hatten viel Ballbesitz und gute Kombi-
nationen. Durch ein unglückliches Gegentor gerieten wir nach zwölf 
Minuten in Rückstand, konnten aber sieben Minuten später durch ein 
schönes Kopfballtor von M. Kastner ausgleichen. Auch danach hat-
ten wir das Spiel im Griff, waren die bessere Mannschaft. In der 37. 
Minute gingen wir durch ein Freistoßtor von S. Helfrich in Führung.
Auch in der zweiten Halbzeit machten wir das Spiel, in der 70. Minute 
bekamen die Gäste vom VfR Rheinsheim einen diskutablen Elfmeter 
zugesprochen, der zum Ausgleich führte. Da danach keine Tore mehr 
fielen, ging es in die Verlängerung. In der 117. Minute konnten die 
Gäste mit einem Konter das Siegtor erzielen.
Alles in allem für uns dem Spielverlauf nach ziemlich unglücklich. 
Bedanken möchten wir uns bei der AH, da vier Spieler ausgeholfen 
haben, was im Laufe der Saison vermutlich häufiger vorkommen 
wird.

Zweite Mannschaft verliert Auftaktspiel in die neue Runde
TSV Langenbrücken II – FC Obergrombach II  3:2 (1:1)
Das Spiel beim TSV Langenbrücken an sich war auf mäßigem Ni-
veau, wir fanden allerdings nach den ersten Chancen der Gegner aus 
Langenbrücken besser ins Spiel und erzielten durch Alex Lindörfer 
die 1:0-Führung. Noch vor der Halbzeit konnte Langenbrücken, die 
den technisch etwas besseren Fußball spielten, ausgleichen.
Für die zweite Halbzeit nahmen wir uns viel vor, jedoch kam der Geg-
ner besser aus der Pause und konnte auf 3:1 davonziehen. Erst dann 
liefen wir den Gegner höher an und kämpften uns sukzessive besser 
ins Spiel. Der tolle leidenschaftliche Kampf wurde leider nur noch mit 
dem 3:2-Anschlusstreffer durch einen tollen Spielzug über Alex Lin-
dörfer vom über den Flügel einlaufenden Niko Andriessen belohnt. 
Ein großes Lob für die kämpferische Leistung der Mannschaft, die 
letztlich aber nicht zum Punktgewinn reichte.

Spielankündigungen

Doppelter Heimspieltag am nächsten Sonntag gegen 
Oberderdingen
Der zweite Spieltag am Sonntag ist ein doppelter Heimspieltag ge-
gen Oberderdingen.
Bereits um 13 Uhr starten die beiden zweiten Mannschaften:
FC Obergrombach II – SV Oberderdingen II (flex)
Nach der Niederlage zum Auftakt nun gegen eine „Flex-Mannschaft“.
Man erfährt erst relativ spät, mit wie vielen Spielern der Gegner an-
tritt, auch nicht unbedingt eine leichte Aufgabe.
Um 15 Uhr dann das Duell der beiden ersten Mannschaften FC Ober-
grombach gegen SV Oberderdingen
Der Auftaktsieg gibt hoffentlich genug Rückenwind, um gleich weite-
re drei Punkte einzufahren.
Wir hoffen auf viele Zuschauer, auch schon bei der Zweiten.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Blaulichtfest
Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Eltern,
liebe Freunde der Feuerwehr und des Roten Kreuzes
Am Sonntag, 17., und Montag, 18. September, steht wieder unser 
Blaulichtfest vor der Tür, und wir sind wieder auf alle fleißigen Bä-
ckerinnen und Bäcker angewiesen. Damit auch dieses Jahr die Kaf-
feestube mit eurer Unterstützung ein voller Erfolg wird, benötigen wir 
wieder eine Menge Kuchenspenden. Egal ob Muffins, Kuchen oder 
Torte, lasst die Bleche tanzen!
Wir freuen uns auf jede Unterstützung!

Eure Köstlichkeiten könnt ihr im Feuerwehrhaus abgeben, am
Samstag, 10 Uhr
Sonntag, 9 Uhr
Montag, 10.30 Uhr
Vielen Dank für eure Hilfe!

Aufbautermine:
Montag, 28. August, 19 Uhr
Montag, 4. September, 19 Uhr
Montag, 11. September, 18 Uhr
Mittwoch, 13. September, 18 Uhr
Samstag, 16. September, 10 Uhr Kochen und Aufbau
Abbau Dienstag 10 bis 18 Uhr
Mit der Bitte um zahlreiche Unterstützung
Euer Abteilungs-Kommandant
Andreas Konrad

Heimatverein Obergrombach e.V.

Tag des offenen Denkmals - Führungen durch „Das Städt‘l“
Am Sonntag, 10. September, findet der „Tag des offenen Denkmals“ 
statt.
Der Heimatverein Obergrombach bietet kostenlose Führungen im 
Stadtkern von Obergrombach an. Die Führungen rund um den histo-
rischen Stadtkern „Das Städt‘l“ finden im Halbstundentakt zwischen 
13 und 16 Uhr statt. Treffpunkt ist vor dem Rathaus von Obergrom-
bach.

Führungen am „Tag des offenen Denkmals“  
am 10. September in Obergrombach

 
Führungen im Städ´l am Tag des 
offenen Denkmals Foto: HZ

Mit der Erbauung der Burg und 
des Schlosses Obergrombach 
ab circa 1200 entwickelte sich 
auch die Besiedelung unterhalb 
der Anlage.
Mit seinen sehenswerten Fach-
werkhäusern, Resten der alten 
Stadtmauer und dem histori-
schen „Städtl“ am Fuß der mar-
kanten mittelalterlichen Burg hat 
Obergrombach einen besonders 
sehenswerten Ortskern. 
Zu den Sehenswürdigkeiten ge-
hören auch zwei ehemalige Sy-
nagogen der früheren jüdischen 
Gemeinde. 

Wie sich das Leben zu der Zeit abspielte und das „Städtl“ sich in- und 
außerhalb der Stadtmauer entwickelte, ist in diesem Jahr das Thema 
beim Tag des offenen Denkmals.
Der Heimatverein Obergrombach bietet kostenlose Führungen im 
Stadtkern von Obergrombach an. 
Am Eingang des denkmalgeschützten barocken Rathauses aus dem 
Jahr 1788 beginnen die Führungen jeweils im Halbstundentakt zwi-
schen 13 und 16 Uhr.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Die Flying Grufties bei der Weltgymnaestrada
Eine Woche voll mit Vorführungen, Shows, Gala-Abenden und inter-
nationalen Begegnungen unter dem Motto „Turnen für alle“ – das ist 
die Welt-Gymnaestrada. Die größte, nicht-kompetitive Breitensport-
Veranstaltung der Welt fand vom 30. Juli bis zum 5. August in Ams-
terdam statt.
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Die Flying Grufties als Vertreter 
der deutschen Delegation bei der 
Eröffnungsveranstaltung in Ams-
terdam Foto: Nicolai Paulus

Mit rund 20.000 Teilnehmer/-in-
nen aus über 50 Nationen be-
geistert sie nicht nur alle vier 
Jahre das Publikum, sondern 
steht auch für internationale und 
interkulturelle Begegnungen, 
Austausch und Freundschaften 
durch die gemeinsame Leiden-
schaft zum Turnen. Auch unsere 
Flying Grufties dürfen das Team 
Germany vertreten und feierten 
vergangenen Sonntag zusam-
men mit den anderen Teams die 
offizielle Eröffnung der 17. Welt-
gymnastrada in Amsterdam.

Drei Show-Auftritte in stets gut gefüllten Messehallen liegen nun hin-
ter den Turnern. Die Obergrombacher konnten das internationale Pu-
blikum jedes Mal aufs neue begeistern und ernteten so für jede der 
drei Shows Standing Ovations. Die Krönung der Woche stellte für die 
Obergrombacher der deutsche Abend dar, eine Gala-Veranstaltung, 
bei der 14 ausgewählte DTB-Vereinsgruppen unter der Leitung der 
Choreografen von „Feuerwerk der Turnkunst“ auftreten durften. Auch 
hier überzeugten die Flying Grufties mit einer leicht abgeänderten 
Darbietung das Publikum. 
Zu sehen ist der Auftritt als Aufzeichnung unter https://sportdeutsch-
land.tv/dtb/weltgymnaestrada-2023.
Die Weltgymnaestrada wurde dem Motto „Show your colors“ voll-
kommen gerecht und hinterließ viele schöne Momente, gefüllt mit 
Turnkunst, Spaß und Vielfalt, an die sich die Turner des TVO sicher-
lich immer wieder gerne zurückerinnern werden.
Für einen Teil der Aktiven Turner sowie zahlreiche Vereinsmitglieder 
geht es nahtlos weiter. 
So startete bereits am Montag das Zeltlager in Rottweil. Auch hier 
wünschen wir allen Teilnehmenden viel Spaß und eine erlebnisreiche 
Zeit!

VdK Ortsverein Obergrombach

Ihr VdK-Ortsverband informiert ...
Wieder KfW-Zuschuss zur Barriere-Reduzierung verfügbar.
Ab sofort kann wieder für Maßnahmen zur Barriere-Reduzierung bei 
Wohngebäuden ein Zuschuss (455-B) bei der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) beantragt werden.
Die KfW ist übers Internet unter www.kfw.de erreichbar. Eine Antrag-
stellung ist möglich, solange die Fördermittel nicht aufgebraucht 
sind. „Dabei spielt das Alter des Antragstellers keine Rolle“, betont 
die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg. Die för-
derfähigen Investitionskosten für Einzelmaßnahmen – und zwar 
als Berechnungsgrundlage für den Zuschuss – wurden von 50.000 
Euro auf 25.000 Euro reduziert. Bei Einzelmaßnahmen gibt es als 
Zuschuss zehn Prozent der förderfähigen Kosten, jedoch maximal 
2.500 Euro. „Wichtig ist“, so die Stuttgarter VdK Patienten- und 
Wohnberatung, „dass man nur dann einen Antrag stellen kann, wenn 
man noch keine Liefer- und Leistungsverträge abgeschlossen hat. 
Der Antrag bei der KfW ist also unbedingt vor Baubeginn zu stellen.“
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an den VdK-Kreisverband Bruchsal 
in Ubstadt.

Keine Diskriminierung mehr bei Blutspenden
Mit der Änderung des Transfusionsgesetzes vom März wurden die 
Höchstaltersgrenzen für eine Blut- oder Plasmaspende aufgehoben. 
Ärzte sollen individuell beurteilen, ob eine Spende möglich ist. Je 
nach Region durften Erstspender bis zur Gesetzesänderung im Früh-
jahr nur etwa 65 Jahre alt sein. 
Für Wiederholungsspender lag die Altersgrenze meist bei 70 bis 75. 
Das Alter soll fortan keine Rolle mehr spielen. Entscheidend ist die 
individuelle Spendetauglichkeit. Auch dürfen Menschen wegen ihrer 
sexuellen Orientierung nicht mehr pauschal von der Blutspende aus-
geschlossen werden. „Für eine solche Diskriminierung gibt es keinen 
wissenschaftlichen Grund“, betont die VdK Patienten- und Wohnbe-
ratung Baden-Württemberg. 
Allerdings bleibt eine Rückstellung von Spendern wegen des „indivi-
duellen Sexualverhaltens“ im Rahmen der Risikobewertung weiter-
hin möglich. 
Die Bundesärztekammer soll nun bis Oktober die Spenderauswahl-
kriterien in der Richtlinie Hämotherapie überarbeiten. Diese regelt 
auf der Grundlage des Transfusionsgesetzes die Kriterien, aufgrund 
derer Menschen entweder ganz von der Blutspende ausgeschlossen 
werden dürfen oder erst nach einer Wartefrist Blut spenden können.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport beim Schäferhundeverein 
Obergrombach

 
Hundesport / Unterordnung  
 Foto: susanne906 - von Pixabay

Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen und 
Hunde. Für uns bedeutet Hun-
desport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot  
findet Ihr unter:   
www.sv-og-obergrombach.de.
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V., Helmsheimer 

Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de.

Einladung zum Oktoberfest mit Jeder-Hund-Rennen  
am 21. Oktober
Herzlich willkommen zu unserem diesjährigen Oktoberfest mit Hun-
derennen
Unser Orga-Team im Hintergrund hat einiges für Hund und Mensch 
geplant und organisiert.
Ihr könnt Euch auf Kaffee und Kuchen, bayrische Spezialitäten wie 
Haxen und Hähnchen freuen – für unsere Vegetarier und die Kleinen 
ist auch gesorgt.
Das Fest findet bei jeder Witterung statt. Auf Euer zahlreiches Kom-
men freuen sich die „Obergrombacher Hundler“.
Jeder-Hund-Rennen 
Spiel und Spaß für alle Fellnasen. Mitmachen dürfen alle Mensch-
Hund-Teams, die sich sportlich betätigen möchten. Zugelassen sind 
alle Rassen, Größen und jedes Alter, eine Vereinsmitgliedschaft ist 
nicht erforderlich. Rüden und Hündinnen starten in der gleichen Klas-
se. Es gibt jeweils zwei Rennläufe. Der schnellste Lauf wird gewertet.
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde, die drei schnellsten Hunde je 
Klasse erhalten einen Pokal.
Das Fest findet bei jeder Witterung statt.
Auf Euer zahlreiches Kommen freuen sich die „Obergrombacher 
Hundler“!
www.sv-og-obergrombach.de

Parteien

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Einladung – CDU-Bürgerdialog zu Themen der Bundes-, Landes- 
und Kommunalpolitik – Schwerpunkt Windenergie
Zu diesem Bürgerdialog laden wir alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich ein, mit uns am
Montag, 11. September, 19.30 Uhr 
im TCO-Vereinsheim
unter dem Motto nachgefragt bei … über aktuelle Themen der Bun-
des-, Landes- und Kommunalpolitik zu diskutieren.
Lassen Sie sich informieren und fragen Sie nach bei Olav Gutting 
MdB, bei Ulli Hockenberger MdL, bei Ortsvorsteher Dr. Wolfram von 
Müller und Mitgliedern der CDU-Fraktion im Gemeinderat Bruchsal. 
Mit dem Schwerpunktthema Windenergie wollen wir der Frage nach-
gehen, wie mögliche Standorte für Windenergieanlagen so geplant 
werden können, dass Obergrombach nicht zum Windenergie-Dorf 
für Bruchsal und umliegende Gemeinden verkommt, sondern ein le-
benswerter Wohnort bleiben kann.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und interessante Diskussions-
beiträge.
Ihre CDU Obergrombach
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Weitere Termin-Infos für den September
• Am 1. September, 16 Uhr, lädt die Seniorenunion zu ihrem Grillfest 

bei St. Paul in Bruchsal ein.
• Die für den 8. September geplante CDU-Mondscheinparty kann in 

diesem Jahr aus terminlichen und organisatorischen Gründen lei-
der nicht stattfinden.

• Der CDU-Stadtverband Bruchsal freut sich am 9. September, ab 
9 Uhr, auf Ihren Besuch beim CDU-Marktstand vor LBS-Immobilien.

• Ebenfalls am 9. September schmeißt die CDU Büchenau bei der 
Sommerhalle den Grill für Sie an.

• Am 24. September, ab 11.30 Uhr, erwartet Sie die CDU Heidels-
heim-Heimsheim zu ihrem traditionellen Waldfest bei der Saats-
chule im Heidelsheimer Wald.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 1. September
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 4. September

FundsachenFundsachen

Gefunden wurden ...
• ein Mountainbike und
• eine Herrenarmbanduhr.
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten bei der Verwal-
tungsstelle Untergrombach abgeholt werden.

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Wendelinus Katholischer Kindergarten St. Wendelinus 
UntergrombachUntergrombach

Neues aus dem Kindergarten
Der Lebensalltag der Kinder ist teilweise belastet durch viele Stress-
faktoren.
Beispielsweise Zeit und Leistungsdruck, Medienkonsum, Lärm, viele 
Freizeitaktivitäten führen zu einer Reizüberflutung.

 
 Foto: B.Hermentin

Entspannende Augenblicke, 
Ruhe und Stillezeiten beispiels-
weise durch Bilderbuchbetrach-
tungen und Ähnliches und fri-
sche Luft sind immer wichtige 
Momente im Kindergartenalltag. 
In den letzten Wochen durften 
die „Mittelkinder“ des Kiga St. 
Wendelinus an einem Yogapro-
jekt teilnehmen.
Durch verschiedene Yogaübun-
gen konnten sich die Kinder 
immer wieder neu entdecken 
und den eigenen Körper besser 
wahrnehmen.

Der Kinder-Sonnengruß war eine der Lieblingsübungen der Kin-
der. Yoga umfasst Körper, Geist und Seele als eine Einheit. 
Die Übungen wirken harmonisierend, fördern das Selbstbewusstsein 
und steigern die Konzentrationsfähigkeit. Die Kinder erhalten die Ge-

legenheit sowohl Lebendigkeit als auch Ruhe und Stille in sich zu 
erleben. Gemeinsam freuen wir uns auf einen entspannten Sommer! 
Ihnen allen wünschen wir eine erholsame Urlaubszeit … 
Ihr Kitateam St. Wendelinus

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Schuljahres- Endspurt an der JFGS
Ende Juli war es so weit – der langersehnte letzte Schultag war da. 
Nach dem letzten Aufräumen, dem gemeinsamen Frühstück und 
Abschluss-Spielen wurden die Zeugnisse studiert und sorgten doch 
meist für Freude.

 
Abschluss 2022/23 Foto: DS

Die Viertklässler trafen sich ein letztes Mal zu einer emotionalen Ver-
abschiedung in der Turnhalle der JFS. Dekoriert war die Halle mit 
verschiedenen Glückssymbolen – unzählige Kleeblätter begleiteten 
die Begrüßungsworte von D. Stricker, die die Kinder daran erinnerte, 
wie man das Glück in ganz alltäglichen Dingen finden kann.
Die Erdmännchenklasse zeigte im englischen Theaterstück „Jack 
and the beanstalk“, wie Jack in der Erzählung sein Glück gefunden 
hat. Stolz durften im Anschluss daran die Klassenbesten von der 
kommissarischen Schulleiterin A. Nohl die Schulpreise für hervorra-
gende Leistungen entgegennehmen:
In der 4a freuten sich Leo Bohn und in der 4b Fiona Lengle und Ida 
Heinrichs über Buchgutscheine der Buchhandlung Braunbarth. Doch 
nicht nur die schulischen Leistungen wurden gewürdigt, sondern es 
gibt auch jährlich auch einen Preis für hervorragendes soziales Enga-
gement. Diesen Preis durften in diesem Schuljahr gleich zwei Kinder 
entgegennehmen: Johanna Fritz aus der 4a und Lina Winkhardt aus 
der 4a. Die herzlichsten Glückwünsche zu diesen besonderen Aus-
zeichnungen! „Wir geh‘n ab!“, sang und rappte dann die Koalaklasse 
und erinnerte sich dabei an die vergangenen vier Schuljahre.
Dann wurde es sehr spannend, denn mit Freude durfte das Klassen-
lehrerteam D. Stricker und R. Gramlich die Zeugnisse überreichen. 
Mit einem gemeinsamen Lied endete die Feier, und zusammen mit 
allen Joß-Fritz-Kindern ging es zum Abschlussgottesdienst in die Kir-
che. Mit vielen guten Wünschen und Gottes Segen verabschiedete T. 
Schnieders mit den Religionslehrerinnen die Joß-Fritz-Kinder in die 
wohlverdienten Sommerferien.
Nicht nur die Viertklässler feierten an diesem Tag ihren Abschied, 
auch im Kollegium hieß es Abschied nehmen. Gemeinsam mit C. 
Manz verabschiedete A. Nohl die Rückenwindkräfte M. Kolb und 
A. Megerle sowie M. Kunz, der den Bundesfreiwilligendienst an der 
JFGS absolvierte. Danke für die tolle Arbeit mit den Kindern und alles 
Gute für die Zukunft! Ebenfalls verabschiedet wurden die Kollegin-
nen A. Seitz und C. Schuler, deren Abordnung endete.
Das Team der Joß-Fritz-Grundschule wünscht allen Kindern mit ihren 
Familien schöne Sommerferien und freut sich auf ein Wiedersehen 
im September.

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

30201 E Bauch, Beine, Po - Ganzkörpertraining ab Donnerstag, 
14. September, 18.15 - 19.45 Uhr (13x), Joß-Fritz-Schule, Turnhalle. 
Ein Mix aus Kräftigung, Koordination, Dehnung & Entspannung.
40601 E Englisch A1 für Anfänger*innen mit geringen Vorkenntnis-
sen ab Dienstag, 19. September, 17 - 18.30 Uhr (10x) in der Joß-Fritz-
Schule. Sie haben keine oder (fast) vergessene Englischkenntnisse 
und möchten dies ändern? Dann sind Sie hier genau richtig.
40801 E Französisch A1 für Anfänger*innen ab Dienstag, 19. Sep-
tember, 18.45 - 20.15 Uhr (10x) in der Joß-Fritz-Schule.
Anmeldungen per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, 
Telefonnummer: (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de
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Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Rückblick Joß-Fritz-Fest
Am Wochenende vom 29. bis 31. Juli fand das diesjährige Joß-Fritz-
Fest auf dem Festgelände vor der Bundschuhhalle in Untergrombach 
statt. Schon Tage zuvor wurden durch viele helfende Hände unsere 
Cafeteria in der Bundschuhhalle, unser Essenstand im Außenbereich 
sowie unsere Biergondel vor der Bühne aufgebaut.

 
 Foto: M.W.

Der offizielle Festbetrieb startete 
am Samstagabend mit dem tra-
ditionellen Fassanstich. Bis in 
die Nacht vom Montag auf 
Dienstag erwartete die Besucher 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Ausstellungen, Büh-
nenprogramm und jeden Abend 
Livemusik auf der Bühne. Zudem 
konnten sich die Festbesucher 
bei Kaffee und Kuchen sowie le-
ckeren Snacks an unseren Stän-

den verwöhnen lassen oder einfach an unserer Biergondel verweilen. 
Am Montagnachmittag fand in unserem Café der Seniorennachmit-
tag mit einem kleinen Unterhaltungsprogramm statt.
Der HCU bedankt sich bei allen Festbesuchern, die trotz des wech-
selhaften Wetters bei uns vorbeigeschaut haben.
Ein großes Dankeschön geht an alle fleißigen Kuchenbäcker und Ku-
chenbäckerinnen für die professionell gestalteten, wohlschmecken-
den Kuchen und Torten.
Wir danken allen Helfern für die tatkräftige Unterstützung. Ohne das 
Engagement jedes Einzelnen wäre die Durchführung eines solchen 
Festes nicht möglich.
Ein besonderer Dank gilt den Mitgliedern des vereinsinternen Joß-
Fritz-Fest-Ausschusses, für die Organisation und Vorbereitung der 
HCU-Stände.
Der HCU bedankt sich bei allen für das tolle Festwochenende und 
wünscht allen Mitgliedern weiterhin schöne Sommerferien. E.W.

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Projekt zur Arterhaltung von Eisvögeln

 
 Foto: Joachim Heitel

Glänzendes Blau und schim-
merndes Orange auf einem über 
dem Wasser hängendem Ast, so 
kann man Eisvögel bei der Fut-
tersuche beobachten.
Auf Anregung des zweiten Vor-
stands plante der ASV Unter-
grombach den Bau mehrere 
Nisthöhlen für Eisvögel. Da die 
Tiere sehr scheu und wähle-
risch bei der Auswahl ihres 
Brutplatzes sind, stellte dies die 
Projektgruppe vor große Heraus-
forderungen. Angeleitet durch 
M. Stelzer und unter Beteiligung 
der Rentnergruppe des ASV Un-
tergrombach begann im Januar 
der Bau der Nisthöhlen. Nach 

zwei Wochen waren zwei Brutröhren inklusive einer Stellwand, die 
eine natürliche Abbruchkante simulieren sollte, fertiggestellt. Anfang 
März würden die Nistkästen aufgestellt. Dazu wurde ein Fundament 
ausgegraben, die Wand aufgestellt und jede Niströhre in Richtung 
Wasser positioniert.
Nach mehreren Wochen dann der erste Erfolg. Die Erde in einer der 
beiden Brutröhren war ausgegraben. In der nächsten Woche auch 
bei Brutröhren Nummer 2.
Allerdings sahen wir weit und breit keinen Eisvogel. Im Juli konnte 
dann erstmals ein männliches Tier in der Nähe des Brutkastens be-
obachtet und fotografiert werden. Jungvögel sahen wir bisher leider 
noch keine, aber was nicht ist, kann ja noch werden.
Marcel Stelzer, 2. Vorstand ASV Untergrombach

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh

Gute Nachrichten vom Seniorenzentrum Bundschuh in 
Untergrombach
Am Dienstag, den 1. August gab es einen Grund zur Freude, denn 
gleich drei junge Menschen werden hier im Haus ihre Ausbildung be-
ginnen. Die Entscheidung fiel einmal für die einjährige Ausbildung 
zur Pflegehelferin sowie zweimal für die dreijährige generalistische 
Ausbildung zur Pflegefachkraft.

 
Die neuen Azubis im Seniorenzentrum Bundschuh Foto: Mhuck

Martha (mit der Schultüte links) hat bei uns bereits ein freiwilliges 
soziales Jahr (FSJ) absolviert, Hichem (mit der Schultüte in der Mit-
te) hatte sich zuvor für einen anderen Beruf entschieden, möchte 
künftig jedoch in die Pflege von Menschen investieren, und Josy (mit 
der Schultüte rechts) hat ebenfalls bereits ein freiwilliges soziales 
Jahr in einer Kindertagesstätte absolviert.
Allen drei Auszubildenden wurde in unserer Cafeteria als Dank vorab 
eine Schultüte überreicht. Ebenso wurden sie durch die Heimleitung, 
Frau Schalk (Foto rechts) sowie der Pflegedienstleitung Frau Krause 
(Bild links) sowie dem Praxisanleiter (Herr Kleinkowski) im Bund-
schuhteam begrüßt und willkommen geheißen.
Wir wünschen allen Schülern eine gute und erfolgreiche Zeit. Unsere 
vorgenannten Ansprechpartner werden bei Fragen/Anregungen zur 
Verfügung stehen.
Sollten auch Sie gerne Teil unseres Teams werden wollen, melden 
Sie sich einfach bei uns. Unsere Heimbewohner freuen sich ebenso, 
sollten Sie ab und an eine Stunde Zeit haben zum Singen, Erzählen 
oder Zuhören.
Bericht: LSc, Foto: Mhuck

AWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

AWO-Kaffeenachmittag mit wichtigen Informationen für 
Senioren/-innen im Haus Silbertal

 
 Foto: mplenk

Im Rahmen eines Kaffeenachmittags hat die Hausleitung Marina 
Plenk den Hospizverein Bruchsal, vertreten durch Dr. Peter Tillert 
und Juliane Höft, in unsere Cafeteria eingeladen. Herr Tillert hatte 
einen sehr interessanten Vortrag zur Patientenverfügung, Vorsor-
gevollmacht und Betreuungsrecht mitgebracht und vorgetragen. Im 
Anschluss beantwortete er alle Fragen der Bewohnenden und Ange-
hörigen sehr umfassend und professionell.
Ab 1. Januar gab es Neuerungen im Betreuungsrecht.
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Die sogenannte Ehegattennotvertretung wurde eingefügt. Sie legt 
fest, dass Ehegatten und eingetragene Lebenspartnerschaften im 
Notfall ein gegenseitiges Vertretungsrecht in Gesundheitsangele-
genheiten festlegen können. Ebenso bei kurzfristig „freiheitsentzie-
henden Maßnahmen“, sollten keine Vorsorgevollmacht oder Pati-
entenverfügung anderen Inhalts vorliegen. Um Fehlinterpretationen 
auszuschließen, sollte man eine Patientenverfügung alle 24 Mona-
te prüfen und mit ihrer Unterschrift erneuern. Es war auch interes-
sant zu wissen, dass wenn ein Betreuer seine Aufgaben nicht ernst 
nimmt, man jederzeit eine Überprüfung des Betreuers beim zustän-
digen Amtsgericht anregen kann. Julianne Höft, Koordinatorin der 
Ambulanten Hospizgruppe in Bruchsal, konnte uns einen sehr guten 
Einblick in die Hospizarbeit geben.
Sich mit dem eigenen Tod zu beschäftigen, macht niemand gerne. 
Die meisten Menschen wünschen sich zu Hause gepflegt zu werden 
und auch dort zu sterben. Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden des 
Hospizdienstes Bruchsal gehen in die Häuslichkeit von Sterbenden 
und unterstützen die Angehörigen mit Rat und Tat.
Die Sterbenden werden von den Ehrenamtlichen sehr wertschätzend 
begleitet.
Frau Plenk bedankte sich sehr herzlich für die interessanten Vorträge 
an diesem Nachmittag.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Erfolgreicher Start in die neue Saison
Gelungener Einstand für das Trainerteam Marco Junker/Kevin 
Gleichauf. 3:1 besiegte der FCU im ersten Saisonspiel Aufsteiger 
FC Östringen II und bot insbesondere im ersten Spielabschnitt eine 
ansprechende Leistung. Von Beginn an hatte unser Team die Par-
tie im Griff und ging in der 10. Spielminute in Führung. Der Gewalt-
schuss von Manuel Ohrband aus über 20 m schlug genau neben dem 
Pfosten zum 1:0 ein. Nach einem schnellen Angriff über die linke 
Seite gelangte in der 15. Spielminute das Leder in den Strafraum zu 
Neuzugang Andrei Moldovan, der überlegt zum 2:0 ins lange Eck ab-
schloss. Nach der Pause rückte Tobias Seidel für den verletzten Fa-
bian Dulkies ins Team. Die Überlegenheit hielt an, die Aktionen waren 
aber nicht mehr so zwingend wie zuvor. In der 68. Spielminute gelang 
den Gästen der Anschluss. Ein Abwehrversuch von Daniel Schlegel 
brachte einen Gästeangreifer in Ballbesitz, der mühelos auf 2:1 ver-
kürzte. Die Germanen forcierten daraufhin ihre Angriffsbemühungen 
und stellten nur vier Minuten später den alten Abstand wieder her. 
Patrick Ploch kam vor dem Östringer Torwart an den Ball und wur-
de von diesem umgerissen. Den fälligen Elfmeter verwandelte Da-
niel Schlegel sehr sicher zum 3:1. Weitere Treffer gegen dezimierte 
Gäste, gleich zwei Spieler hatten gelb-rot gesehen, kamen allerdings 
nicht mehr zustande. Insgesamt war es ein verdienter und wichtiger 
Auftaktsieg. Natürlich lief noch nicht alles rund. Aber die Leistung 
vor allem der ersten Spielhälfte sollte unserem Team im Hinblick auf 
die nächsten Spiele Selbstvertrauen geben. 
FCU: Blumhofer, Fabian Dulkies (46. Tobias Seidel), Klein, Schlegel, 
Moritz Herb, Veith, Ohrband, Wäckerle (74. Jonathan Böß), Gaag (87. 
Henrik Lumpp), Ploch, Moldovan (84. Kevin Gleichauf)
Auch Zweite siegreich
Einen gelungenen Auftakt schaffte auch die zweite Mannschaft im 
Heimspiel gegen den TSV Wiesental II, gegen den sie im Pokal vor 
kurzem noch deutlich verlor. Nun gewann sie überraschend hoch mit 
7:0-Toren. Das Team von Coach Andre Schlimm überzeugte auf der 
ganzen Linie und ließ dem Gegner nicht den Hauch einer Chance. 
Zur Pause führten die Germanen bereits 3:0, alle Treffer erzielte Lars 
Potthoff. In der einseitigen Partie trugen sich noch Philipp Schmitt 2, 
Mirco Britsch und Moritz Gruber in die Torschützenliste ein.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 3. September:
15 Uhr FC Odenheim - FC Untergrombach
13 Uhr SpG Graben/Neudorf II - FC Untergrombach II

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Teil 2
Alles war geplant, und so startete eine Gruppe von acht gemütlichen 
Radlern nebst Begleitfahrzeug am 11. Juli von Untergrombach Rich-
tung Süden. Am Folgetag machten sich die sportlichen Radler vom 
RST Kraichgau auf den Weg, um im Schwarzwald die Radlergruppe 
aus Ste. Marie zu treffen. Beide Radgruppen trafen sich am Donners-
tag, 13. Juli an der Fähre in Rhinau/Kappel, um von dort den End-

spurt gemeinsam zu absolvieren. Über Selestat radelten sie nun das 
Silbertal entlang, die letzten 20 Kilometer nach Ste.Marie-aux-Mines. 
Zwischenzeitlich hatten sich vom VéloClub Ste. Marie-aux-Mines ei-
nige Radler aufgemacht, um den cyclistes entgegenzufahren und sie 
zu eskortieren. Dort wurde die Equipe mit großem Jubel am Rathaus 
von der Bürgermeisterin und den Fahrern der Begleitfahrzeuge will-
kommen geheißen.
So kamen knapp 40 Fahrer unter Klingelwirbel an. Es folgte ein herz-
licher Empfang im Rathaus. Anschließend begannen die Feierlichkei-
ten zum Nationalfeiertag. Hier waren auch die Oberbürgermeisterin 
aus Bruchsal, die Ortsvorsteherin aus Untergrombach, die Städte-
partnerschaftsbeauftragte der Stadt Bruchsal sowie der Konrektor 
der Realschule Untergrombach dabei.
Am nächsten Tag besuchten die Teilnehmer den Soldatenfriedhof 
Mongoutte und es wurde ein Kranz niedergelegt. Die Offiziellen 
mussten sich aus Zeitgründen verabschieden und für die Sportler 
ging es mit dem Kulturprogramm weiter. So stand die Besichtigung 
des Tour Eiffel Miniature, ein spontan organisiertes gemeinsames 
Mittagessen (à la bonne franquette) bei Jean-Claude, die Silbermi-
nen von Tellure, eine Fahrt auf den Col de Bagenelles und ein ge-
meinsames Abendessen mit dem Partnerstadtskommitée auf der 
Tagesordnung.

 
Kranzniederlegung auf dem Soldatenfriedhof Foto: Gerhard Öfner

Am Samstag erfolgte dann die präzise geplante Abreise und damit 
auch der Rücktransport der Sportler samt ihrer Fahrräder und Un-
mengen an wunderbaren Eindrücken und tollen Erlebnissen. Zwei 
sportliche Radler machten sich mit dem Rad auf die Heimreise.
Besonders bedanken möchte sich der Freundeskreis beim Deutsch-
Französischen Bürgerfonds für die finanzielle Unterstützung (Förder-
kennzeichen 2023-0819-DE), bei der Stadt Bruchsal für die Präsente 
für das französische Radsportteam, bei der Verwaltung der Stadt 
Bruchsal für die Unterstützung und Begleitung, bei unseren fran-
zösischen Partnern und der Bürgermeisterin Mme Hestin, bei den 
französischen Radsportlern und allen, die Koffer gefahren, Fahrräder 
transportiert, die Planungen unterstützt haben und allen, die in die 
Pedale getreten sind.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Älteste Sängerin Rita Schäfer feierte ihren 90. Geburtstag

 
Von links: Vorsitzende G. Braun, 
Jubilarin R. Schäfer  
 Foto: Paul Lindenfelser

Vor wenigen Tagen konnte Rita 
Schäfer ihren 90. Geburtstag fei-
ern. Sie ist damit das älteste ak-
tive Mitglied des GV 1864. Die 
rüstige Jubilarin gehört zu den 
ersten Frauen beim Gesangver-
ein 1864 und singt nun schon 
fast 30 Jahre im gemischten 
Chor. Rita ist eine zuverlässige 
Sängerin, die auch jetzt noch re-
gelmäßig die Singstunden be-
sucht. Aber auch schon vor ihrer 
Zeit als Sängerin war Rita Schä-

fer dem MGV innig verbunden und hat ihn bei vielen Festen tatkräftig 
unterstützt.
1. Vorsitzende Braun, die zu den zahlreichen Gratulanten gehörte, 
überbrachte im Namen des Vereins die herzlichsten Glückwünsche 
und dankte Rita Schäfer für ihre jahrelange Treue zum Verein. Und in 
der nächsten Singstunde wird der Chor der Jubilarin nachträglich ein 
Geburtstagsständchen darbringen.
1. Vorsitzende Gabriele Braun
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Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Willkommen zurück! – Rückblick Joß-Fritz-Fest

 
Festzelt beim Joß-Fritz-Fest  
 Foto: Lea Edelmann

Wir sind wieder da!
Nach und nach kommen alle aus 
dem Urlaub zurück, die Kinder 
müssen wieder in die Schule, 
die Eltern gehen wieder arbeiten. 
Doch bevor wir in die Zukunft 
schauen, möchten wir noch ein-
mal einen Blick in die Vergan-
genheit werfen und zwar auf das 
Joß-Fritz-Fest, das vom 29. bis 
31. Juli stattgefunden hat.
Der Festauftakt war am Sams-
tagabend mit dem Fassanstich 
auf der Bühne. Ab dann war 
Hochbetrieb in allen Zelten, Bier-
wägen und Ständen angesagt. 
Trotz vereinzelten Regenschau-
ern sind uns unsere Gäste treu 

geblieben und waren weiterhin an Ort und Stelle, was wir niemals 
gedacht hätten. Wir sind nach wie vor baff und überwältigt von dem 
großen Ansturm. Und damit wird es mal wieder Zeit, um DANKE zu 
sagen!

Ein großes DANKESCHÖN geht
… an die Helfer/-innen beim Auf- und Abbau
… an das Küchenteam für das leckere Essen
… an das Getränketeam für die kalten Getränke
… an unsere Kassiererin für den Überblick bei der Abrechnung
…  an unsere Jugendleiterinnen für die Kinderbetreuung „Wir basteln 

Instrumente!“
… an unsere Jugendlichen für den Abräumdienst
…  an unseren Vorstand Steffen Pfund für die gesamte Festorgani-

sation
…  an die Helfer/-innen in der Küche und am Getränkeausschank für 

die tatkräftige Unterstützung
… an die Vereine für die tolle Zusammenarbeit
… an die Sponsoren für die Finanzierung des Festes
… an die Interessensgemeinschaft fürs Möglichmachen
Auf ein weiteres, hoffentlich genauso tolles Fest im Juli 2025!

Obst-, Reb- und Gartenbauverein  
Bruchsal Untergrombach e.V.

An alle Weinberg-Liebhaber
Am Sonntag, 10. September, treffen sich um 9.30 Uhr die Winzer und 
Winzerinnen auf dem Michaelsberg beim Heidelsheimer Kreuz zu ei-
ner Weinbergbegehung.
Der Rundgang führt uns zu Weinbergen verschiedener Rebsorten. 
Es werden der Zustand der Trauben und Reben begutachtet und mit 
dem Refraktometer die Oechsle-Grade gemessen.
Alle die Interesse haben – auch Nichtmitglieder – sind dazu herzlich 
eingeladen. Der Rundgang dauert zirka zwei Stunden.

Parteien

SPD-Ortsverein UntergrombachSPD-Ortsverein Untergrombach

SPD-Sommerfest am 10. September

 
 Foto: Google Maps – SPD 

Stadtverband Bruchsal

Am Sonntag, 10. September fin-
det ab 14.30 Uhr das SPD-Som-
merfest traditionell am letzten 
Sonntag der Ferien beziehungs-
weise am „Tag des Denkmals“ 
statt. Diesmal beim Sport-
fischerverein Bruchsal am 
Eschenweg 56. 
Die Anfahrt mit dem PKW gelingt 
am besten über das GBZ. Dort 
befinden sich auch Parkmöglich-
keiten bei der Sporthalle. Von 

dort geht es zu Fuß auf dem Radweg in Richtung Untergrombach cir-
ca 200 m entlang bis zu einem Stichweg über die Wiese. Barrierefrei 
ist dieser Weg leider nicht. Ein Jahr vor der Kommunalwahl werden 
spannende Reden erwartet:

Volker Geisel – Kreisvorsitzender
Anja Krug – Fraktionsvorsitzende im Gemeinderat
Daniel Born – Vizepräsident des Landtags von Baden-Württemberg 
und Wahlkreisabgeordneter für den Südwesten des Rhein-Neckar-
Kreises
Alle Ortsverein-Vorsitzende freuen sich auf euren/Ihren Besuch und 
auf schöne Stunden auf der Anlage beim Sportfischerverein.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert
durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Urlaub an der Karibikküste in Playa Del Carmen!
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das karibische Meer und feine
Sandstrände an der Playa Del Carmen. Ihr beliebtes 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 500m langen Privatstrand!

Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludier-
ten Event-Highlights werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen! Der musikalische Höhepunkt Ihrer Reise
ist die »Nacht des Deutschen Schlagers 2024« zugunsten der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP.

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
• Disco-Frühschoppen »Pool-Party«
• Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:
15.04.-23.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
14.04.-25.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
14.04.-29.04. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 16. und 17.4. möglich!

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 15.04.-23.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-mexiko.de

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers«

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche Welle), Gaby Baginski, Stefan Mross,
Olaf Berger, Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang Trepper mit einer Comedy Show.
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MODE

DIRNDL – AUCH IM LÄNDLE BOOMT DIE TRACHT

Trend-Thema Trachten-
mode – Was ist in bei
Dirndl & Co.? Und wes-
halb ist die Tracht so
beliebt? Wir haben mal
bei einer Expertin nach-
gefragt. Das Interview
gibt es über denQR-Code
oder auch hier:

„O'zapft is!“ – Das Münchner Oktoberfest ist
zweifellos das Volksfest, auf dem das Dirndl
traditionell im Mittelpunkt steht. Doch wa-
rum sollte diese Tradition nur auf Bayern
beschränkt bleiben? Was früher feschen
Bayerinnen vorbehaltenwar, ist heute längst
Kulturgut für alle. Auch in der Nachbarschaft
hat Trachtenmode längst Einzug gehalten,
schließlich bietet auch unser Ländle zahlrei-
che Anlässe, um das Dirndl auch außerhalb
der Wiesn zu tragen.

Wir haben einige Gründe, warum die bezau-
bernde Tracht auch bei uns so gut passt.

ANZIEHEN, FEIERN GEHEN
Baden-Württemberg ist ein Land der Fes-
te! Über das ganze Jahr verteilt wird hier
gefeiert, auf den zahlreichen Volksfesten
ist das Dirndl einfach ein Muss. Schließlich
findet sich hier mit dem Cannstatter Wasen
das nach dem Oktoberfest wohl größte
Volksfest Süddeutschlands. Drei Millionen
Besucher im vergangenen Jahr besuchten
das Herbst-Highlight in der Hauptstadt.
Aber auch zu den großen Weindörfern in
Stuttgart oder Heilbronn macht sich ein
Dirndl fabelhaft.

ELEGANZ UND CHARME
Ob als Hochzeitsgast oder bei anderen
festlichen Gelegenheiten – das Dirndl ist
eine elegante Alternative zum klassischen
Abendkleid. Warum also nicht mal extrava-
gant? Mit liebevollen Details, zarten Stoffen
und legeren Farbkombinationen verleiht es
eine Aura von Anmut und Weiblichkeit, die
garantiert alle Blicke auf sich zieht.

TRADITION TRIFFT MODERNE
Baden-Württemberg ist geprägt von einer
vielfältigen Kulturszene. Ob Theaterbesuch,
Konzert oder Kunstausstellung – das Dirndl
fügt sich harmonisch in die moderne Kultur-
landschaft ein. Mit einer lebendigen Kombi-
nation aus Tradition und zeitgemäßem Chic
lässt sich die Liebe zur Tracht auf kreative
Weise ausdrücken und ein Statement setzen.

DER NATUR GANZ NAH
Egal ob Herbstfest oder Frühlingsfeier – Das
Dirndl harmoniert perfekt mit der jeweiligen
Kulisse und spiegelt die farbenfrohe Pracht
der Jahreszeit wider. Egal, ob beim Flanieren
durch die Obstbaumblüte oder beim herbst-
lichen Spaziergang – das Dirndl fügt sich pas-
send ein in ein farbenfrohes Erlebnis.

MADE IN BAWÜ
Und noch eine kleine Story zeigt, dass
wir Baden-Württemberger alles können:
Mit Krüger kommt eines der führenden
Dirndl-Labels heute nicht etwa aus Bayern,
wo zwar die Wurzeln des Unternehmens
liegen, sondern aus dem schwäbischen
Wernau. Über 60 Jahre steht das umtrie-
bige Landhaus-Modelabel nun schon für
die Verknüpfung von Tradition, Eleganz
und Moderne und hat so einen wesentli-
chen Beitrag dazu geleistet, dass moderne
Dirndl- und Trachtenmode heute wieder so
angesagt ist.

Abschließend lässt sich sagen: Das Dirndl
ist mehr als nur ein Kleidungsstück; es ist
eine Lebenseinstellung, nicht nur in Bay-
ern. Auch in Baden-Württemberg gibt es
zahlreiche Anlässe, um die Tracht zu tragen
und ein Stück Tradition mit modernem Le-
bensgefühl zu verbinden. Also schnürt eure
Mieder, schwingt eure Röcke und lasst euch
von der Magie des Dirndls verzaubern –
egal, ob auf dem Land oder in der Stadt, zu
welchem Anlass auch immer. Tradition ist
grenzenlos, und das Dirndl der farbenfrohe
Beweis dafür. (jr/red)

Foto: bedya iStock Getty Images plus

Foto: killerbayer iStock Getty Images Plus

Ausgehen, Dirndl an.
Die Trachtenkleider sind ein echter Hingucker.

https://lokalmatador.net/dirndlWasenzeit ist Dirndlzeit: Im größten Festzelt Baden-Württembergs
sind Trachten-Looks keine Seltenheit.
Wasenzeit ist Dirndlzeit: Im größten Festzelt Baden-Württembergs Wasenzeit ist Dirndlzeit: Im größten Festzelt Baden-Württembergs 



46  |  Anzeigen Nr.  34/35  •  31. August 2023  •  Amtsblatt Bruchsal

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Energiewende mitgestalten –
Investieren mit Klimaschutzwirkung

Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll in den
größtenWachstumsmarkt investieren.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbeteiligung von
5.000 EUR und einer Laufzeit von sechs Jahren.

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

Jetzt unter mvv.de/
eforum-waghaeusel
Termin buchen
und bis zu 10 %
Rabatt* sichern.

Geld und Energie sparen:

Energielösungen
mit Sommerrabatt.
Besuchen Sie uns im MVV E.forum (GLOBUS
Wiesental) für ein Beratungsgespräch oder tauschen
Sie sich am 7. September beim Info-Abend
mit unseren Expert*innen zu MVV Photovoltaik-,
Wärme- und Wasserlösungen für Ihr Zuhause aus.

*Weitere Informationen zu unserer Rabattaktion finden Sie unter mvv.de/eforum-waghaeusel. Nur gültig im Aktionszeitraum vom 30.06. bis zum 30.09.2023.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Wärmepumpe Ladestation PV-Anlage Batteriespeicher Kalkschutzanlage Energiemanager
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Foto: welcomia/iStock/Getty Images Plus

Die Links zu den Förderseiten der Städte
und dieVoraussetzungen dafür sowie
vieleweitere Infos zuWärmepumpen
und ihrer Funktionsweise finden Sie
unter diesemQR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/waermepumpe-foerderung/
Foto: welcomia/iStock/Getty Images Plus

https://lokalmatador.net/haus-energie/

MVV
PRÄSENTIERT
Wärmepumpen: Hier gibt es Förderung in BW
Die Wärmeerzeugung ist für einen großen Teil der deutschen CO₂ Emissionen verantwortlich. Deshalb fördern Staat
und einige Kommunen besonders klimaschonende Heizungslösungen wie dieWärmepumpe.

Die Kosten einer Wärmepum-
pe fallen individuell aus, kön-
nen aber schnell in den fünf-
stelligen Bereich gehen. Dabei
unterscheiden sich die Preise
je nach Wärmepumpe-Varian-
te. Um zu entscheiden, wel-
che Variante in Frage kommt,
empfiehlt sich unbedingt eine
Fachberatung. Doch egal ob
Luftwärmepumpe oder ein
erdgekoppeltes Gerät, von
den zahlreichen Förderan-
geboten des Bundes und der
Kommunen können viele pro-
fitieren.

Zuschüsse vom Bund
Wer für die Installation einer
Wärmepumpe Förderung be-
antragenmöchte, kann sich an
verschiedene Stellen wenden.
Zuständig für die Bundesför-
derung für effiziente Gebäude
ist das Bundesamt für Wirt-

schaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA). Das BAFA bezuschusst
den Einbau von Wärmepum-
pen in Bestandsgebäuden mit
30 Prozent der Kosten.Weitere
10 Prozent Förderung gibt es,
wenn ineffiziente Heizungsan-
lagen zugunsten der Wärme-
pumpe ausgetauscht wurden,
insgesamt sind also bis zu 40
Prozent möglich. Die Höchst-
grenze der förderfähigen Kos-
ten liegt dabei bei 60.000 Euro
proWohneinheit.

So sieht‘s bei Neubauten aus
Neubauten werden seit dem
1. März 2023 mit dem Förder-
programm „Klimafreundlicher
Neubau“ bezuschusst. Geför-
dert werden dabei Neubau-
ten, die den energetischen
Standard eines Effizienzhau-
ses 40 erfüllen. Hier gibt es
einen Zuschuss von maximal

5 Prozent auf 100.000 Euro,
bzw. 12,5 Prozent auf maxi-
mal 150.000 Euro förderfähige
Kosten pro Wohneinheit für
Wohngebäude mit QNG-Sie-
gel. Darüber hinaus vergibt die
KfW-Bank Förderkredite über
die genannten förderfähigen
Kosten proWohneinheit.

Diese Städte fördern
Neben den BAFA-Zuschüs-
sen fördern auch viele Städte
und Gemeinden den Einbau
von Wärmepumpen. Die För-
derungsmodelle fallen dabei
sehr unterschiedlich aus. Einen
Pauschalbetrag gibt es etwa
von Freiburg mit 1.000 Euro
für die Installation von Wär-
mepumpen, Ulm bezuschusst
die Umstellung von Öl- oder
Gasheizung auf regenerative
Quellen sogar mit 3.000 Euro.
Andere Städte wie Walldorf

oder Weinheim vergeben die
Förderung abhängig von getä-
tigten Ausgaben. Auch mehr-
stufige Modelle sind möglich.
So richtet sich die Höhe der
Förderung in Mannheim nach
der Anzahl der Wohneinhei-
ten, in Stuttgart und Tübingen
hingegen nach der Leistung
des Heizsystems. Bei vielen
dieser Fördermodellen gibt
es allerdings bestimmte Ober-
grenzen. Diese lassen sich den
Förderrichtlinien der jeweili-
gen Kommunen entnehmen.
Wie hoch die Förderung in ein-
zelnen Städten genau ausfällt
und was es bei der Installation
einer Wärmepumpe zu beach-
ten gibt, erfahren Sie auf lokal-
matador.de.
(energie-fachberater.de/Bun-
desverband Wärmepumpe
(BWP) e.V./red)
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5 Kriterien, ob sich eineWärmepumpe für Sie lohnt
Wärmepumpen gelten als die klimafreundlichste Alternative zu herkömmlichen Heizsystemen mit fossilen Energien.
Die Bundesregierung fordert den Einbau von 500.000 Wärmepumpen jährlich ab 2024.

Derzeit sind sie der Renner.
Doch fragen sich manche, in
welchen Fällen sich die Umrüs-
tung von einer herkömmlichen
Heizung zu einem System mit
Wärmepumpe lohnt. Dabei
sind folgende fünf Punkte zu
beachten.

1. Alter undDämmung der
Immobilie
Eine Wärmepumpe lohnt sich
nur in Immobilien, in denen
der Heizenergiebedarf nicht
zu hoch ist. Schlecht isolierte
Gebäude mit einem jährlichen
Bedarf von mehr als 100 Kilo-
wattstunden pro Quadratme-
ter lassen sich mit einerWärme-
pumpe nicht kostensparend
beheizen. Hier wäre also die
energetische Sanierung der
erste und wichtigste Schritt.

2. Art undAusrüstung der
Heizkörper
Eine Wärmepumpe lohnt sich
vor allem für Heizsysteme mit
niedrigen Vorlauftempera-
turen. Alte, schwere oder gar
gusseiserne Radiatoren gehö-
ren nicht dazu – idealerweise

verfügt Ihre Immobilie bereits
über Niedrigtemperatur-Heiz-
körper. Noch besser eignen
sich Flächenheizungen wie
Fußboden- oder Wandheizun-
gen. Mit ihren Vorlauftempera-
turen von 35 bis 40 Grad sind
sie perfekte Kandidaten für den
Betrieb einer Wärmepumpe.

3. Energieberater fragen
Ein Energieberater kann Ihnen
eine detaillierte Heizlastbe-
rechnung für Ihre Immobilie
erstellen. Er kann Ihnen genau
sagen, wie viel Energie nötig
ist, um Ihr Gebäude zu behei-
zen – und somit die Situation
vermeiden, dass Sie wegen ei-
ner ineffizienten Wärmepum-
pe nach dem Umbau mehr
Heizkosten haben als vorher
oder sich das Gebäude gar
nicht mehr richtig beheizen
lässt.

4.Systemecleverkombinieren
Eine Wärmepumpe erzeugt
zwar Heizwärme ohne fossi-
le Energieträger, aber dafür
braucht sie Strom. Wenn Sie
bereits eine Solaranlage haben

oder die Anschaffung einer
solchen planen, ist der Ein-
bau einer Wärmepumpe also
doppelt lohnend, denn dann
sind Sie unabhängig von den
Strompreisen und betreiben
Ihre Wärmepumpe deutlich
kostengünstiger.

5.Wärmepumpe auswählen
Bei Wärmepumpen ist das
günstigste Angebot nicht im-
mer das Beste. Ob eine Luft-
Wasser-Wärmepumpe, eine
Sole-Wasser-Wärmepumpe
odereineGrundwasserwärme-
pumpe für Sie die beste Wahl
wäre, hängt von verschiede-

nen Faktoren ab. Die Luft-Was-
ser-Wärmepumpe zieht die
Energie aus der Außenluft und
hat den geringsten Installati-
onsaufwand. Die Sole-Wasser-
Wärmepumpe eignet sich bei
größeren Grundstücken, da
sie mit Tiefen- oder Flächen-
kollektoren Wärmeenergie
aus dem Erdreich bezieht. Die
Grundwasserwärmepumpe ist
genehmigungspflichtig und
darf in Wasserschutzgebieten
gar nicht installiert werden.
Alle drei Systeme haben Vor-
und Nachteile und sind unter-
schiedlich teuer.

Foto: shutterstock_2066407610

Weitere Artikel rund um
moderne und effiziente
Heizsysteme finden Sie über den
QR-Code oder auch hier:

https://www.mvv.de/waerme/ratgeber/

MVV präsentiert:

2023-35_MVVprae_ThKoll-Seite-2

MVV präSEntIErt Anzeige



Anzeigen  |  49Amtsblatt Bruchsal  •  31. August 2023  •  Nr.  34/35



TRAUER

50  |  Anzeigen Nr.  34/35  •  31. August 2023  •  Amtsblatt Bruchsal

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Herzlichen Dank

Gerda Lummel
geb. Pohner

allen, die mit uns Abschied
nahmen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre
Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Werner Lummel

Beate Lummel-Kämmer

Bruchsal, im August 2023

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

Foto: aryutkin photo/iStock/Getty Images Plus
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

76646 Bruchsal | Kaiserstr.105
76689 Karlsdorf-Neuthard | Amalienstr. 47
76694 Forst | Weiherer Str. 4
76297 Stutensee | Spechaa Str. 22

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauerfall und
Vorsorgebereich in Bruchsal und Umgebung.
Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich
auch gerne zu Ihnen nach Hause.

0725189555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Foto: Cavan Images/iStock/GettyImagesPlus
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Foto: AMK

Wie smarte Geräte das Kochen schöner
machen und ein Vergleichs-Video mit
aktuellen Backöfen finden Sie unter
diesem QR-Code oder hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1271/
Foto: AMK

Mehr Komfort in der Küche mit moderner Technik
Das Angebot an attraktiven, innovativen und mit allem erdenklichen Komfort ausgestatteten Einbau-Backöfen und
Einbau-Herden ist sehr groß. Interessante Geräte-Ensembles sorgen für mehr Spaß beim Kochen und Backen.

Neben klassischen Behei-
zungsarten wie Heißluft,
Ober-/Unterhitze und Grill bie-
ten Einbau-Backöfen und -Her-
de eine ganze Reihe zusätzli-
cher praktischer Betriebsarten
und Sonderfunktionen wie
eine Brotback-, Pizza-, Gär- und
Auftaustufe, eine Schnellauf-
heizung sowie die Möglichkeit
zum Vorwärmen, Warmhal-
ten und Regenerieren fertiger
Speisen mit Dampf.

Tolle Zusatzfunktionen
Mehr Flexibilität und Vielfalt
bei der Essenszubereitung
bieten mehrere Einbaugeräte,
die neben- oder übereinander
integriert werden. Zahlreiche
technische Finessen und In-
novationen sorgen für mehr
Spaß beim Kochen: Kern-
temperatur-, Feuchtigkeits-,
Backsensoren, Gar-/Braten-

thermometer mit mehreren
Messpunkten, zig Automatik-
programme bis hin zu Künst-
licher Intelligenz. Immer mehr
Menschen legenWert auf eine
natürliche, gesunde und vita-
minschonende Ernährung und
Essenszubereitung. Dampf-
und Sous-Vide-Garen erfreuen
sich zunehmender Beliebtheit.

Dampf machen
Ebenso Braten und Backen mit
automatischer oder manueller
Dampfunterstützung. Denn
damit wird das Brat- und Back-
gut außen kross bzw. knusprig
und innen saftig bzw. locker.
Dabei ist eine Anpassung der
Dampfmenge möglich – von
100 Prozent Dampfgaren bis
zur Anpassung der Dampf-
menge anhand verschiedener
Intensitätsstufen. Für Haus-
halte, in denen sehr große

Braten oder mehrere Gerichte
gleichzeitig zubereitet werden
sollen oder in größerem Stile
gebacken wird, spielen das
Backofenvolumen, die Breite
der Geräte und die Anzahl der
Einschubebenen eine wichti-
ge Rolle. Hinzu kommen eine
leichte und komfortable Reini-
gung und Pflege.

Superleichte Reinigung
Hier haben sich die Hersteller
viel einfallen lassen: Innova-
tive Antifingerprint-Oberflä-
chen auf eleganten, dunklen
und matten Gerätefronten,
leicht herausnehmbare Innen-
ausstattungen, mehrstufige
Pyrolyse-Selbstreinigungspro-
gramme und pyrolysefähiges
Zubehör. Auch Reinigungs-
funktionen mit Dampf gibt
es. Extrem glatte Oberflächen
und hochwertige Emaillierun-

gen im Garraum sorgen dafür,
dass Verschmutzungen kaum
mehr anhaften. Katalysatoren
entziehen den austretenden
Dämpfen die Fettpartikel und
Gerüche nahezu vollständig.
Komfortabel und intuitiv ge-
staltet sich auch die Naviga-
tion mit verschiedensten Be-
dienkonzepten.

Einfach zu bedienen
Farbige, hochauflösende Full-
TouchControl-Displays zum
Tippen und Wischen wie auf
dem Smartphone, TFT-Touch-
displays mit Bedienring, TFT-
LCD-Displays mit Drehknopf
und mehr. WLAN-Fähigkeit,
eine integrierte Kamera oder
Künstliche Intelligenz im Back-
ofen bereichern das ohnehin
schon große Spektrum an An-
wendungen und Möglichkei-
ten. (AMK/red)

2023-20_BauWoh_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

BAUEN &
WOHNEN
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PFLEGE

HOCHZEIT

• Essen auf Rädern, Tel. 07257-93 05 23
Warmlieferung an 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
Frau Krieger, Frau Hedjesch-Kußmann,
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

• Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
auch für an Demenz-Erkrankte, Tel. 07257-9249 754
Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Entlastungsleistungen, Tel. 07257-929 69 34
Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Sozialstation, Tel. 07257-93 05 21
Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

für Bruchsal und Umgebung
Ambulante Dienste

AWO-Bügelservice
Tel. 07251-71 30 467

Günstige Preise: z.B. T-Shirt 0,75 €, Hose 1,25 €, Hemd 1,50 €

24-STUNDEN-
BETREUUNG
ZUHAUSE STATT PFLEGEHEIM
Telefon 0176 25684092, www.ks-seniorenservice.de

Foto: maramicado/iStock/Thinkstock

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 19 Wörter zu bilden, deren vierte
und sechste Buchstaben, jeweils von oben nach unten
gelesen, ein australisches Sprichwort ergeben.

AB -AB -AN -AN -AUS -BI - BLA- CHEN -DEM-
DER - EI - FA- FI - FICE -GE -GE -GEN -GLEICH -
GO -HAEHN -HEN -HOME - KON - KUR - LAEN -
LI - LOE - MARK - MU - NE - OF - OST - RENT -
RUECK - RUET - SAM - SCHLAF - SEE - SEN -
SINTH -STAND-TELN -TEN-TIG -TROTZ -UN-
US - VER -WA -WE -WEG

Lösung„Silbenrätsel“:1.Ausgleich,2.abblasen,3.unwegsam,4.Absinth,5.Rueckstand,6.
Haehnchen,7.Vergehen,8.anmutig,9.Homeoffice,10.Schlafwagen,11.ruetteln,12.Filius,13.
Ostgoten,14.Konkurrent,15.Einemark,16.Fabian,17.trotzdem,18.Seeloewe,19.Gelaender–
GleichgueltigkeitlaesstSchiffestranden.–DEIKEPRESS

Nr. 35 | 2023

1 Spieleinstand

2 nicht stattfinden lassen

3 nur mühsam begehbar

4 Wermutbranntwein

5 Abfall, Rest

6 Bratgeflügel

7 Delikt, Straftat

8 graziös

9 Arbeiten von Zuhause aus (engl.)

10 ein Eisenbahnabteil

11 schütteln

12 Sohn (latein.)

13 germanischer Volksstamm

14 Nebenbuhler

15 eine ehem. deutsche Münze

16 Vorname des Turners Hambüchen

17 dennoch

18 Meeressäugetier

19 Brüstung
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STELLEN

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

DIE GUTE TAT

RECHTSANWÄLTE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

· · ·Birgit Schwerter
Familienrecht
Vertragsrecht
Erbrecht

Fachanwältin für
Familienrecht

Claus C. Schwerter
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht
Fachanwalt für
Strafrecht

Kristin Krüger
Miet- u.Wohnungs-
eigentumsrecht
Verkehrsrecht
Baurecht

Fachanwältin für
Familienrecht

Daniel Butz
Erbrecht

Vorsorgevollmachten
Patientenverfügungen

Allgemeines
Zivilrecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Bußgeldbescheid oder Strafbefehl?
Lieber gleich zu uns!

Timo van der Does
- freier Mitarbeiter -

Transport- und
Speditionsrecht
Verkehrsrecht

Strafrecht, Reiserecht

Tel: 07251 - 30 272 00
www.schmidt-schurig.de

Steffen Schmidt |Geschäftsführung

Verkauf | Scheidung | Erbe

„Wenn Immobilien-
bewertung, dann vom
Sachverständigen.“

Stellenausschreibung
Die BRLK ist ein Beteiligungsunternehmen des Landkreises Karlsruhe mit
rund 60 Beschäftigten. Das Geschäftsfeld umfasst heute die Umladung und
den Transport von Abfällen, den Deponiebetrieb und den Betrieb von Wert-
stoffhöfen, Grünabfallsammelplätzen und Biomüll-Annahmestellen im Land-
kreis Karlsruhe.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in unbefristeter Festanstellung
einen

Maschinenführer (m/w/d)
mit Besitz der Fahrerlaubnis der Klassen B, C und CE
Ihr Aufgabengebiet umfasst Verladearbeiten von Gewerbe- und Hausmüll
mit Bagger und Radlader, Transport- und Rangierfahrten von Containern mit
Hakenlift-Lastkraftwagen, Maschinenwartung/Kontrolle, Betreuung der
Kleinanliefererstation und allgemeine Wartungs-/Instandhaltungsarbeiten
auf der Kreishausmülldeponie Bruchsal. Bei entsprechender Eignung und Be-
währung ist nach erfolgter Schulung auch ein Einsatz auf dem Verladekran
der Bahnverladestation möglich.

Ihr Profil: Sie verfügen über die geforderte Fahrerlaubnis, fahren wün-
schenswerterweise bereits Lastkraftwagen und können eventuell auch schon
mit Verladebaggern und Radladern umgehen. Idealerweise ist Ihnen die Ab-
fall- oder Schüttgutverladung bereits ein Begriff und Sie verfügen über gutes
technisches Geschick für Wartungs- und Unterhaltungsarbeiten der unter-
schiedlichsten Maschinentypen. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlos-
sen, treten sicher und kompetent auf und arbeiten gerne im Freien. Zuverläs-
sigkeit, Selbständigkeit, Teamfähigkeit und Kompetenz zeichnen Sie aus.

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in
einem engagierten Team. Sie übernehmen nach Ihrer Einarbeitung verantwor-
tungsvolle Aufgaben im Umwelt- und Klimaschutz in einem Unternehmen des
Landkreises Karlsruhe. Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, eine unbefriste-
te Vollzeittätigkeit mit einer leistungsgerechten Bezahlung und fördern Ihre
berufliche Weiterentwicklung.

Sie sind an der Stelle interessiert?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 15.09.2023 an:
BRLK - Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH
Werner-von-Siemens-Straße 2-6 | 76646 Bruchsal
Ihnen fallen direkt Fragen zu unserem Stellenangebot ein?
Dann rufen direkt bei Herrn Hagenmeier, Tel. 07251 9820 6414, an oder
richten Sie Ihre E-Mail an n.hagenmeier@awb.landratsamt-karlsruhe.de

Gartengrundstück Untergrombach,
3 ar, verkehrsmäßig gut erreichbar, mit Baumbestand, ab
sofort zu verpachten. Tel. 0151 15594758

Schreibsekretär,
furniert, mittelbraun zu verschenken. Bild per mail oder
WA. Mobil: 01737439654

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Justizvollzugsanstalt Karlsruhe

KRISENSICHERER JOB IM ÖFFENTLICHEN DIENST

Sie suchen einen abwechslungsreichen Beruf mit Zukunft? Sie sind teamfähig und verfügen über
eine gute Auffassungsgabe? Dann sind wir der richtige Arbeitgeber für Sie:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere voll- und
teilzeitbeschäftigte (39,5 h/Woche)

Verwaltungsmitarbeiter (w/m/d)

Die Einstellung auf tariflicher Basis ist zunächst auf ein Jahr befristet. Nach erfolgreicher Bewäh-
rung kann regelmäßig die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis und bei Vorliegen der
übrigen Voraussetzungen mittelfristig die Zulassung für die laufbahnqualifizierende Zusatzausbil-
dung im mittleren Verwaltungsdienst mit dem Ziel der späteren Übernahme in ein Beamtenver-
hältnis auf Probe/auf Lebenszeit erfolgen.

Die Justizvollzugsanstalt Karlsruhe hat eine Belegungsfähigkeit von derzeit 113 Haftplätzen und
ist zuständig für den Vollzug von Untersuchungshaft an männlichen Erwachsenen.

Die wesentlichen Aufgabengebiete in der Verwaltung sind:

Hauptgeschäftsstelle: Personalangelegenheiten, Organisationsangelegenheiten

Vollzugsgeschäftsstelle: Aufnahme und Entlassung von Gefangenen, Berechnung von
Strafzeiten, Verkehr mit Gerichten, Staatsanwaltschaften sowie
Dritten, zentrale Verwaltung der Gefangenendaten

Vollzugliches
Versorgungsmanagement: Bewirtschaftung der Haushaltsmittel, Unterhaltung der Gebäude,

Besorgung und Verwaltung der Wirtschaftsgüter, Verpflegung der
Gefangenen, Zahlungsverkehr

Zahlstelle: Führung der Gefangenenkonten mit Zahlungsverkehr

Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Justizfachangestellte/r, Rechtsanwalts-

fachangestellte/r oder Bürokauffrau/-mann oder vergleichbarer Berufsabschluss
• Organisationsfähigkeit, insbesondere Büroorganisation
• Fundierte EDV-Kenntnisse (vor allem gängige Office-Anwendungen)
• Eine selbstständige, eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeitsweise
• Gute schriftliche und mündliche Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit
• Eine gute Auffassungsgabe, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft

Es erwartet Sie:
• Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Sachbearbeitertätigkeit
• Eine kollegiale Zusammenarbeit im Team
• Eine Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarifvertrags der Länder (TV-L) unter

Eingruppierung in Entgeltgruppe 5
• Umfassende Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten
• Ein Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst mit all seinen Vorteilen
• Die Möglichkeit, vom bezuschussten JobTicketBW zu profitieren

Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. Bewerbungen von
Frauen sind besonders erwünscht. Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar.

Habenwir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsun-
terlagen bitte schriftlich oder per E-Mail an die:

Justizvollzugsanstalt Karlsruhe – Hauptgeschäftsstelle, Riefstahlstr. 9, 76133 Karlsruhe,
E-Mail: poststelle@jvakarlsruhe.justiz.bwl.de

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Bewerbung ausschließlich im PDF-Format annehmen können.
Bewerbungen in Word oder anderen Formaten werden nicht bearbeitet. Datenschutzrechtliche
Hinweise finden Sie unter www.justizvollzug-bw.de und unter www.jva-karlsruhe.de.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Herr Oberle (Tel. 0721/926-6043) und Frau Winter (Tel.
0721/926-6020) zur Verfügung.

DieGemeindeWalzbachtal hat zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:
• eine/n IT-Systembetreuer/in (m/w/d)
Die unbefristete Stelle bietet je nach Qualifikation und Berufs-
erfahrung eine Eingruppierung bis Entgeltgruppe 10 TVöD.

• pädagogische Fachkräfte für das Kinderhaus Arche in
Jöhlingen u. die Kindertagesstätte Moby Dick inWössingen
in Voll- oder Teilzeit. Es handelt sich um unbefristete
Beschäftigungen.

• einen hauptamtlichen Feuerwehrgerätewart (m/w/d)
für die FeuerwehrWalzbachtal
in Vollzeit. Eine Aufteilung in Teilzeit in Form von Jobsharing
ist grundsätzlich möglich. Es handelt sich um ein unbefristetes
Beschäftigungsverhältnis.

• eine/nMitarbeiter/in (m/w/d)
für die Betreuung unseresWertstoffhofes
in Teilzeit mit vier Wochenstunden. Die Beschäftigung ist auf
geringfügiger Basis und vorerst befristet.

Zudem bieten wir für den
Ausbildungsbeginn 01. September 2024

folgende Ausbildungs-/Freiwilligenstellen an:
• Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
• Fachinformatiker – Systemintegration (m/w/d)
• PIA – Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in
(m/w/d)

• Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer
Homepage unter: www.walzbachtal.de/Verwaltung und Poli-
tik/Verwaltung/Karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungsunterlagen
beim BürgermeisteramtWalzbachtal,

Wössinger Str. 26-28, 75045Walzbachtal
oder bevorzugt unter an personal@walzbachtal.de.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

 Architekt/-in (m/w/d)
Stellenkennziffer 2023-0128

 Abteilungsleitung (m/w/d) „Bürgermitwirkung,
Repräsentation und Innere Dienste“ mit der
stellvertretenden Hauptamtsleitung
Stellenkennziffer 2023-0143

 Schreiner/-in (m/w/d)
Stellenkennziffer 2023-0139

 Gärtner/-innen (m/w/d)
Stellenkennziffer 2023-0078

 Technische Fachkräfte (m/w/d) für die Kläranlage
- Elektroniker/-in Betriebstechnik
- Fachkraft für Abwassertechnik
Stellenkennziffer 2023-0118

 Teamleitungen (m/w/d) für die Ganztagesschulen
in Teilzeit (ca. 19,5 Wochenstunden)
Stellenkennziffer 2023-0122

 Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
für die Kommunale Schulkindbetreuung
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)
Stellenkennziffer 2023-0002

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein überregional
tätiges medizinisches Labor und gehört mit ca. 250 Mitarbeitern
zum Sonic Healthcare-Verbund Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchen wir Ihre
Unterstützung als

MFA (m/w/d) Probeneingang

MTL/BTA/B. Sc. (m/w/d) Hygiene

MTL (m/w/d) Klinische Chemie und Hämatologie

MTL +MFA (m/w/d) Mikrobiologie

Näheres über uns und unsere
ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter
www.labor-karlsruhe.de

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeitende (m/w/d)
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Biomüll-
Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe. Wir sind eine Tochterfirma des Ab-
fallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen Auftrag mit
dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation des
Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen Kolle-
ginnen und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt bis zu 10
Stunden pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie haben
Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlossen,
treten sicher und kompetent auf und verfügen über Ortskenntnis. Sie sind
mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen Kon-
takten zu Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und er-
halten die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige
Beschäftigung (520-Euro -Minijob) mit einer stundenweisen Vergütung vor-
gesehen. Eine Anstellung in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von
19,5 Stunden wäre ebenfalls möglich.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 22.09.2023 schriftlich (mit Lebenslauf und gerne auch mit Lichtbild)
bei der Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe
mbH, Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünf-
te erhalten Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.

Suche für Privathaushalt in
Forst eine zuverlässige Reinigungskraft für ca. 4-5 Stun-
den wöchentlich. Bei Interesse melden sie sich bitte unter
Telefon Nummer 07251 2922.

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus
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Alexander Bürkle GmbH & Co. KG
Janine Meyer • Robert-Bunsen-Straße 5
79108 Freiburg • Tel. +49 761 5106-436
www.alexander-buerkle.com

Die Alexander Bürkle GmbH & Co. KG besteht seit 122 Jahren und wirkt
an insgesamt 22 Standorten. Über 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
entwickeln und verwirklichen Lösungen für das Elektrohandwerk, die
Industrie sowie den Elektrofachhandel. Wir sind Technologiedienstleister
der Elektrotechnikbranche. Werde jetzt Teil unseres Teams und finde
deine Rolle!

Für unser neues Logistikzentrum in Philippsburg suchen wir

DEIN PROFIL

• Erfahrung im Bereich Lagerlogistik

• Staplerschein
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

• Grundsätzliche Bereitschaft zukünftig im Zwei-
schichtbetrieb zu arbeiten

JETZTONLINE
BEWERBEN!

Nichts für dich dabei?! Bleib positiv. Bei Alexander Bürkle findest du
deinen Traumjob. Hier reinschauen: abuerkle.link/stellen
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Lageristen*
(w/m/d) in Vollzeit
im Einschichtbetrieb (06:00 Uhr bis 17:00 Uhr)

* Wir handeln und sprechen von Mensch zu Mensch.
Andere Kategorien, wie Geschlecht oder Herkunft, braucht es
nicht. Wir setzen auf Vielfalt und lehnen Diskriminierung ab.

Wir suchen dich!
Du bist ein Held der Straße und liebst das selbstständige
und eigenverantwortliche Arbeiten?
Duwillst zuverlässige Arbeitszeiten und eine
überdurchschnittliche Bezahlung?
Dann bist du bei uns genau richtig.

LKW-Fahrer gesucht (m/w/d)
Wir suchen ab sofort einen Fahrer in Vollzeit und
einenAushilfsfahrer für einfache Fahrten imRegionalbereich.
Arbeitszeiten nach Absprache.
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dannmelde dich bitte unter: 0171 6536328
FirmaBühler Transporte – 76684Östringen

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Servicekraft (w/m/d) für unsere Wahlleistungspatienten
in Vollzeit - Kennziffer 1287 und
in Teilzeit zur Abdeckung der Wochenenddienste - Kennziffer 1288

• Mitarbeiter (w/m/d) für den Rezeptionsdienst
(Abenddienst 14tägig 17:00-21:00) - Kennziffer 1219

• Logopäden, klinische Linguisten undSprachtherapeuten (w/m/d)
Kennziffer 529

• Ergotherapeuten (w/m/d) - Kennziffer 301

Weitere Informationen zu diesen und weiteren aktuellen Stellen-
angeboten finden Sie auf unserem Jobportal www.wir-sind-cts.de
Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter Angabe der
jeweiligen Kennziffer an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (PDF)

Wir freuen uns auf Sie!
Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

sankt-rochus-kliniken.de

facebook.com/ctsKarriere

instagram.com/arbeitsplatz_cts

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Unternehmen im Bereich der Ver-
packungs-, Abfüll- und Robotertechnik und suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Elektro‐Konstrukteur (m/w/d)
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker (bzw. gleichwertige oder höhere
Ausbildung im Bereich Elektrotechnik)

- Mehrjährige Erfahrung in der Projektierung elektrischer Anlagen unter
Beachtung der Vorschriften und Regelwerke

- Einschlägige Erfahrungen in der Erstellung von Elektroschaltplänen mit EPLAN P8
- Kenntnisse auf dem Gebiet der Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik sowie
Automatisierungs- und Feldbussysteme

- Kenntnisse in ATEX wünschenswert
- Erfahrung in den Bereichen Sondermaschinenbau und Robotik wünschenswert
- Englischkenntnisse in Wort und Schrift
- Teamfähigkeit, Motivation und Leistungsbereitschaft
- Ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
Ihre Aufgaben:
- Planen, Realisieren von Projekten in der Elektro-Konstruktion
- Abklären der technischen Anforderungen mit den Kunden
- Abstimmung mit der Entwicklungsabteilung (Mech. Konstruktion) und
Programmierer (Inbetriebnehmer) sowie E-Werkstatt (Schaltschrankbau)

- Standardisierung der Prozesse z. B. mit Hilfe eines Baukastensystems für
wiederkehrende Funktionseinheiten

- Auswahl und Dimensionierung der elektrischen Automatisierungskomponenten
wie Sensorik, Sicherheitstechnik und Steuerungen

- Erstellung der technischen Dokumentationen zur Inbetriebnahme
- Überarbeitung der Schaltpläne (Revision)
Wir bieten:
- Attraktive Vergütung
- Unbefristeten Arbeitsvertrag
- 30 Tage Urlaub mit zusätzlich 50 % Urlaubszuschlag auf die Grundvergütung
- Abwechslungsreiche Aufgabenstellungen
- Einsatz und Anwendung neuester Techniken
- Flache Hierarchien in einem guten und freundlichen Arbeitsklima

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie unter:
www.weber-waagenbau.com
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an: bewerbung@weber-waagenbau.de
Für Fragen steht Ihnen unser Herr Christian Weber zur Verfügung,
Telefon-Nr. 07254 2033 0.
Fa. Weber Waagenbau und Wägeelektronik GmbH
Boschstr. 5‐7 · 68753 Waghäusel

Werbung bringt Erfolg!
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Als „Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft“ schafft und vermittelt das KIT Wissen für Gesellschaft und Umwelt.
Ziel ist es, zu den globalen Herausforderungen maßgebliche Beiträge in den Feldern Energie, Mobilität und Information zu leisten.
Dazu arbeiten rund 9.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf einer breiten disziplinären Basis in Natur-, Ingenieur-, Wirtschafts- sowie
Geistes- und Sozialwissenschaften zusammen. Seine Studierenden bereitet das KIT durch ein forschungsorientiertes universitäres Studium
auf verantwortungsvolle Aufgaben in Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft vor. Die Innovationstätigkeit am KIT schlägt die Brücke
zwischen Erkenntnis und Anwendung zum gesellschaftlichen Nutzen, wirtschaftlichen Wohlstand und Erhalt unserer natürlichen Lebens-
grundlagen. Das KIT ist eine der deutschen Exzellenzuniversitäten.

Für unsere Dienstleistungseinheit Facility Management (FM) möchten wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Vakanzen besetzen:

Bauingenieur*in (w/m/d)
für Entsorgungsnetze und Entwässerungssysteme

In Ihrer Verantwortung liegt die Konzeption
und Entwicklung von Instandhaltungs- und
Sanierungsarbeiten sowie die Leitung von
Modernisierungsprojekten im Entsorgungsnetz
und in Abwasserreinigungsanlagen.

Fachkraft für Anlagenmechanik (w/m/d)
für Heizungs-, Lüftungs-, Sanitär- und Klimatechnik

In Ihrer Verantwortung liegt die Durchführung
von Reparatur-, Instandhaltungs- und Wartungs-
arbeiten von Anlagen der Techni-schen Gebäude-
ausrüstung in den Bereichen Heizungs-, Lüftungs-,
Sanitär- und Klimatechnik.

Fachkraft (w/m/d)
für Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehört die Behebung
von Störungen, Wartungen und Installation an
Anlagen der technischen Gebäudeausrüstung
sowie die Programmierung und die Adminis-
tration innerhalb des Gebäudetechniknetzwerkes.

Projektmanager*in (w/m/d)
Bauunterhalt und Instandsetzung

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Projektleitung und
-steuerung vonBauunterhalts- und Instandsetzungs-
maßnahmen im Bereich der Technischen Gebäude-
ausrüstung (TGA) für unseren Gebäudebestand.

Kennziffer: 4338/2023

Kennziffer: 4286/2023

Kennziffer 4309/2023

Kennziffer 4332/2023

INFRASTRUKTUR AM KIT - Wir machen Forschung möglich!
Jetzt bewerben!

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Verwaltungsmitarbeiter Justizvollzugsanstalt Karlsruhe Karlsruhe 107638766

Schlosser/ Schweisser Weber Ultrasonics AG Karlsbad 107637525

Fachkraft für THT Endkontrolle 2A Components Karlsbad 107655606

LKW-Fahrer Klaus Bühler | Spedition Östringen 107637941

Nachhilfelehrer Deutsch, Englisch, Mathematik Lerntreff Ettlingen 107655387

Zusteller G.S. Vertriebs GmbH Gernsbach 107655516

Servicetechniker für den Bereich Mobility Benway Industrial Services GmbH München, Stuttgart, Hessen, NRW 104789024

SAP Basis Administrator / SAP System Engineer BGV Badische Versicherungen Karlsruhe 107630099

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg
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AUTO

Diese und weitere Anzeigen findest Du auf www.azubibw.de

Ausbildungsplatz gesucht?
Regionale Ausbildungsplatzangebote
im Kreis Karlsruhe

Ausbildungsplatz m/w/d Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Duales Studium zumGerichtsvollzieher (LL.B.) Oberlandesgericht Karlsruhe Karlsruhe, Stuttgart 106416230

Pflegefachfrau/mann Ev. Verein für Stadtmission in Karlsruhe e. V. Karlsruhe 106415984

Steuerfachangestellten Völlinger & Partner m.b.B Karlsruhe 106436051

Erzieherin
Verrechnungsstelle für kath. Kirchengemein-
den Bruchsal

Baden-Württemberg 106326685

Büromanagement – Schwerpunkt Personal AppSphere AG Ettlingen 106416072

Maler/in/Lackierer/in Baugemeinschaft Ettlingen eG Ettlingen 106416075

Medientechnologe Druck NUSSBAUMMEDIEN
Sankt Leon-Rot, Weil der
Stadt

106754188

Mediengestalter Digital und Print NUSSBAUMMEDIEN
Sankt Leon-Rot, Weil der
Stadt

106754192

Medienkaufleute Digital und Print NUSSBAUMMEDIEN
Sankt Leon-Rot, Weil der
Stadt

106754195

Hast Du Lust, unser erfolgreiches Team kennenzulernen? Dann bewirb Dich! Wir freuen uns!
W2O Medizintechnik Aktiengesellschaft

Weiße-Tor-Str. 4 • 76661 Philippsburg • personal@w2o.de • www.w2o.de
Gerne stehen wir Dir für erste telefonische Auskünfte unter Telefon: 07256-9259100

täglich in der Zeit von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr zur Verfügung.
... we care

Deine Aufgaben?
• Bearbeitung von Kundenbestellungen
• Erstellen von Auftragsbestätigungen
und Angeboten

• Ansprechpartner für Kunden
• Rechnungserstellung und Prüfung
• Erstellung von Versand-
und Zollpapieren

• Stammdatenpflege
• Telefonzentrale

Du passt zu uns?
• Mit kaufmännischen Kenntnissen
• Teamfähig und auch gut organisiert
• Englischkenntnisse sind von Vorteil
• Den „Rest“ bringen wir Dir bei!
Wir bieten unter anderem:
• Leistungsgerechte Vergütung
• Modernen Arbeitsplatz mit super
Betriebsklima

• Kostenfreie Getränke etc. etc.

Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen im Bereich Augenchirurgie.
Zur Unterstützung unseres motivierten Teams suchen wir Dich als

Sachbearbeiter/in Auftragsabwicklung (m/w/d)

Skoda Fabia Combi, Automatik
"Edition", Moon-Weiss-Metallic, Bauj.2015, 81 KW/110
PS, 62.000 km, Benzin, unfallfrei, Checkheft gepfl., Gara-
genwagen, NAVI, AHK, 17-Zoll-Alufelgen, Winterreifen mit
schw. Alu-Felgen, Einparkhilfe vorne u. hinten Klima-Au-
tom. uvm. zu verkaufen. 12.500 €, Tel. 015208535864

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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Jetzt noch

schnell zur BUGA!

Erleben Sie die

letzten Tage

der Blütenpracht

Ihr Hotel bietet u.a. Restaurant, Bar,
Terrasse, Weinkeller, Aufzug, Wellness-
bereich mit Hallenbad, Whirlpool,
Dampfbad, Sauna, Kneippbecken,
Erlebnisdusche und Ruheraum.
Für Sie inklusive:
3 /4 /5 /7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Wellnessbereich mit Hallenbad,

Whirlpool, Sauna, Dampfbad,
Kneippbecken, Erlebnisdusche
und Ruheraum

WLAN
Hotelparkplatz (n.V.)u. v.m

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ Stella

Saison
Anreise täglich

Nächte 3 4 5 7

06.11. -13.11.23 119 159 179 249

10.10. -05.11.23 139 169 209 289

28.09. -09.10.23 149 189 239 309
10.09. -27.09.23,
14.11. -24.12.23 179 229 279 379

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht
Auch 10 Nächte buchbar.

Ihr Hotel liegt im Zentrum der dies-
jährigen BUGA-Stadt Mannheim,
etwa 4 -6 km vom BUGA-Gelände
entfernt. Es bietet eine Bar, Fitness-
raum und ein externes Restaurant.

Für Sie inklusive:
2 /3 Übernachtungen
Verpflegung: Frühstück&

1 Abendessen
1 x Tagesticket für die Bundes-

gartenschau 2023 in Mannheim*
inklusive Nutzung des ÖPNV und
der Seilbahn

1 Flasche Wasser pro Zimmer
WLAN

*Bei Buchung eines 2-Tagestickets (20 € p.P.)
erhalten Sie jeweils einmaligen Eintritt zur
BUGA im Spinelli-Park und im Luisenpark
an zwei aufeinanderfolgenden Tagen.

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3

06.09. -06.10.23 159 209
Preise ggf. zzgl. Wochenzuschlag (MO–DO).
Keine Einzelzimmer buchbar.

Ihr Hotel befindet sich ca. 6 km vom
Zentrum entfernt, Erfurt erreichen Sie
nach rund 20 km. Ihr Hotel verfügt
über ein Restaurant, Bar, Sonnen-
terrasse, Hallenbad und Aufzug.
Für Sie inklusive:
2 /3 /4 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
Nutzung des Hallenbads
WLANHotelparkplatz (n.V.)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4

01.12. -14.12.23
02.01. -31.01.24,
01.12. -13.12.24

99 149 189

06.09. -30.11.23 119 169 219
01.02. -30.04.24,
01.09. -30.11.24 139 199 249

01.05. -31.08.24 139 209 279

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

Ihr Hotel im Herzen der Kurstadt
liegt ca. 28 km von Passau entfernt.
Es bietet ein Restaurant, zwei Aufzüge
und Wellnessbereich mit Thermal-
hallenbad, Sauna, Dampfbad u. v.m.
Für Sie inklusive:
3 /5 /7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Wellnessbereich mit Thermal-

hallenbad, Sauna u. v.m
15 € Wellnessgutschein p. Zimmer

(November +Dezember)WLAN
Hotelparkplatz (n. V)u. v.m.

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.11. -15.12.23
200
statt
222

320
statt
355

446
statt
495

01.10. -31.10.23
207
statt
229

333
statt
369

459
statt
509

08.09. -30.09.23
216
statt
239

360
statt
399

486
statt
539

Kein Zuschlag Einzelzimmer ohne Balkon!
Zuschlag Einzelzimmer mit Balkon: 10 €/N.
Kurtaxe: ca. 2,20–2,90 € p.P./N. (saisonal)
Weitere Termine 2024 buchbar.

Bad Füssing
Kurhotel Unter den Linden in Bad Füssing

Bundesgartenschau
Mannheim

NYX Hotel Mannheim

Italien–Trentino-Südtirol
Hotel Stella delle Alpi in Ronzone

Thüringen–Gotha
Morada Hotel Gothaer Hof

Orangerie, Gotha

Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer

Kurpark Bad Füssing

Last-Minute-Special:
10 % Ermäßigung dauerhaft
im gesamten Reisezeitraum

Beispiel Doppelzimmer Stella

Dolomiten

Reise-Code: nmbg

3 Tage inkl. Frühstück&1 Abendessen

schon ab 5159,p. P.–
Reise-Code: stal

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5119,p. P.–

Reise-Code: rago

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 599,p. P.–

Beispiel Doppelzimmer

Reise-Code: kuul

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5200,p. P.–

Weitere Angebote finden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. finden Sie
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261-29 3519 650 und in Ihrem Reisebüro

Mo.–Fr. 8–19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10–19 Uhr

Bequem online
buchen auf
reisenaktuell.com
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Foto: Suchada Tansirimas/iStock/Getty Images Plus

www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

BADTRÄUME
AUS DER REGION

Ein Bad, das den individuellen Ansprüchen – heute und in Zukunft
– entspricht, unterstützt in den unterschiedlichsten Lebenssituatio-
nen. Barrierefreie Badgestaltung und garantiert schon heute ein un-
abhängiges und selbstständiges Leben imAlter.

Dabei stehen Bequemlichkeit,
Flexibilität und Sicherheit nicht
im Widerspruch zu anspruchs-

voller Gestaltung mit Wohlfühl-
faktor. Qualitativ hochwertige
und langlebige Badprodukte

Vorausschauende Badplanung lohnt sich

unterstützen die generationen-
übergreifende Badgestaltung und
steigern den Komfort. Die lange
Nutzbarkeit der Badeinrichtung
kann auch denWert einer Immo-
bilie erhöhen.

FachgerechteAusführung
Für den Bau eines barriere-
freien Bades empfiehlt Experte
Hans-Peter Matt, die geltenden
Normen und Anforderungen zu
beachten. Die Norm DIN 18040
definiert die Kriterien für barrie-
refreie und rollstuhlgerechte Ba-
dezimmer. Es gibt Spielraum für
kreative Planung undUmsetzung

von inklusiven und modernen
Bauvorhaben. Eine sorgfältige
Dokumentation gemäß den Nor-
men ist wichtig, um Zuschüsse
zu erhalten. „Je nach Förderpro-
gramm und Zuschussgeber sollte
bereits bei der Auftragsvergabe
im Angebot und der Auftragsbe-
stätigung die DIN 18040 schrift-
lich fixiert sein und bei der Um-
setzung Anwendung finden. Nur
dann besteht das Anrecht auf Zu-
schüsse“, erklärtHans-PeterMatt.
Neben dem Privatbad lohnen
sich barrierefreie Optionen auch
in öffentlichen Gebäuden. (ots/
Duravit/red)

Mehr zu Förderungen für barrierefreie Bäder auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2751/

Foto: YakobchukOlena/iStock/Getty Images

2023-35_Bad1

Am 16. September 2023 findet bundesweit der Tag des Bades statt: An dem von der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.
(VDS) organisierten Aktionstag sind alle eingeladen, sich bei den teilnehmenden Fachausstellungen des Großhandels und beim SHK
Fachhandwerk in ihrer Nähe zu informieren, was es an neuen Gestaltungstrends und technischen Lösungen für ein zeitgemäßes, res-
sourcensparendes Badezimmer gibt.

Das Badezimmer ist in der Re-
gel der erste Ort, den wir nach
dem Aufstehen aufsuchen und
der letzte, bevor wir abends zu
Bett gehen. Quasi routinemä-
ßig suchen wir es auf, um unsre
täglichen Pflegerituale zu ab-
solvieren und dabei vielleicht
auch bisschen zu genießen. Da-
bei könnte das Bad so viel mehr
bieten. Es kann Rückzugs- und
Regenerationsort sein, Denkka-
bine oder Fitnessraum, Private
Spa, der genauso wohnlich und
komfortabel ist, wie der Rest
unseres Zuhauses. Denn woh-
nen geht auch im Badezimmer.
Passt eine bodenebene Dusche

in unser kleines Badezimmer?
Was macht man heute an die
Wände? Was können moderne
Armaturen so alles? Wie viel
Aufwand bedeutet eine Reno-
vierung? Was kann man aus
meinem Bad so alles machen?

Inspirieren lassen
Wer Fragen wie diese einmal
ganz unverbindlich beantwortet
haben möchte und sich gerne
Inspirationen für die Verschö-
nerung des Zuhauses holt, sollte
zum Tag des Bades gehen. Der
Tag des Bades am 16. Septem-
ber, der seit über 18 Jahren
stattfindet, rückt jedes Jahr ein

relevantes Thema in den Fokus.
Dieses Jahr steht Nachhaltigkeit
im Mittelpunkt. Dies umfasst
weit mehr als kurzfristige Effek-
te. Von wassersparenden Arma-
turen, recycelbaren Produkten
und effizienten WC-Spültech-
nologien bis hin zu natürlichen
Materialien und zertifizierten
Hölzern für Badmöbel geht es
um langlebiges Design und ver-
antwortungsbewusste Produk-
tionswege. Nicht nur am Tag
des Bades können Interessierte
von professionellen Badplanern
in örtlichen Badstudios und

Fachgroßhandelsausstellungen
erfahren, wie renovierungs-
bedürftige Bäder mit einem
unkomplizierten Update teil-
weise saniert werden können.
Aktuelle Bad-Trends, Fliesen,
Sanitäreinrichtungen, Geräte,
Möbel und Accessoires für die
private Wellness-Oase zu Hause
– die Profis aus Handwerk und
Handel geben Einblicke in ak-
tuelle Trends, bieten ausführli-
che Beratung und helfen bei der
Entscheidung, wenn die (Um-)
Gestaltung des Bades ansteht.
(VDS/red)

Weitere Informationen zumTag des Bades gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3602/

Nachhaltigkeit im Fokus
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Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

OBJEKTSERVICE-
YOU.DE4

Jetzt Tickets sichern!

SO 03.09.2023
16:00 UHR
HC VARDAR SKOPJE

EUROPEAN
LEAGUE

Pergola/Rollladen/Jalousien
durch Hagel zerstört?
Wir machen Ihnen ein Angebot!

SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT.
TÜV-GEPRÜFT. UND ZERTIFIZIERT.

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Tel. 07255 4500
info@matzdorff.de | www.matzdorff.de

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.08.2023 *
Liebe Kinder! In dieser Zeit
der Gnade rufe ich euch zum
Herzensgebet auf. Mögen
eure Herzen, meine lieben
Kinder, im Gebet zum Himmel
emporgehoben sein, damit
euer Herz den Gott der Liebe

spürt, der euch heilt und euch mit
unermesslicher Liebe liebt. Des-
halb bin ich bei euch, um euch
auf dem Weg der Bekehrung des
Herzens zu führen. Danke, dass
ihr meinem Ruf gefolgt seid!

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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KULTUR

ZEITREISE IN EIN SPANNENDES JAHRZEHNT: 
„DIE 80ER – SIE SIND WIEDER DA!“

Noch mehr Infos zur 80er-Ausstellung mit 
vielen weiteren Fotos finden Sie hier:

„Call me”, sangen Blondie im Jahr 1980 – damals machte man das noch mit solchen Geräten. Foto: artis/Uli Deck

Vom Heißen Herbst bis zur Gold-Steffi - ein ganzes Jahrzehnt auf einer Wand. Foto: artis/Uli Deck

https://lokalmatador.net/80er-ausstellung/

Wir erinnern uns zurück (oder auch nicht im 
Falle der Jüngeren): Die Baby-Boomer im 
Elternglück, die Generation Golf schwoft in 
den Diskotheken zu Madonna und die Ge-
nerationen X und Y stecken noch in den Kin-
derschuhen bzw. in den Rollerskates. In der 
Tagesschau: der erste Golfkrieg, Tscherno-
byl und die Anti-Atombewegung oder der 
Mauerfall, aus dem Radio klingen Modern 
Talking, Queen und Michael Jackson, der 
technische Fortschritt mit Walkman, Game 
Boy & Co. ist nicht mehr aufzuhalten. In den 
Kinos: Blockbuster wie E.T., Zurück in die Zu-
kunft oder die Indiana Jones-Reihe …  wohl 
kaum ein Jahrzehnt ist in den Köpfen noch 
so präsent wie die 1980er. 

Inzwischen sind die Baby-Boomer Großel-
tern, die Generation Golf sitzt in den Vor-
standsetagen und Generation Y feiert ak-
tuell die 40. Geblieben ist allen gemeinsam 
wohl eines: Die Erinnerung an ein spannen-
des Jahrzehnt voller Bewegung und unver-
gesslicher Momente. 

STEFFI & BORIS
Auch Baden-Württemberg war in den 80ern 
kein verschlafenes Hinterland, sondern ganz 
vorn mit dabei: Mit Steffi und Boris kam 
das Tennis-Traumgespann aus dem Rhein-

Neckar-Raum und die beiden sorgten da-
für, dass ihre Heimatorte Brühl und Leimen 
noch heute weltbekannt sind. Camouflage 
aus Bietigheim machte Synthpop made in 
Germany berühmt, während Peter Schilling 
und Hubert Kah in der NDW ganz vorne 
mitmischten. Und auch in der Fächerstadt 
Karlsruhe wurde Geschichte geschrieben, 
schließlich gründeten sich hier 1980 „Die 
Grünen“ als Bundespartei und vier Jahre 
später kam an der Uni Karlsruhe die erste E-
Mail in Deutschland an.

Warum dieser Exkurs? Ganz einfach: Weil 
alle, die so gerne in Erinnerung schwelgen 
oder das Jahrzehnt vielleicht gar nicht er-
lebt haben, jetzt die Möglichkeit haben, auf 
Zeitreise zu gehen. Die kulturgeschichtliche 
Ausstellung „Die 80er – Sie sind wieder da!“ 
im Badischen Landesmuseum thematisiert 
eines der aufregendsten Jahrzehnte der 
deutschen Nachkriegsgeschichte. Bis zum 
25. Februar 2024 ist die große Sonderaus-
stellung im Ostflügel des Karlsruher Schlos-
ses zu sehen.

300 EXPONATE
Explizit als Erlebnisausstellung konzipiert, 
werden Besuchende auf rund 900 m² Flä-
che durch drei Bereiche geführt, die sich 

unterschiedlichen Aspekten des bewegten 
Jahrzehnts widmen. So werden hier mit 
rund 300 teils interaktiven Exponaten das 
öffentliche Leben auf den Straßen und die 
bunte Konsum- und Medienwelt präsen-
tiert. Im dritten Ausstellungsteil steht das 
Privatleben der Menschen von damals im 
Mittelpunkt, auch hier gibt es spannende 
Eindrücke.

Die Ausstellung widmet sich bewusst auch 
der deutsch-deutschen Geschichte und 
zeigt Ausschnitte der BRD- sowie der DDR-
Gesellschaft und deren Themen der Zeit: Po-
litische Unruhen, Umwelt- und Friedensbe-
wegungen, neue Reisemöglichkeiten, aber 
auch musikalische und sportliche Ereignisse 
werden beleuchtet. 

PROMI-FAKTOR
Heinz Rudolf Kunze stellte seine Gitarre be-
reit, Thomas Anders von Modern Talking 
den Bravo-Otto, Steffi Graf ihre Goldme-
daille von Seoul. Und im November folgt 
ein weiteres Highlight: Udo Lindenbergs le-
gendäre Gitarre mit der Aufschrift „Gitarren 
statt Knarren“, die der Sänger 1983 Erich Ho-
necker überreichte, findet dann ihren Weg 
nach Karlsruhe. Grund genug, sich einmal 
auf Zeitreise zu begeben, oder? (jr/tam)
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tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofort
wiederverfügbar!

Ihr kompetenter PartnerIhr kompetenter Partner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung.
Jetzt an den Wintervorrat denkenJetzt an den Wintervorrat denken

und Preise sichern!und Preise sichern!
Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz

inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT. TÜV-GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT.SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT. TÜV-GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT.

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Tel. 07255 4500
info@matzdorff.de | www.matzdorff.de

Fahrzeugankauf
Ich kaufe gebrauchte Pkw, Mofa, Roller undIch kaufe gebrauchte Pkw, Mofa, Roller und
Quads an, auch defekte Fahrzeuge oder mitQuads an, auch defekte Fahrzeuge oder mit
Unfallschäden. Gerne unverbindlich meldenUnfallschäden. Gerne unverbindlich melden

und Fahrzeug anbieten unter:und Fahrzeug anbieten unter:
TelefonTelefon 0176 641797460176 64179746

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Engineering GmbH
Vermietung von Arbeitsbühnen und Baumaschinen

Südendstraße 5 I 76709 Kronau
T. 07253 / 97580-00 I F. 07253 / 97580-09
www.hab-sales.com I info@hab-sales.com

Mieten Sie bei uns Bagger, Anhängerbühnen, kleine und große
Scheren- und Teleskopbühnen oder LKW-Bühnen für:

Rufen Sie uns an!

 Malerarbeiten, Stuckateurarbeiten
 Dach- und Fassadenarbeiten
 Reinigung & Wartung an und in Gebäuden, Rolltoren
 Installationsarbeiten (Klimageräte, Beleuchtung, Werbeflächen)
 Trockenbau
 Baumschnitt und Gartenarbeiten

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Geländewagen, Busse.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.




